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iſt , die ſich vielmehr bewußt ſind , daß mit der Größe einer Partei

„ Buhlen um die Gunſt der bürgerlichen Parteien “ erblickt hätte .

herausgegeben hatte .

nunft an ! Wie konnte ich ahnen ,

ein einziges Mal mir die kleinſte Summe zurückerſtattet hätteſt ,
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Auf Bernſteins Pfaden .
Der Ton , den die ſozialdemokratiſche Preſſe ſeit dem großen

Erfolge bei den Reichstagswahlen anſchlägt , iſt gerade nicht ſehr
erfreulich . Manchmal hat man die Empfindung , als ſei hier
ein Rückſchlag in die ſiebziger Jahre erfolgt . Aber es gibt auch
Ausnahmen , Leute , denen der Erfolg nicht zu Kopfe geſtiegen

auch ihre Verpflichtungen wachſen . „ Wir dürfen uns keinen

trügeriſchen Illuſtonen hingeben : an der Weltenwewde ,

beim Anbruch einer neuen Zeit ſtehen wir noch nicht . Wer das

behauptet, täuſcht ſich angenehm über die wirklichen Verhältniſſe
hinweg . Das muß geſagt werden , damit ſpäteren Enttäu⸗

ſchungen vorgebeugt wird . “ Alſo ſchreibt , ſehr im Gegenſatz
zu der Selbſtbeweihräucherung der roten Tagespreſſe , der Mün⸗

chener Arbeiterſekretär Joh . Timm in einem ſehr beachtens⸗
werten Aufſatz „ Sozialdemokratie , Politik und Wiſſenſchaft “ ,
in den „ Soz . Monatsheften “ . Er ſpricht über einen „ Wechſel
der Taktik “ ſehr kühl und nüchtern :

Nun iſt es ja durchaus kein Fehler , daß wir der Belehrung zu⸗
gänglich ſind und daß wir unſere bisherige Taktik ändern , wenn wir

zu der Ueberzeugung gekommen , daß ſie falſch war . Aber es zeigen
dieſe Vorgänge auch , daß es ſehr ratſam iſt , ſich ohne Erregung über

praktiſche Fragen der Politik zu beraten , auch dann , wenn ſie nur
von untergeordneter Bedeutung ſind . Solcher Art iſt meines Er⸗

achtens die von dem Genoſſen Bernſtein angeſchnittene Frage der

Beteiligung der ſozialdemokratiſchen Fraktion an dem Reichstags⸗
präſidium , mit oder ohne Uebernahme von „ Repräſentationspflich⸗
ten “; es iſt eine rein formelle Sache , die mit dem Prinzip der Sozial⸗
demokratie garnichts zu tun hat und die nach reinen Zweckmäßig⸗
keitsgründen zu entſcheiden iſt . Dieſe Entſcheidung kann aber meiner

Anſicht nach ruhig der verſtändigen Beurteilung unſerer Fraktion
überlaſſen werden . Der Parteitag in Dresden hat ſicherlich Wich⸗

tigeres zu tun , als ſeine Zeit damit zu vertrödeln . Vollends verfehlt

wäre es , den Parteitag als Femgericht über die Anſichten der ein⸗

zelnen Parteigenoſſen anzurufen . Gegen ein derartiges Anſinnen
muß entſchieden Proteſt erhoben werden , auch einem ſolch verdienten

Kämpfer gegenüber , wie Genoſſen Bebel . Das wäre wahrhaftig der

ſchlechteſte Abſchluß unſeres großartig errungenen Sieges , wenn ein

Parteitag Beſchlüſſe faſſen wollte , die zur Geiſtesenge treiben müſſen .
Von den ewigen „ Bernſtein⸗Debatten “ wird man ſchließlich doch

auch geſättigt . Zudem liegt nichts „Ketzeriſches “ von Bernſtein vor .

Man kann der Meinung ſein , daß das Fazit, welches Bernſtein aus dem

Ergebnis der Reichstagswahlen zieht , etwas mager iſt , daß der ele⸗

giſche Nekrolog auf den natürlichen Niedergang des Liberalismus

Konſtatierung , daß ſelbſt der Linksliberalismus als Partei zerſtört ,
daß das Syſtem Richter zuſammengebrochen iſt und in keiner Hin⸗
ſicht die Probe beſtanden hat . Bernſtein hätte gewünſcht , daß ſich
die Politiker , die auf den Namen „freiſinnig “ Anſpruch erheben ,

möglichſt mit der ſozialdemokratiſch geſinnten Wählerſchaft verſtändigt
hätten . Dieſer Wunſch iſt bei den Stichwahlen zur Bekämpfung der
Reaktion den Freiſinnigen überall widerſpruchslos von der Partei⸗
preſſe unterbreitet , ohne daß auch nur ein einziger darin ein

Was liegt alſo vor , und wozu der Lärm ? Vertritt ein Parteigenoſſe
nach der Anſchauung der anderen irrige Anſichten , ſo iſt die Kritik
das beſte Mittel der Belehrung . Nur keine Unduldſamkeit und nur
keine Knebelung der Gedankenfreiheit ! Das paßt ſich am wenigſten
für eine Partei , die gegen Geiſtesknechtſchaft kämpft und die durch
den lebendigen , ungezwungenen Austauſch der Meinungen ſtark und

mächtig geworden iſt .
²˙v

Timm bekennt ſich ausdrücklich
Grundſatz „ das Ziel iſt nichts , die Bewegung alles “ .

Die moderne Sozialdemokratie hat gebrochen mit dem utopi⸗

ſtiſchen Glauben , daß die kommuniſtiſche Umgeſtaltung der Geſell⸗

ſchaft ſich als ein einmaliger revolutionärer Akt von heute auf

morgen abſpielen wird . Deshalb harren wir nicht mit verſchränkten
Armen der Dinge , die an einem großen Tage in Erfüllung gehen
ſollen , ſondern wir greifen kräftig in das Rad der Entwickelung ein ,
um praktiſch die Vorbedingungen des zukünftigen Sieges zu ſchaffen .

So groß die Erfolge am 16 . Juni auch geweſen ſind , ſo wenig
dürfen wir uns die Schwierigkeiten verhehlen , die unſere Pardei noch

zu überwinden hat . Zuverſicht iſt eine ſchöne Sache , aber ein allzu

großer Optimismus , der ſich über die realen Verhältniſſe hinweg⸗
ſetzt und ſich auf das Prophezeien verlegt , iſt auch vom Uebel .

Namentlich unſere wiſſenſchaftlichen Koryphäen ſollten ſich huten ,

fortgeſetzt in dieſen Fehler zu verfallen . Zwar hat ſich Genoſſe

Kautsky in ſeinem Wahlbetrachtungsartikel gehütet , einen beſtimmten
Termin anzugeben , aber er ſtellt den Sieg der Sozialdemokratie als
in abſehbarer Zeit gewiß hin . Wenn das nun nicht eintrifft , was
dann ? Die Sozialdemokratie , die ſich rühmt , nur mit den Ergeb⸗
niſſen der Wiſſenſchaft zu rechnen , kann den Gegnern gegenüber nicht
fortgeſetzt das Recht in Anſpruch nehmen , falſch prophezeien zu
dürfen , weil ihr unter allen Umſtänden der Sieg ſicher iſt . Wir

ſind ſo ſtark , daß wir dieſes utopiſtiſchen Beiwerks ſicher entbehren
können .

0

Es wird dann weiter ausgeführt , wo die „ Erfüllung von

Gegenwartsaufgaben “ , die das eigentliche Ziel ſeien , einzuſetzen
hätte . Timm verlangt insbeſondere einen Ausſchuß für Fragen
des Arbeiterſchutzes ; der Parteivorſtand ſei mit geſchäftlichen
Arbeiten ſchon ſo überlaſtet , daß er ſich der Politik kaum mehr
widmen könne . Timm verlangt die Schaffung einer Zwiſchen⸗
inſtanz zwiſchen Zentralleitung und Wählerſchaft , die gewiſſer⸗

maßen die politiſche Vorarbeit zu beſorgen hätte . „ Ob dieſe
Inſtanz eine Unterabteilung des Parteivorſtandes zu bilden hat

und deſſen Leitung unterſteht oder aber als Körper der Fraktion

gelten ſoll , kann dahingeſtellt bleiben . “ Für den Parteitag
wird dann folgendes als wünſchenswert ausgeſprochen :

In vollem Bewußtſein ſeiner ſelbſt , ſeiner wirklichen Kraft hat
der kommende Parteitag das Fazit aus den Ergebniſſen der Reichs⸗

tagswahlen zu ziehen und praktiſche Beſchlüſſe zu faſſen , die eine
weitere Stärkung unſerer Poſitionen garantieren . Den wiſſenſchafk⸗

lichen Disput unter den einzelnen Parteigenoſſen kann man ruhig
den wiſſenſchaftlichen Zeitſchriften unſerer Partei überlaſſen ; damit

dient man der Parteibewegung am meiſten . Ob die Verelendungs⸗ ,

Konzentrations⸗ , Kriſen⸗ und Kataſtrophentheorie in der einen oder
anderen Form richtig iſt , ob noch alle Bauſteine des genialen Marx⸗

Engelsſchen Lehrgebäudes lückenlos ſchließen , oder ob bereits das

ganze Haus baufällig iſt , das zu unterſuchen iſt nicht Sache eines

Parteitages , ſondern Aufgabe der Parteiliteratur . Die Sogialdemo⸗
kratie glaubt nicht an etwas ewig Feſtſtehendes . Wenn irgend eine

Lehre ſich wiſſenſchaftlich nicht mehr aufvechterhalten läßt , ſo wird ſie

durch eine andere erſetzt . Je leidenſchaftsloſer die wiſſenſchaftliche

Forſchung betrieben wird , um ſo mehr Wertſchätzung wird ſie in den

Arbeitermaſſen finden . Man komme nicht immer mit dem Einwand

der Verwirtung , die durch den gegenſeitigen Austauſch von wiſſen⸗

ſchaftlichen Lehrfragen angerichtet wird ! Iſt dies wirklich der Fall ,

ſo iſt es füglich doch nur ein Beweis dafür , daß die großen Maſſen
noch nicht ſo geſchult ſind , um ſelbſtändig prüfen zu können ; ſie

müſſen aber auch auf dieſem Gebiete ſtich⸗ und ſattelfeſt werden .
Das kann nur durch den freieſten Gedankenaustauſch geſchehen .

Schade , daß dieſe realpolitiſchen Anſchauungen einſtweilen
noch unter die Rubrik „Ketzeriſches “ einzureihen ſind ! Stände die

zu dem Bernſtein ' ſchen Mehrzahl, ja nur eine beträchtliche Minderheit der Genoſſen auf

dieſem vorgeſchrittenen Standpunkt , ſo wäre die Stellung des

Bürgertums zur Sozialdemokratie eine andere .
*

Politische ( lebersſcht .
» Maunheim ,20. Auguſt 1903 ,

Die neue ruſſiſche Statthalterſchaft .

Der Ukas über die Errichtung einer ruſſiſchen Statthalter⸗
ſchaft des Kwangtung⸗Gebietes hak, wie die „ Kölm Ztg . “ berich⸗
tet , folgenden Wortlaut :

Die verwickelten Aufgaben der Verwaltung der öſtlichen Grenz⸗
marken Unſeres Reiches veranlaſſen Uns , für die Machtbefeſtigung des
Gebietes Sorge zu tragen , wodurch deſſen friedliches Gedeihen ge⸗
ſichert erſcheint und deſſen örtliche Bedürfniſſe unverzüglich befriedigt
werden können . Da Wir es infolgedeſſen für recht erkannt haben ,
aus dem Amur⸗Generalgouvernement und dem Kwangtung⸗Gebiet
eine Statthalterſchaft zu bilden , ſo befehlen Wir :

1. Unſerm Statthalter im fernen Oſten die höchſte Macht in

allen Teilen der Zivilverwaltung des ihm anvertrauten Gebietes zu⸗
zuerkennen , indem die Verwaltung des Gebietes aus der Leitung der

Miniſterien ausſcheidet . Dem Statthalter auch die oberſte Fürſorge
über die Ordnung und Sicherheit in den Ortſchaften zu unter⸗

ſtellen , die ſich in der Verwaltung der Chineſiſchen Oſtbahn befinden ,

ſoldie die nächſte Fürſorge für die Bedürfniſſe der ruſſiſchen Be⸗

völkerung der an die Statthalterſchaft grenzenden Beſitzungen . 2. Bis

auf die Veröffentlichung der Vorſchriften über die Verwaltung der

Gebiete des fernen Oſtens ſind die Rechte und Pflichten ſowie die

Grenzen der Machtbefugnis des Statthalters und ſeine Beziehungen

zu den höchſten Stellen wie zu den örtlichen Behörden auf Grund des

Reſkriptes vom 30. Januar des Jahres 1845 zu regeln , das bei der

Gründung der Statthalterſchaft im Kaukaſus veröffentlicht wurde .

Die dem Statthalter unterſtellten ſtaatlichen Behörden und Beamten

treten mit den Miniſterien und Hauptverwaltungen , zu denen ſie

gehören , nicht anders als durch den Statthalter in Verkehr . 3. Alle

diplomatiſchen Beziehungen in Angelegenheiten dieſer Gebiete mit den

benachbarten Staaten werden dem Statthalter der Gebiee des fernen
Oſtens zugeteilt . 4. Dem Statthalter wird der Oberbefehl über di
Seemacht im Stillen Ozean und über alle in dem ihm anbertrau
Gebiet ſtehenden Truppen übertragen . 5 . Um die Verfügungen des
Statthalters im fernen Oſten mit den allgemeinſtaatlichen Intereſſen
und der Tätigkeit der Miniſterien in Einklang zu bringen ,iſt unter
Unſerm Vorſitz ein beſonderes Komitee aus Perſonen zu bilden , die

durch Unſer Vertrauen dazu berufen werden ſollen . 6. Dem General⸗

adjutanten Alexejew , welcher hierdurch zu Unſerm Statthalter im
fernen Oſten ernannt wird , iſt die Ausarbeitung der Vorſchriften üüber
die Verwaltung der Gebiete des fernen Oſtens zu übertragen und ſeine

Erwägungen ſind Uns zur Beſtätigung vorzulegen .

Heutsches geich. 5
* Karlsruhe , 19 . Auguſt . ( Zentrumsführer

Wacker . ) Der „ Bad . Beob . “ beſtätigt die Meldung der

„ Str . . “ daß Geiſtl . Rat Wacker aus Geſundheitsrückſichten
nicht mehr kandidiert . Er fügt hinzu , daß Herr

Wacker , als er das letztemal kandidierte , nur dem äußerſten
Drängen ſeiner Parteifreunde nachgegeben habe .

* Berlin , 19 . Auguſt . ( Militär⸗Hilfsvereine . )
Um der großen Not , die unter den Hinterbliebenen verſtorhener

22722/ /ß .

Das Ceſtament eines Jonderlings .
Roman von A. von Tryſtedt .

Nachdruck verboten .

Cortſetzung ) .
Dieſer wurde totenblaß . Er mußte ſich auf den Tiſch ſtützen ,

um ſeine Schwäche nicht merken zu laſſen . Dieſes Geld war ſeine

einzige , ſeine letzte Hoffnung geweſen ! Er wußte ſehr genau ,

welch ein bedeutendes , geiſtiges Uebergewicht er über Franke beſaß .
Als ein leichtes war es ihm erſchienen , dem andern das Kapital

wieder abzulocken .
Nun mußte er erfahren , daß er überhaupt unerreichbar für ihn

war ! Durchprügeln hätte er den Freund mögen , welcher jahraus ,

jahrein willig jede Summe , die er für ſich zu erſparen gedachte ,

56 )

Er war gänzlich vernichtet , nun ſich auch dieſer letzte Rettungs⸗

anker als trügeriſch erwies .
5

Doch ſollte Franke nicht erfahren , wie zuverſichtlich man auf
ſein Geld gerechnet hatte .

„Ich danke fernerhin für Deine Hilfe ! “ brauſte Döring auf ,

nicht einen Heller würde ich von Dir annehmen , nachdem Du Dich

ſo heimtückiſch gezeigt haft ! Wir ſind geſchiedene Leute von dieſer

Stunde ab ! Magſt Du Deinen Verrat nie zu bereuen haben , und

ebenſowenig den Verluſt meiner Freundſchaft ! “
Franke warf ſchluchzend ſeine Arme um den Hals des andern .

„Aber Menſch , alter Knabe , ſei nicht unverſöhnlich , nimm doch Ver⸗
daß Schöttler ſeinen Vorteil in

ſo brutaler Weiſe ausnützen würde ! Ich habe doch wohl ſo manche

Stange Gold in Deine Hände gleiten laſſen und mir ſo manchen

Wunſch verſagt, nur , um Dir helfen zu können ! Wenn Du doch nur

aber ſtets verlangteſt Du nur , das hat mich gerade verbittert !“

IJIn dieſem Moment ging die Hausglocke und gleich darauf
trat

Stefanie ins Zimmer , geſolgt von der Hausfrau .

Wie friſchquellendes Leben ſtrömte es von dem Mädchen aus .

Sie war ſtrahlend

finden, “ rief ſie fröhlich , obgleich ein Zucken ihrer Mundwinkel ver⸗

riet , daß dieſe Heiterkeit doch wohl eine erborgte war , „ und ich komme ,

um als Erſte denGlücklichen meine Gratulation darzubringen . “

Franke wurde ſehr verlegen . Er erinnerte ſich der Bitte ſeines

zukünftigen Schwiegerſohnes , die Verlobung vorläufig als ein Ge⸗

heimnis zu betrachten , doch wurde es ihm ſchwer , hier zurückhaltend

zu bleiben . 8 85

„ Margot iſt ſterbenskrank, “ entgegnete er ausweichend , „ es ſind

ſchwere Tage über uns hereingebrochen . Du aber wirſt nun bald

Verlobung und Hochzeit feiern , wie ich hörte —“

„ Ja ! “ rief die Schöne lachend , „jetzt beginnt ein neues Leben ,

Onkel Franke , und es befriedigt mich ſehr , daß der arme Gckhoff ſich

ſo ſchnell getröſtet hat . Du kennſt ja die Teſtamentsbedingungen , die

allein mir das Erbe ſichern ; ich bin gezwungen , den Mann zu hei⸗

raten , für welchen Malchow ſchwärmte , wie eine alte Jungfer für

ihren Mops . “ Sie ſeufgte . „ Was hilfts ! Schon ſo manches im

Liebesrauſch geſchloſſene Bündnis erwies ſich in der Folge als unhalt⸗

bar ; ich halte es ſogar für vorteilhaft , wenn man mit kühlem Gleich⸗

mut nach dem Standesamte fährt . Zudem — ich kann bveder Liebe
geben , noch beanſpruche ich welche . “ 20 — —

Man hatte ein Klopfen an der Tür überhört . Von allen un⸗

bemerkt war Eckhoff eingetreten . Die letzten Worte hatte ex ber⸗

nommen.
Der ſtundenlange Spaziergang in der eiſigen Luft hatte ſeine

Stirn , ſein Blut gekühlt . Was er foeben von jenen Lippen hörte ,
war nur danach angetan , den mühſam erkämpften Gleichmut zu

feſtigen
8

77

Er trat näher und begrüßte die Dörings in gewohnker , faſt ber⸗

ſchön an dieſem Abend , und ganz prickelnde

Lebensluſt .

„ Man ſagte mir , ich würde hier ein neugebackenes Brautpaar

traulicher Weiſe , dann ſagte er mit einer Fronie , die nur Stephanie
verſtändlich war :

5

„ Das wird eine ideale Ehe in modernem Sinne werden , mein
qpädiges Fräulein , vorausgeſetzt , daß der zukünftige Herr Gemahl

Ihre Auffaſſungen teilt . “

„ Leh hofſe , er wird nicht zu jenen Phantaſten gehören , die ſich
bezwungen fühlen , wenn ein Mädchen ihnen durch Eis und Schne
nachläuft, “ gab ſie kalt zurück .

Er zuckte die Achſeln . „ Ich weiß nicht , ob Sie bezüglich ſprechen
Doch glaube ich nicht , daß eine wohlerzogene junge Dame ihrem

Herzen ſoviel Rechte einräumt , um das , was Anſtand und Sitt

erfordert , ſo ganz außer Acht zu laſſen . “
Die beiden Väter waren , ihren Streit leiſe fortſetzend , hinaus

gegangen . Im Ernſt dachte Döring ja gar nicht daran , ganz ab

brechen . Mit wem hätte er ſich denn gelegentlich , wenn der Sin

ihm danach ſtand , herumärgern ſollen !

In ſeiner Häuslichkeit gab es ſchlechterdings keine Zänkereien ,
keine Mißverſtändniſſe , die Zerwürfniſſe nach ſich zogen . Frau

Marthas immergleiche Sanftmut und Güte , ihr Abſcheu vor alle

was an eine Szene gemahnte , ließ nichts dergleichen aufkommen
Sie hielt den Frieden ihres Hauſes gleich einem unſichtbaren Talis

man in Händen , und Niemand wagte es , ihr denſelben zu entreißen ,

Am wenigſten Julius . Er hatte ſich daran gewöhnt , Grillen
und böſe Launen außerhalb ſeiner vier Wände explodieren zulaſſen .
In den meiſten Fällen war Franke der Sündenbock .

Dieſer empfand , ſobald er allein war , recht wohl , daß er zum
Narren gehalten wurde , und alles empörte ſich dann in ihm gegen
die ungleiche , ihm keineswegs zum Ruhme gereichende Freundſchafts

verhältnis : ſobald er ſich aber Döring gegenüber ſah , knickte all ſein
Willenskraft zuſammen , und es blieb alles beim alte .

—

Stephanie hatte neben vorzüglichen Eigenſchaften von ihrer
Mutter auch eine tüchtige Doſis Trotz und aufrühreriſche Kampfes
luſt vom Vater geerbt . 1 85



Weneral - zrnzerterz WMamhert 20. Aagüſt.
Offtziere an manchen Stellen herrſcht , zu ſteuern , ſollen die
bereits beſtehenden Militär⸗Hilfsvereine weiter aus⸗
gebaut und eine Zentralſtelle für die ganze Armee geſchaffen
werden . Der Kaiſer intereſſiert ſich lebhaft für dieſen Plan .
Die Zentralſtelle ſoll bereits am 1. Oktober ins Leben treten .
Sie ſoll die Schaffung von Damenheimen , die Vermittlung von
Freiſtellen in Damenſtiften , kurz , die Sorge für die geſicherte
Unterkunft und Lebenshaltung der Hinterbliebenen übernehmen .

— Mochmals die „ Kaiſerinſel “ . ) Der „ Vor⸗
wärts “ behauptet gegenüber der „ Nordd . Allg . Ztg . “ : „ Wir
aber beſitzen den Beweis , daß die „lächerliche Hundstags⸗
geſchichte “ wahr iſt und durchaus maßgebenden Ortes entſprun⸗
gen iſt . “ Der „ Vorwärts “ wird mit ſeinen Beweiſen ſchon
herausrücken müſſen , will er ſich nicht zweimal lächerlich machen .

— ( Duell . ) Nach Meldungen aus Allenſtein fand
geſtern Abend 8 Uhr im dortigen Stadtwalde ein Duell zwiſchen
dem Leutnant Kayſer und dem Leutnant Klauenflügel
bom 73 . Feldartillerie⸗Regiment ſtatt . Kayſer wurde ſchwer
verwundet in ſeine Wohnung gebracht . Urſache des Duells war
ein Streit im Kaſino anläßlich der Abſchiedsfeier für einen
Hauptmann .

— 2des Jeſuitengeſetzes . ) Wie der „Reichs⸗
bote “ aus ſicherer Quelle erfahren haben will , ſei die angekündigte
Aufhebung des g 2 des Jeſuitengeſetzes auf Wunſch
des Kaiſers nicht erfolgt , nicht , wie bisher behaußtet ,
wegen einer fehlenden Stimmenmehrheit für die Aufhebung im
Bundesrat .

Wismar , 19 . Auguſt . ( 3um Jubiläum der
Stadt Wismar . ) Bei dem Feſtmahle im Audienzſaale des
Rathauſes hielt Bürgermeiſter Krull eine Rede , in der er
beſonders die Treue betonte , die die Wismaraner in guten
und böſen Tagen , auch den Tagen der ſchwediſchen Herrſchaft
bewahrt haben und auch weiter betätigen würden . Redner
ſprach dem Großherzog den Dank der Stadt für die Beſtrebungen
der Wiedervereinigung von Stadt und Amt Wismar mit Meck⸗
lenburg aus . Die Stadt hege das Vertrauen , daß die mecklen⸗
burgiſchen Fürſten ſtets mit ſtarker Hand die Stadt und Herr⸗
ſchaft Wismar halten werden . Der Großherzog dankte in
ſeiner Erwiderung für das dargebrachte Gelöbnis der Treue
und brachte ein Telegramm des Königs von Schweden
zur Kenntnis , das ihm heute zugegangen iſt . Der König ent⸗
biete ihm ſeinen Gruß und ſage , die Treue Wismars auch in

chweren Zeiten ſei in dankbarer Erinnerung bei dem ſchwediſchen
' olke geblieben . Der König bitte den Großherzog , den Wis⸗

maranern den wärmſten Dank zu überbringen und die Wünſche
für das Weitergedeihen der Stadt . Der Großherzog fuhr fort :
Auf ſolches Zeugnis dürfen wir ſtolz ſein . Aber außer der
Treue erwähne ich noch die nie ermüdende Tatkraft , die die
Wismarer bis auf den heutigen Tag bewieſen haben . Auf dem
Feſtplatz hielt Senator Witte die Weihrede für den vom
Großherzog geſtifteten Gedenkſtein , der den Namen Schwe⸗
denſtein erhielt und ein Erinnerungszeichen an die Zuge⸗
hörigkeit der Stadt Wismar zu Schweden und an die heutige
Feier ſein ſoll .

* Fulda , 19 . Auguſt . ( Die Biſchofskonferenz )
wurde heute Abend 7 Uhr mit einem Dankgottesdienſt in der

Bonifaziuskirche geſchloſſen .
* Cronberg , 19 . Auguſt . ( Das Kaiſerpaar ) hat

für nächſten Montag ſeinen Beſuch bei dem Prinzenpaar
Friedrich Karl von Heſſen auf Schloß Friedrichshof angekündigt .

ANusland .
* Afrika . ( Marokko . ) Dem „ Liberal “ wird aus Tanger

gemeldet : Der Kriegsminiſter ſei gezwungen , Tazza zu ver⸗
laſſen und in das Lager des Sultans zu flüchten , da die Auf⸗
ſtändiſchen die Waſſerleitungen , welche die Stadt verſorgen ,
ablenkten . In Tazza herrſche Elend und Verwirrung . Der
Sultan ordnete in dem berühmteſten Heiligtum von Fez einen

Stierkampf an , um dadurch die Hilfe Gottes zu erflehen .

Bumbert⸗Prozeßz .
Paris , 18 . Aug .

In der heutigen Verhandlung wurde zunächſt der letzte
Zeuge vernommen , worauf der Präſident dem Staatsanwalt
das Wort gibt zur Stellung ſeiner Schlußanträge und zur Ent⸗
wicklung der Anklage . Unter allgemeiner Spannung beginnt Ge⸗
neralprokurator Blondel . Er wendet ſich zu den Geſchworenen und
ſagt mit eindringlicher Betonung : Sie haben ſoeben all das vor ſich
vorüberziehen ſehen , was ein beredter Mund die größte Schwin⸗
delei des Jahrhunderts genannt hat . Sie haben geſehen,
wie die Humberts alle Welt betrogen haben , den Feind wie die beſten
Freunde , die Richter , die Advokaten , die Notare , kleine Kaufleute

und große Bankiers . Heute iſt der Tag gekommen , da die Parfſer Jury
dieſe durch Jahrzehnte fortgeſetzten Betrügereien ahnden helfen ſoll .

Die Geſchworenen werden uns zu dieſer Sühne verhelien , Sank ihrer
Intelligenz und ihrem Rechtsgefühle . Die Geſchworenen haben
das Reſultat dieſer zehntägigen Debatten vor ſich . Nach dem Schwei⸗
gen , welches Frau Humbert in der Unterſuchung beobachtet hat , wo
ſie immer nach Geſchworenen rief , um ihnen die Wahrheit zu ent⸗
hüllen , mas hat Ihnen Frau Humbert erklärt ? Nichts ! Sie hat Ihnen
die Enthüllung gemacht , daß die Crawfords exiſtieren , daß
ſie abher nicht Crawfo : ) beißen . Das glaube ich gerne , denn ich weſß ,
wie ſie heißen : Emiltß und Ramgin Daurignaf , ( Be⸗
wegung . ) Aber wo iſt das Teſtament ? Wo ſind die Mil⸗
lionen , die Frau Humpert zu zeigen verſprochen hat ? fragt der
Stgatsanwalt . All das iſt vor dem Lichte des Tages in nichts zer⸗
floſſen . Es waren Mythen , Chimären , die dergangen ſind, .

Der Staatsanwalt kennzeichnet ſodann die große Kunſt der Lüge ,
welche die Angeklagten ſo meiſterhaft verſtehen , die Kühnheit ihrer
Lüge und guch die kalte Untorſichtigkeit , mit welcher ſie lügen im
Augenblicke der Kataftrophe ſelhſt und mit Hintanſetzung jeder Wahr⸗
ſcheinlichkeit . — Die Lüge iſt , ſagt der Ankläger , das Hauptmerkmal
im Charakter dieſer Menſchen , Der Staatsanwalt gibt dann eine
ſehr klare Darſtellung der ganzen Erbſchaftsgeſchichte , welche die
Humberts erfunden haben . Er beginnt bei der Eröffnung der Kaſſen
im Palais der Avenue de la Grande Armse , welche durch richterliche
Anordnung unausweichlich geworden war , Aber die Humbert ſagte
uns , ſie habe die Eröffnung der Kaſſe gewünſcht , ſie habe die größte
Freude gehabt , als das Gericht den Befehl gegeben , in die Kaſſe zu
ſehen . Die Freude der Thereſe war nicht bon langer Dauer . Noch
ehe die Kaſſe eröffnet war , ſuchte ſie das Weite .

Hierauf gibt der Ankläger die Geſchichte der Familie Dau⸗
rignac und weiſt nach , daß Thereſe das dritte der ſieben Kinder
des alten Daurignac war und 1855 geboren wurde . Er kennzeichnet,
den Ergebniſſen der Verhandlung folgend , den verbrecheriſchen Ent⸗
wicklungsgang von Thereſe , welche ſchon in früheſter Jugend mit

1
0 auf die Leichtgläubigkeit der Leute ihrer Heimat ſpeku⸗

iert hat.
Staatsanwalt Blondel faßt alle Details des Vorgehens der

Madame Humbert und ihrer Brüder zuſammen und verweilt mit be⸗
ſonderem Nachdruck bei der Manie der Frau Humbert , er fun⸗
dene Erbſchaften zu benützen , um Geld herauszulocken . Wir
ſehen ihr Debüt — ſagt der Staatsanwalt — im Schloſſe Mar⸗
cotte , welches Thereſe geerbt haben will . Keiner der Angeklagten
weiß , wo dieſes Schloß liegt . Ich aber kann es Ihnen ſagen . Ob⸗
gleich Madame Humbert dieſes Schloß Marcotte diesſeits der
Pyrenäen verlegt , liegt es jenſeits der Phrenäen , in Spanien , es iſt
ein Chäteau ' Espagne . ( Große Heiterkeit , da Chateau d' Espagne
in franzöſiſcher Sprache ein Luftſchloß heißt . ) Der Staatsanwalt
zeigt dann , wie die Humbert wirkliche Schlöſſer ſammelt : Celeyran ,
eine Villa in der Nähe von Paris , ein Wohnpalais in der Abenue
de la Grande Armse ; wie ſie es verſteht , jahrelang die Juſtiz zu
narren durch eine in Scheinprozeſſen erſchlichene gerichtliche Ent⸗
ſcheidung , um ihrer erfundenen Erbſchaft den Schein der Legalität
und der Wirklichkeit zu geben .

Der Staatsanwalt betveiſt , daß die Einführung der falſchen
Crawfords in dieſes Prozeßverfahren der Scheinprozeſſe eine Fäl⸗
ſchung im Sinne des Geſetzes bilde . Wie ſind die Humberts auf
den Namen Crawford verfallen ? fragt der Staatsanwalt . Wer hat
ihn den Angeklagten ſuggeſtiert ? Die Unterſuchung hat ergeben , daß
in einer kleinen Gemeinde der argentiniſchen Republik in der Pro⸗
binz Santa⸗Jé , wo Romain Daurignac ſich einige Monate lang auf⸗
gehalten hat , ein Schullehrer gelebt hat , der keine Millionen beſeſſen
hat , der aber Henri Robert Crawford hieß . ( Bewegung . )
Derſelbe Familienname , und dieſelben Vornamen erſcheinen erſt nach
der Rückkehr des Romain Daurignac in den Zivilprozeſſen . Durch
Fälſchungen und Vorſpiegelungen haben die Humberts und Daurig⸗
nacs die Identitätszeugniſſe für die Crawfords , die Legaliſierungen
für die Vollmachten erſchlichen , und ſo iſt es ihnen gelungen , die ge⸗

Funktionäre ſowie die Advokaten und Notare irrezu⸗
ühren .

Der Staatsanwalt hält die Anklage in allen Teilen aufrecht.
Er appelliert an die Geſchworenen , die Angeklagten wegen Fäl⸗
ſchung , Gebrauch von Fälſchungen und Betrü⸗
gereien ſchuldig zu erklären , und kennzeichnet die Strafen , welche
im Falle des Schuldſpruchs zu verhängen wären . Auf Fälſchung und
Gebrauch von Fälſchungen iſt Zwangsarbeit von fünf bis
zwanzig Jahren geſetzt , wenn keine mildernden Umftände zuerkannt
werden . Mit der Antwendung mildernder Umſtände iſt die Ver⸗
hängung von Einzelhaft im Kerker oder Gefängniß verbunden . Auf
Betrügerei iſt Gefängniß oder ſogar eine bloße Geldſtrafe geſetzt .
Der Ankläger verlangt die Verhängung der ſtrengſten Strafe gegen
die ſchweren Verbrecher , welche die ganze Welt genarrt , die ganze
Welt betrogen haben mit ihren Crawfords , die niemals exiſtierten .
ihren Millionen , die niemals vorhanden geweſen . Schließlich ver⸗
teidigt der Staatsanwalt den Juſtizminiſter Valls gegen die Anwürfe

5 Humberts , und hebt hervor , Valls habe als Anwalt ſeine Pflicht
getan .

Um 7½7 Uhr abends bricht der Staatsanwalt Blondel ſein
Plaidoher ab , um dasſelbe morgen zu Ende zu führen . In der
morgigen Nachmittagsſitzung wird Labori für das Ehepaar Hum⸗
bert das Wort nehmen . Es iſt allgemein aufgefallen , daß Madame
Humbert ſich während der Rede des Anklägers ruhig verhielt und
denſelben nicht ein einzigesmal unterbrach .

Paris , 19. Auguſt .
Die Verhandlung wurde heute Mittag unter großem Andrang

des Publikums mit der Fortſetzung der Anklagerede des General⸗
anwalts Blondel wieder aufgenommen . Er führt aus , Romain

und Emil Daurignac hatten in Bahonne für die Crawfords in
Prokura gezeichnet und damit die Fälſchung begangen . Er geht dann
die verſchiedenen Kategorien von Perſonen durch die den Humberts
Geld geliehen haben . Er bemerkt , dieſe haben nicht geklagt , weil ſie
ſich nicht als Dupierte bekennen wollten . Redner geht dann zu der
Gagunerei über , welche die Angeklagten mit der Nente
viagere bollführt haben . Er behandelt die Rolle der einzelnen
Angeklagten dabei und ihre Verantwortlichkeit . Romain beteiligtg
ſich perſönlich daran . Die Teilnahme ſeines Bruders ſei weniger
direkt , wenn auch ſeine Perantwortlichkeit ſicher ſei . Blondel weiſt
auf die Hauptrollen hin , die Thereſe und Frédeéric ſpielten . Dieſer
legte den Grund zu der ungeheuren Betrügerei . Thereſe ſuchte mit
allen Mitteln ſehr reich zu werden . Beide bildeten mit Romain und
Emile Daurignac ein Räuberunternehmen . Blondel faßt
dann das dreifache Vergehen der Humberts vom moraliſchen , ſogialen
und materiellen Standpunkt zuſammen . Der der öffenklichen Moral
zugefügte Schaden beſtehe in der ſchweren Verletzung der Juſtiz durch
17 Jahre Prozeßführung zugunſten einer nicht exiſtierenden Partei .
Die Geſchworenen würden ihre ſoziale Aufgabe mit Verſtändnis und
Jeſtigkeit erfüllen ; ſie würden den Angeklagten zeigen , daß das
Pariſer Gericht ſich durch ihre Winkelzüge nicht täuſchen ließ und durch
ihre Verurteilung dem Recht , der Wahrheit und der Gerechtigkeit , die
die Angeklagten ſolange mißachtet haben , den Sieg ſichern . Denr
Staatsanwalt wurde am Schluſſe ſeiner Rede von den Zuſchauern
Beifall geſpendet . Dann wurde die Sitzung unterbrochen . Bei der
Wiederaufnahme ergreift Labori das Wort ,

Nach einer kurzen Pauſe erhielt Labori als Verteidiger des
Ehepaares Humbert das Wort . Unter Totenſtille begann er ſein
Plädoher . Labori ſpricht ſich zunächſt über das Geheimnis aus . Ex
ſagt , wenn Thereſe ihm auch ihr „ grauſames Geheimnis “
verraten habe , ſo könne er doch keine Garantie für die Wahrheit ihrer
Ausſagen übernehmen , da er abſolut keine Zeit hatte , ſie zu prüfen .
Er ſelbſt könne das Geheimnis jetzt noch nicht verraten , da Thereſe
ſelbſt ſich den Zeitpunkt vorbehalten habe , an dem ſie ſprechen wolle .
Labort fährt dann fort : „ Man kann die ganze Erbſchaftsgeſchichte nicht
für einen völlig frei erfundenen Schwindel halten , denn um ſte in
allen Stücken zu erfinden , dazu gehört die Fantaſie eines Balzac ,
Im Weiteren verliert ſich Labori in breite Ausführungen , um dar⸗
zutun , daß das Requiſitorium des Staatsanwalts , ſelbſt wenn es in
allen Punkten wahr wäre , nicht genüge , um eine Verurteilung der
Humberts zu ermöglichen . Indem er philoſophiſche Betrachtungen
über den Verfall der Sitten einfließen läßt , die die behaupteten
Schwindeleien in einem ganz anderen Lichte erſcheinen ließen , will
Labori beweiſen , daß das Verbrechen der Fälſchung nicht exiſttere .
Andererſeits gehöre das Delikt des Betrugs nicht vor das Schwur⸗
gericht , Er ſagt , er ſelbſtglaube an das Geheimnis
der Thereſe Humbert und fragt ſich , ob nicht ſelbſt der jetzige Prozeß
nur eine Phaſe des Kampfes darſtelle , den die Humberts gegen die
unbekannten Gegner führen mögen , ob dieſe nun Crawford heißen
oder nicht . Die mit aller oratoriſchen Kunſt vorgetragene Rede
Laboris verfehlt ihre Wirkung aufs Auditorium nicht , doch fühlt man ,
daß er ſelbſt die Hohlheit ſeiner Beweisführung empfindet und mit

Bewußtſein die Taktik adoptiert , die Frau Thereſe Humbert bisher
beobachtet hat . Labori wird das Plaidoyer morgen fortſetzen .

Aus Stadt und Cand .
* Mannheim , 20 Auguſt 1903 .

* Hofbericht . Am Dienſtag beſuchten die Großh . Herrſchaften
den König und die Königin von Württemberg . Ihre Königlichen
Hoheiten waren von Ihren Majeſtäten zur Frühſtückstafel ein⸗
geladen worden und trafen gegen 1 Uhr mit dem Dampfboot „Haiſer
Wilhelm “ in Friedrichshafen ein . Der König und die Königin
empfingen die Großherzoglichen Herrſchaften am Landungsplatz des
Königlichen Schloſſes und geleiteten dieſelben ins Schloß . Ihre Königl .
Hoheiten verblieben daſelbſt bis gegen 4 Uhr und kehrten dann , von
Ihren Majeſtäten abermals zum Landungsplatz geleitet , nach Schloß
Mainau zurück . Der Großherzog und die Großherzogin empfangen
täglich Perſonen aus Konſtaunz und der Umgegend , welche dann

meiſtens zur Frühſtücks⸗ oder Abendtafel Einladungen erhalten .

Verſetzungen . Stationsverwalter Georg Rödel in Sinsheim
wurde nach Leopoldshöhe , Stationsverwalter Markus Schmitt in
Neuhauſen nach Sinsheim , Güterexpeditor Johann Walter in
Schaffhaufſen unter Ernennung zum Stationsverwalter nach Neu⸗
hauſen und Betriebsaſſiſtent Alfred Schneider in Oberkirch nach
Offenburg verſetzt .

* Ernennung . Betriebsſekretär Karl Meixner in Königs⸗
hofen wurde zum Stationsverwalter ernannt .

* Fernſprechverkehr . Brückenau mit Brückenau Bad
( dieſes nur im Sommer eröffnet ) und Römershag iſt zum
Sprechverkehr mit Mannheim zugelaſſen . Die einfache Gebühr
beträgt 1 Mark .

* Badiſches Lehrerwitwen⸗ und Waiſenſtift . Aus dem Rechen⸗
ſchaftsbericht für das Jahr 1902 entnehmen wir folgende Hauptzif⸗
fern : Das Stiftsvermögen hat im Vereinsjahr 1902 um 5989 . 24 M.
zugenommen und betrug der Stand desſelben auf 1. Januar 1908
die Summe von 232 310 . 60 M. — In den 24 Jahren ſeines Be⸗
ſtehens iſt an die Witwen und Waiſen die Summe von 220 520 . 30
Mark verteilt worden . Die Mitgliederzahl betrug am 1. Januar 1903

Baß Vernhard ſich ſo ſchnell über ihren Verkuſt gekröſter haben zwiſchen Paris und Verſailles , eröffnet wurden . Aber es kamen
ſollte , empfand ſie wie eine perſönliche Beleidigung , die ſie nicht
ſchweigend hinnehmen konnte . Selbſt die lockende Ausſicht auf die
Millionenerbſchaft ward ihr auf Momente durch das fatale Bewußt⸗
ſein berdunkelt , daß man ihr nicht nachtrauerte , ſondern ganz im
Gegenteil gleichfalls an Verlobung und Hochzeit dachte .

„ Sie können es doch nicht leugnen, “ ſagte ſie , bemüht , Eckhoff
recht tief zu verletzen , „ daß Margot Ihnen trotz des faſt unpaſſier⸗
baren Weges durch fußhohen Schnee querfeldein nachgelaufen iſt,
daß ſie Ihnen , halb ſinnlos vor Liebesſchmerg , beide Arme entgegen⸗
ſtreckte , in die Sie dann gehorſam hineinſanken . Der Kutſcher hat
alles erzählt . Die Geſchichte iſt berits Stadtgeſpräch . “

Eckhoff ſah die junge Dame aufmerkſam prüfend , leicht über⸗
raſcht an . Der Blick verwirrte ſie ein wenig ; ſie vermochte nicht ,
demfelben ſtand zu halten .

( Fortfetzung folgt . )

Die Entwicklung des Automobilismus .
Wann der Gedanke der Verwertung der motoriſchen Kraft zur

Jortbewegung zum erſten Male ausgeführt wurde , iſt nicht mit
Sicherheit feſtzuſtellen . Schon 1680 ſoll Fſaac Newton in Cam⸗
bridge einen Dampfwagen gebaut haben , der durch den Rückſtoß des
hinten ausſtrömenden Dampfes getrieben wurde . 1769 führte

Nicolas Cugnot in Paris einen dreirädrigen Dampfwagen aus , der
auch in den Straßen von Paris fuhr . Dieſer Wagen iſt noch im
musée des arts et métiers “ zu ſehen . Beſſer konſtruiert war ſchon
das 1781 gebaute Dampfdreirad von Murdoch . Der 1790 gebaute
Dampfwagen von Nathan Read hatte bereits Röhrenkeſſel und ſoll
zufriedenſtellend gearbejtet haben . 1802 baute Richard Trevsthik
mehrere Dampfwagen , bdie lange Zeit als Omnibuſſe dem praktiſchen
Verkehr dienten , zuerſt 1825 in Winſon⸗Grun , 1827 auch in London .
1883 wurde ein regelmäßiger Verkehr zwiſchen London und Pading⸗
ton mittels dieſer Dampfwagen , die mit Koks geheizt wurden , er⸗
öffnet . Dieſer Omnibusbetrieb bewährte ſich ganz gut , ſo daß
weitere Linien in England und 1885 auch die erſte auf dem Feſtlande ,

mehrere Unglücksfälle vor , und die durch die Eiſenbahn⸗Intereſſenten ,
welche die Konkurrenz der Omnibuſſe beſeitigen wollten , aufgeſtachelte
öffentliche Meinung und der EGinfluß der reichen Eiſenbahngeſell⸗
ſchaften im Parlament erzwangen beſonders harte Ueberwachungs⸗
beſtimmungen für den automobilen Omnibusverkehr , und ſo wurde
1840 in England ein Geſetz erlaſſen , das den Weiterbetrieb der
Omnibuslinien und die Anwendung von Automobilen überhaupt un⸗
möglich machte . Das Geſetz enthielt unter anderm die Beſtimmung ,
daß jedem auf der Straße fahrenden Motorwagen ein Mann mit einer
roten Fahne vorausgehen müſſe , ſo daß die Fahrgeſchwindigkeit auf
das Fußgängertempo herabgedrückt war . Wie anders und ſchneller
hätte ſich die Entwicklung des Automobils geſtaltet , wenn dieſes Geſetz
nicht erlaſſen worden wäre . England hätte die Führung in dieſer
Induſtrie behalten , die ſpäter Frankreich ergriff und bis heute be⸗
halten hat . Auf dem Kontinent ging inzwiſchen die Entwicklung des
Automobils weiter , wenn auch jetzt weſentlich langſamer . 1868
baute Pierre Ravel in Paris einen Benzin⸗Motor⸗Wagen , doch
ſcheint derſelbe nicht zufriedenſtellend gearbeitet zu haben . Man griff
wieder auf den Dampfwagen zurück und Amedée Bollse in Paris
baute 1873 Wagen dieſer Art von bereits ſehr vollkommener Kon⸗
ſtruktion , ſo daß ſein Dampfwagen 1878 eine Dauerfahrt von Paris
nach Wien ausführen konnte . 1881 ſehen wir den erſten elektriſchen
Motorwagen mit Akkumulatoren von Raffard in Paris . Die
heute noch als eine der größten Automobilfabrilen beſtehende Firma
De Dion⸗Bouton erſcheint 1884 mit ihrem erſten Dampfwagen .
Anfang der achtziger Jahre wendet ſich das Intereſſe der Erfinder
dann dem Benzinwagen zu . Lenoir in Paris , der Konſtrukteur
des erſten zur größern Verbreitung gelangten Gasmotors , kon⸗
ſtruiert einen Benzinwagen , gleichzeitig mit ihm Siegfried
Markus in Wien , ohne jedoch damit gute Erfolge zu
erzielen . 1885 bringt Gottlieb Daimler in Cannſtatt ſein
Motorzweirad mit Benzinmotor . Gleichzeitig mit ihm arbeitet
Benz in Mannheim und erſcheint 1886 mit ſeinem erſten drei⸗
rädrigen Benzinwagen für zwei Perſonen , dem bald darauf Gottlieb
Daimler mit einem vierrädrigen Motorwagen folgt . Aber auch der
Dampfwagen findet noch ſeine Anhänger . 1887 führt Serpollet in

Paris ſeinen auf neuen Prinzipien konſtrmerten Damßpfwägen bor ,
Anfang der neunziger Jahre nahmen große Fabriken die Herſtellung
der Motorwagen auf . In Deutſchland vornehmlich Daimler und
Benz , in Frankreich Bollse und Panhard u. Levafſor , dieſe zunächſt
als Ligenznehmer von Daimler , ſpäter ſelbſtändig . De Dion⸗
Bouton nehmen außer dem Bau ihrer Dampfwagen die Herſtellung
der Motorräder mit Benzinmotor auf , die von 1895 bis heute eine
große Verbreitung gefunden haben , jetzt aber durch das Motorzwei⸗
rad verdrängt werden . Auch die elektriſchen Motorwagen werden
in größter Vollkommenheit hergeſtellt und gelangen im innern Stadt⸗
verkehr namentlich als Geſchäftswagen und Motordroſchken zu großer
Verbreitung . Kriéger in Paris erfindet den Vorderantrieb für
Elektromobile , Fülmen in Paris , Leitner in London und Gottfried
Hagen in Köln verbeſſern die Akkumulatoren , ſo daß die Elektro⸗
mobile mit einer Ladung bis 120 Kilometer fahren können ; als
Rekord werden von Kriéger 1901 beim Rennen zwiſchen Paris und
Chatellerault 307 Kilometer mit einer Ladung erreicht . Es beginnt
die Zeit der ſportlichen Veranſtaltungen . Das Rennen Paris⸗Bor⸗
deaux mit einer Höchſtgeſchwindigkeit von etwa 33 Kilometer , Paris⸗
Berkin , Paris⸗Wien und ſchließlich die nicht beendete Schnellfahrt
Paris⸗Madrid . Dieſe zeigte , daß die Leiſtungsfähigkeit der Auto⸗
mobile eine Höhe erreicht hat , daß ſie ohne Gefahr für Fahrer und
Paſſanten nicht mehr ausgenutzt werden kann . Durch die Unglücks⸗
fälle in dieſem Rennen und andere , wie den Todesſturz des Herrn
Zborobski im Bergſtraßenrennen bon La Turbie , wurde die öffent⸗
liche Meinung mit Recht erregt . Ein Teil der Preſſe möchte das
Automobil durch Beſtimmungen , wie die des engliſchen Parlaments
von 1840 , vollſtändig verdrängen , Beſtimmungen , durch die der eng⸗
liſchen Induſtrie die Vorherrſchaft auf dieſem Induſtriegebiet ge⸗
nommen und das in dieſen Fabriken angelegte Kapital vernichtet
wurde . Soll es mit dem Automobilismus ebenſo gehen wie mit
der Entwicklung der elektriſchen Bahnen , die in Deutſchland ihre erſte
praktiſche Ausführung und Erprobung durch Siemens fanden und
anfangs auch allgemeines Intereſſe erregten , das ſich aber bald in
das Gegenteil kehrte ? Da nahmen ſich die klugen Amerikaner der
Sache an , und in kurzer Zeit von 1885 bis 1890 waren faſt alle
Pferdebahnen in elektriſche umgewandelt . Jetzt ſahen wir Deutſchen
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gleich 1607.
ſechs vermehrt , ſie betrug 403 . Bezugsberechtigte Halbwaiſen ſind

Mannbeim, 205 Auguſt, Weneratezinzeiger ! g 3 . Sette

Die Zahl der begungsberechliglen Witwen hat ſich um

es 167 ( 4 4 ) und Ganzweiſen 14 ( ＋ ) .
* Fahrpreisermäßigung für Kriegsinvalide . Die Großh .

Generaldirektion der Staatseiſenbahn erläßt folgende Verordnung :
Mit ſofortiger Gültigkeit wird den vom Zentralkomitee der Deutſchen
Vereine vom Roten Kreuz unterſtützten Mitkämpfern der Feldzüge

von 1864 , 1866 und 1870/71 , die , obgleich ſie in gedrückten Verhält⸗
niſſen leben , dennoch nicht von den für mittelloſe Kranke vorgeſehenen
tarifmäßigen Fahrpreisermäßigungen Gebrauch machen können , zum
Beſuch von Kurorten auf den badiſchen Staatseiſenbahnen zunächſt
verſuchsweiſe für die Dauer dieſes Jahres eine Ermäßigung der Fahr⸗
preiſe in der Weiſe gewährt , daß ſie bei Benutzung der 2. und 3.

Wagenklaſſe auf halbe Perſonenzug⸗ Einzelreiſe oder halbe Rückfahr⸗
karte befördert werden . Für Schnellzüge iſt kein Zuſchlag , bei Be⸗
nützung von D⸗Zügen dagegen die tarifmäßige Platzgebühr zu ent⸗

richten . Ein Anrecht auf die Preisermäßigung haben nur diejenigen

Kriegsteilnehmer, die ſich durch eine auf den Namen lautende Be⸗

ſcheinigung des Zentralkomitees der Deutſchen Vereine vom Roten

Kreuz ausweiſen , in der beſtätigt iſt , daß dem Inhaber von letzterem
eine Unterſtützung und ſeitens der Kuranſtalt der Gebrauch der Bäder
oder anderer Kureinrichtungen unentgeltlich oder zu ermäßigten
Preiſen bewilligt iſt . Die Ausweiſe ſind vom Schalterbeamten abzu⸗
ſtempeln und den Inhabern zurückzugeben , die ſie dem Fahrperſonal
auf Verlangen vorzuzeigen und bei Beendigung der Fahrt abzugeben
haben . Freigepäck wird nicht gewährt .

* Das Prvobelänten der neuen Glocken der Johanniskirche auf
dem Lindenhof findet heute Donnerstag abend zwiſchen 5 und 6 Uhr
ſtatt .

* Abſchiedskonzerte der Grenadierkapelle im Stadtpark .
Donnerſtag und morgen Freitag gibt die Grenadierkapelle vor dem

Abmarſch zum Manöver , welcher am Samſtag , 22 . , erfolgt , ihre . Ab⸗
ſchiedskonzerte . Für Donnerſtag Abend hat Herr Muſikdfrigent
Vollmer nochmals ein Streichkonzert vorgeſehen , welch “!

letztere von der Kapelle ganz vorzüglich zum Vortrag gebracht wer⸗

den und dieſes Jahr bei den Konzertbeſuchern großen Anklang ge⸗
funden haben . Sollte die Witterung ungünſtig ſein , ſo werden die

Konzerte heute und morgen im Saale gegeben , alſo für beſtimmt
ſtattfinden , worauf wir noch beſonders hinweiſen wollen . Während
der Abweſenheit der hieſigen Kapelle konzertieren verſchiedene fremde
Militärmuſiken bis zum Ende der Saiſon , welche alljährlich mit dem
9. September ihren Abſchluß findet, dieſes Jahr aber wegen der Feſt⸗

lichkeiten des Binnenſchifffahrts⸗Kongreſſes
ausgedehnt wird .

* Hilge⸗Konzert .

winnen . Herr Hilge , welcher bei ſeinem erſten Konzert hier be⸗

wieſen , daß er tatſächlich einer der allererſten Militärkapellmeiſter
Deutſchlands iſt , wird an dieſem Abend einer anderen Richtung ſeines
Könnens huldigen und ein ausgewähltes Programm in populären
Militärmuſikſtücken zuf ſammenſtellen .
wähnt , daß es Herrn Hilge in den nächſten Monaten infolge ander⸗

weitiger Engagementsverpflichtungen nicht mehr möglich ſein wird ,

hier zu konzertieren . Der Eintrittspreis iſt wieder auf 40 Pfg .

feſtgeſetzt . Der Vorverkauf der Billets findet in der Cigarren⸗
handlung Kremer im Pfälzer Hof und bei Friſeur H. Schmidt ,
Roſengartenſtr . 1, ſtatt.

Herrn E. May 10 am ee ſtatt, Freitag findet
ein einmaliges Gaſtſpiel des vorzüglichen erſten Liebhabers ,

Herrn A. Wedlich , vom Stadttheater in Baſel ſtatt , ferner gaſtiert
un deimſelben Abend Frl . Jenny Humel und Herr Beck und zwar
erſtere in der Rolle der Anna und letzterer in der intereſſanten Rolle

des Wurzelſepp .
Typhus⸗ Erkrankungen . Nach einer Notiz im „ Käferthaler

Anzeiger “ ſind in der Vorſtadt Käferthal weitere Typhus⸗Erkrank⸗
ungen vorgekommen . Einige ſchwer Erkrankte ſind nach Mannheim
überführt worden . Nach ärztlichem Ausſpruch ſoll ſchlechtes Brunnen⸗

waſſer die Urſache der Erkrankungen ſein .

Mutmaßliches Wetter am 21 . und 22 . Auguſt . Das baro⸗

metriſche Minimum iſt nunmehr mit 745 Millimeter im Slkagerak

angelangt . Ueber Spanien und Südweſtfrankreich , ferner über
Mittel⸗ und Unteritalien , der ganzen Balkanhalbinſel und dem

größten Teil von Ungarn , ſowie über Galizien behauptet ſich ein

mäßiger Hochdruck von wenig über Mittel , in Irland iſt das Baro⸗
meter wieder im Steigen begriffen . Bei vorherrſchend füdweſtlichen
bis weſtlichen Winden wird ſich demgemäß das größtenteils regneriſche
Wetter auch am Freitag noch fortſetzen , der Samstag dürfte allmählich
Beſſerung bringen .

Witterungsbeobachtung der etenvokogiſchen Station
Maunheim .

2 — 8

32 8 22 38 8 8 8 —
Datum Zeit 8 8 3 58 E Bemiert⸗
125 3 88 S 2 „ snungen

S
mm S 5 5

19, Aug. Morg . 758748,5 13,6 S2 6ſ6

19 . „ Mittg . 2⸗749,4 16,4 S3

19 Abds . 929759,4 12,2 W'ᷣ ̃2

20 . „ Morg . 780757 0 12,2 S2 . 4

Höchſte Temperatur den 19 . Aug . 18,0 2

Tiefſte 5 vom 19 . 20 . Aug. ＋ 10,0

Polizeibericht vom 20 . Auguſt .
1 . Auffin den einer Kindsleiche . Bei der Ent⸗

leerung pes Pfuhlfaſſes in der KKompoſtfabrik Seckenheimerſtraßeßhier
wurde an 17 . ds . Mts . die Leiche eines ausgetragenen, ſchon

gefunden. Die Leiche war in eine blaue Schürze und in zerriſſene

und ander Europäer unſere Fehler , wir kauften uns für ſchweres
Geld amerkaniſche elektriſche Straßenbahnwagen und ihre Patente,
und richteter dann auch unſere Straßenbahnwagen elektriſch ein , ſo

daß heute aich bei uns die Pferdebahn ein überwundener Stand⸗

punkt iſt . Per wir hätten es früher undbilliger haben können ,
wenn wir de einmal von Siemens ſo krfolgreic betretenen Weg

weiter verfolg hätten , das Kabital dafür war auch damals vor⸗
.

Die Lage es Automobilismus iſt heute etwa dieſelbe , wie die

der elektriſchen zahnen 1880 . Es iſt heute erwieſen , daß man mit

dem Motorwage ſchneller und billiger fahren kann , als bei Pferde⸗
betrieb . Aber ſttt die Vorzüge des neuen Verkehrsmittels anzuer⸗

kennen , werden nr ſeine oft übertriebenen Mängel getadelt und über⸗

trieben . „ Es ſtin es macht Lärm , es überdeckt die ganze Landſchaft
mit Staub und fäct alles tot “ , hört man rufen , und das Publikum ,
das nie auf einem utomobil geſeſſen , betet es gedankenlos nach . Die

Schattenſeiten des utomobilbetriebes zeigen ſich eigentlich nur bei

Rennen . Das dem waktiſchen Verkehr bei mäßiger Geſchwindigkeit

dienende Automobil irbelt keine Staubwolken auf , iſt nicht gefähr⸗

lich und bei den heugen verbeſſerten Motoren , namentlich aber bei

Spiritusbetrieb , iſt ve Geſtank nicht viel zu ganz abgeſehen

bonden Aeltriin 0

Heute

bis zum 13 . Septemver

Vielſeitigem Verlangen entſprechend , iſt es

Herrn Feilbach , dem Reſtaurateur des Roſengartens , nochmals

gelungen , Herrn Muſikdirektor Hilge vom 1. Großh. Heſſiſchen
Infanterie ( Leibgarde ) ⸗Regiment aus Darmſtadt , für ein Konzert im

Nibelungenſaal am Samſtag , 23 . Auguſt , abends 8½ Uhr zu ge⸗

Es ſei hier ausdrücklich er⸗

ark
in Verwſung übergegangenen Kindes weiblichen Geſchlechts auf⸗

Leinwand eingewickelt und umſchnürt . Die Laterine , in welcher die

Leiche gefunden wurde , ſoll aus den Abortgruben des Hauptbahnhofes
abgefahren worden ſein . Sachdienliche Mitteilungen über die Mutter

des Kindes wollen an die Schutzmannſchaft oder Gendarmerie ge⸗
richtet werden .

2. Von einem Hundefuhrwerk überfahren wurde am 19 . ds . Mts .
vor dem Hauſe Kleinfeldſtraße Nr . 15 hier ein 5 Jahre alter Knabe ,
derſelbe erlitt Verletzungen am rechten Bein . Den Führer des

Wägelchens , einen hieſigen Flaſchenbierhändler , trifft der Vorwurf
dr Fahrläſſigkeit .

3. Ein größerer Menſchenzuſammenlauf entſtand geſtern Nach⸗
mittag auf der Breitenſtraße hier dadurch , daß vor dem Hauſe K 1, 5
die Achſe eines mit mehreren Perſonen beſetzten Wagens eines

Ludwigshafener Metzgermeiſters brach und der Wagen um⸗ und die

Inſaſſen auf die Straße geworfen wurden . Auch das Pferd ſtürzte
zuſammen . Verletzungen ſcheint niemand davongetragen zu haben .

4) Ein Maler don hier erhielt geſtern abend während der Fahrt
von Ludwigshafen hierher in einem elektriſchen Straßenbahnwagen
epileptiſche Krämpfe und mußte vorſorglich unterwegs ausgeſetzt
werden ; er erholte ſich aber alsbald wieder und konnte die 98 in
einem andern E

Straßenbahnwagen fortſetzen .
5) Aus noch unaufgeklärter Urſache entſtanden in den Heuſeen

Seckenheimerſtraße Nr . 78 und Augartenſtraße Nr . 53 Schadenfeuer ,
die durch raſches Eingreifen der Hausbewohner bezw . einem herbei⸗
geeilten Obmann der freiw . Feuerwehr und die Berufsfeuerwehr wie⸗
der gelöſcht werden konnten .

6) Am 17 . d. M. hat ein Metzger aus Ludwigshafen im ſtädt.
Viehhof hier einem 18jährigen Burſchen ( Viehtreiber ) , der 1,65 bis
1,70 Mtr . groß , ſchlank , blond , bartlos ſei und friſches Geſicht habe
und gewöhnliche Arbeitskleider und ſchwarzen Filzhut getragen habe ,
einen zweijährigen Stier von brauner Farbe , gut genährt , hoch⸗
beinig , mittelgroß , mit geraden Hörnern , „ E. A. . “ gezeichnet , zum
Transport nach dem Schlachthauſe Ludwigshafen übergeben . Da betr .
Tier bis jetzt an ſeinem Beſtimmüngsort nicht abgeliefert wurde , wird
vermutet , der unbekannte Burſche habe es anderweit veräußert , wes⸗
halb unt unverzügliche ſachdienliche Mitteilungen an die Polizei der
Gendarmerie erſucht wird .

7. Einbrecher verhaftet . In der Nacht vom 18 . /19 . Aug .
wurden in einem Herren⸗Konfektionsgeſchäft hier an den Planken
mittelſt Einſteigens und Einbruchs mehrere Anzüge , Geld ete . ent⸗
wendet . Der Täter — ein ſtellenloſer Malergehilfe aus Mark⸗

gröningen , Württ . — wurde am 19. cr . morgens 9 Uhr dahier ver⸗

haftet ; er iſt geſtändig und ſind die geſtohlenen , teils im Schloß⸗
garten verſteckt geweſenen Sachen ſämtlich wieder beigebracht und den
rechtmäßigen Eigentümern zurückgegeben .

8. Wegen verſchmähter Liebe trachtete ein led . Gußputzer aus

Emmendingen , wohnhaft hier , ſchon einige Zeit einer Fabrikarbeiterin
von hier nach dem Leben und verſtellte ihr ſeither — ſo auch geſtern
nachmittag wieder — mit Revolver und Dolch bewaffnet , Weg und
Steg . Unter Anwendung von Gewalt wurde er geſtern am Eingang
der Schwetzingerſtraße beim Kaiſerring von einigen Polizeibeamten
entwaffnet und in das Amtsgefängnis eingeliefert .

9. Weiter wurden 12 Perſonen wegen verſchiedener
Handlungen feſtgenommen .

Nus dem Großherzogtum .
( . Heidelberg , 19 . Aug . Im vorigen Jahre wurde von der

hieſigen Karnevalsgeſellſchaft ein Strandfeſt mit großem Erfolg
in Szene geſetzt . In dieſem Jahr — und zwar am nächſten Sonntag
— ſoll das Feſt wiederholt werden , das für Jung und Alt Ver⸗

gnügen aller Art bietet . Es wird wieder großen Zulauf haben ,
wenn das Wetter bis dahin ſich aufheitert , was endlich an der Zeit

äre .
* Aſchbach b. Waldmichelbach i. Od. , 19 . Aug . Im Gaſthaus

des Herrn Peter Jaeger hielt geſtern abend Herr Fabrikdirektor
Irſchlinger einen Vortrag über ſeine jüngſte Reiſe nach der

Reichshauptſtadt Berlin . Das zahlreich erſchienene Publikum folgte
den einſtündigen , oft mit Humor gewürzten Ausführungen , mit

großem Intereſſe und ſpendete am Schluſſe lebhaften Beifall . Herr
Lehrer Otto brachte dem Vortragenden unter Dankesworten ſein
Hoch und Herr Gemeinderat Gg . Kurtz gab der Hoffnung Ausdruck ,
daß Herr Direktor Irſchlanger unſeren Mitbürgern , die wenig in die
Welt hinauskämen , bald wieder einen ſo genußreichen Abend ver⸗
ſchaffen möchte .

* Karlsruhe , 19 . Auguſt. Vor einiger Zeit ereignete ſich,
wie noch erinnerlich ſein dürfte , in einem hieſigen Reſtaurant
ein bedauerlicher Unfall . Es war eine kleine Feſtlichkeit , der

auch ein Kanzleiaſſtſtent beim hieſigen Standesamt , ſowie ein

Freund von ihm anwohnten . Während der Unterhaltung ſpielte
dieſer Freund mit einem Revolver , der plötzlich losging und den

Kanzleiaſſiſtenten traf , der ſofort zuſammenſtürzte . Man brachte
den Schwerverletzten in das Krankenhaus . Heute kann nun

mitgeteilt werden , daß er als geneſen aus dem Krankenhaus
entlaſſen wurde .

Grünwinkel , 19 . Aug , Vorgeſtern mittag wurde der Maſchi⸗
nenmeiſter W. Fritz , aus Thalheim gebürtig , in ſeiner Wohnung

dahier todt aufgefunden . Fritz hat ſeinem Leben durch Erhängen
ein Ende gemacht . Der Selbſtmörder verſuchte zuerſt ſich die Puls⸗
ader am linken Arm zu öffnen , um ſich dadurch den Tod zu geben .
Da ihm dies nicht gelang, hängte er ſich auf . Fritz hinterließ zwei
Briefe , von denen der eine an ſeine Eltern , der andere an ſeine in der

Schweig lebende Familie ( Frau und 7 Kinder ) gerichtet waren .

. ce. Baden⸗Baden , 19 . Aug . In einer geſtern in „ Sinner s
Saalbau “ ſtattgefundenen außerordentlichen Generalverſammlung des

Gewerbe⸗Vereins und HandwerkerverbandesBaden⸗Baden wurde ein⸗
ſtimmig die Gründung einer Kranken⸗ und n e ſelbſtändiger
Gewerbetreibender beſchloſſen .

* Schönwald ,19 . Aug . Wie in früheren Jahren , ſo veranſtal⸗
teten die Gäſte des Kurhotels am letzten Sonntag Abend ein Wohl⸗
tätigkeitskonzert , deſſen Ertrag durch Damen an hieſige Ortsarme
verteilt wurde . Bei den muſtkaliſchen Darbietungen beteiligte ſich
auch Fräulein Heddesheimer aus Mannheim . Das
finanzielle Ergebnis überſtieg alle Erwartungen , ſo daß reichliche

ſtattfinden konnten .

bee vorzuziehen ſind und überhaupt keine Gaſe berwenden , auch
keine gefährlichen Geſchwindigkeiten entwickeln können . Wird durch
unnötige Kontrollvorſchriften die Entwicklung des Automobils nicht
geſtört , ſo wird ſeine Anwendung für praktiſche Verkehrszwecke den
jetzt noch zu ſtark in Erſcheinung tretenden Sportbetrieb bald über⸗
wiegen . Das Großkapital wird reifen und es werden Fabriken
entſtehen , die beſtimmte Typen eee in Maſſen herſtellen .
Nach der Zeit der ſchwachen V

mobil⸗Induſtrie folgen , ſo daß wir hoffen dürfen , daß Deutſchlands
Automobil⸗Induſtrie nicht nur durch die beſſere Konſtruktion und ge⸗
diegene Arbeit , ſondern auch durch die größere Leiſtungsfähigkeit die

Induſtrien der andern Staaten , Frankreich einbegriffen , überholen
und dann in jeder Hinficht an erſter Stelle ſtehen wird ; ſchon jetzt hat
Deutſchland bei den großen automobilſportlichen Veranſtaltungen die

Siegespalme durch ſeine alle übertreffenden vorzüglichen Konſtruk⸗
tionen errungen . Damit dieſer Erfolg uns beſchieden ſei , müſſen der

Kleinmut und der Peſſimismus , die infolge der Fehlſchläge einiger
Automobil⸗Unternehmungen und durch die Depreſſion , die in den

letzten Jahren auf der ganzen Induſtrie laſtete , beſeitigt werden . Mit

Peſſimismus iſt 15 keine Induſtrie in die Bohe gebracht worden .

LKöln . Ata .

ſuche, die meiſt mit einem Mißerfolg
abſchließen , dürfte die Zeit des tapfern Durchhaltens in der Auto⸗

oie , Sulzburg , 19 . Aug . In Laufen entſtand in der Scheune
des Landwirtes Auguſtin Ludi Feuer , welchem auch das nebenan⸗
ſtehende Oekonomiegebäude des Landwirtes Michel Kuri , beſtehend

aus Scheune und Schuppen zum Opfer fiel . Verbrannt ſind ſämmtliche
in dieſen Gebäulichkeiten untergebracht geweſenen Fahrniſſe , ſowie
die Heu⸗ , Stroh⸗ und Futtervorräte . Das Vieh konnte gerettet werden .
Kuri ſoll verſichert ſein , Ludi dagegen gering oder gar nicht . Das

Feuer ſoll durch einen 9jährigen Knaben verurſacht worden ſein .
* Achern , 19 . Aug . Geſtern Mittag wollte ein alter Herr in

Begleitung einer Dame von Waldulm kommend , den Zug nach Straß⸗
burg benützen . Im Wartſaal zweiter Klaſſe , wo er ſich aufhielt , traf

ihn plötzlich ein Schlaganfall , der ſeinem Leben ein ſchnelles Ende
bereitete . Seine Leiche wurde mit einem der nächſten Züge nach

Straßburg überführt .
. . Freiburg , 19. Aug . Die Schraubenſpundfabrik „ Wm. 15

Kromer “ hier , bisherige Beſitzer die Fabrikanten Herren Ernſt
Keller und Max Kromer , ging mit allen Aktiven und Paſſiven um
den Preis von / 1 130 000 & in den Beſitz einer Aktiengeſellſchaft
mit dem Sitz in Freiburg ( Baden ) über . Zum Vorſtand wurde

Herr 0 Kromer beſtellt .
Schopfheim , 19 . Aug . Der preußiſche Staatsſekretär des

Gwerlgen. Freiherr von Richthofen, traf geſtern mittag auf der

Durchreiſe von Mainau hier ein und hatte im Laufe des Nachmittags
im Hotel zu den „ drei KKönigen hier eine längere Unterredung mit
dem württembergiſchen Miniſterpräſidenten von Breitling , der 3. Zt .
ſeinen Sommerurlaub auf dem benachbarten Kurhaus Schweigmatt

verbringt . Staatsſekretär Freiherr von Richthofen verließ abends
8 Uhr unſere Stadt wieder . Wie wir erfahren , begibt er ſich nach

Neuershauſen bei Freiburg zum Beſuch des dort auf Urlaub weilenden

deutſchen Botſchafters zu Konſtantinopel , Freiherrn von Marſchall .
B . C. Lörrach , 19 . Aug . Dem „ Ob . Bote “ zufolge wird der

Großherzog der Einweihung des Gedenkſteins auf der Tüllinger Höhe ,

welcher von dem Raſtatter Infanterieregiment zur Erinnerung an
den Markgrafen Ludwig Wilhelm und die Friedlinger Schlacht er⸗

richtet wurde , beiwohnen . Auf den gleichen Tag , den 11 . Oktober ,

ſoll die Einweihung der Röttler Kirche verlegt werden .

Pfalz , heſſen und mgebung .
yV Frankenthal , 19 . Aug . Wegen Betrugs hatte ſich vor der

Strafkammer des hieſigen Landgerichts heute der 62 Jahre alte Rei⸗

ſende Martin Schnitzler von Schloßdyck im Regierungsbezirk

Düſſeldorf zu verantworten . Dem Angeklagten 10 nachgewieſen ,

daß er Einwohner der Gemeinden Weiſenheim a. . , Lambsheim und

Dürkheim zum Ankaufe eines religiöſen Werkes im Werte von 12 M.

durch die falſche Vorſpiegelung beſtimmt hatte , daß er das Werk im

Auftrage des Konſiſtoriums in Speier verkaufe und der erzielte Rein⸗
gewinn zum Beſten des Guſtav⸗Adolf⸗Vereins und der Retſcherkirche
Berwendung finde . Die Strafkammer erkannte als Berufungsinſtanz

gegen den Beſchuldigten unter Aufhebung des auf 6 Monate Ge⸗

fängnis und dreijährigen Verluſt der bürgerlichen Ehrenrechte Jauten⸗

den erſtinſtanzlichen Urteils auf 4 Monate 14 Tage Gefängnis .

Aus der Pfalz , 19 . Aug . Der pfälziſchen Penſionsanſtalt
für berufsmäßig Angeſtellte der öffentlichen Körperſchaften der Pfals

— Gemeinden , Diſtrikte , Ortskrankenkaſſen ete . — gehören nach einer

den Bürgermeiſtereien zugegangenen Verordnung der kgl . Regierung
der Pfalz bereits 18 Gemeinden und 4 Ortskrankenkaſſen an . Zweck
der Anſtalt iſt , den Mitgliedern für den Fall der Dienſtuntauglichkeit

Ruhegehalte und deren Witwen und Waiſen Unterhaltungsbeiträge

zu gewähren . Der Ruhegehalt beträgt nach Ablauf einer fünffährigen

Karrenzzeit 50 pCt . des aktiven Gehaltes und ſteigt bis 75 pEt . Nach
dem Ruhegehalt werden die Unterhaltsbeiträge für die Witwen und

Waiſen berechnet . Da die Penſionsanſtalt auf gründlichen , ver⸗

ſicherungstechniſchen Grundlagen aufgebaut und der Kreis der Be⸗

amten und Bedienſteten , die ihr angeſchloſſen werden können , ein ſehr
weiter iſt , ſo darf einer gedeihlichen Entwickelung des insbeſondere

für die pfälziſchen Gemeindebedienſteten
in ſichere Ausſicht genommen werden .

Mainz , 19 . Auguſt. Vor einiger Zeit erhielt die huſeStaatsanwaltſchaft aus einer benachbarten Weinbau treibende
Gemeinde die anonyme Mitteilung , daß drei Perſonen gefäl
Weine in ihren Kellern hätten . Der ſtaatliche Kellerkontrolleur
Hr. Oekonomierat Dettweiler , erhielt daraufhin von der Staats
anwaltſchaft den Auftrag , eine Reviſion der in dem Schreiben
genau bezeichneten Kellern vorzunehmen . Er begab ſich in die

Gemeinde , ſtattete aber zuerſt dem Bürgermeiſter derſelben
einen Beſuch ab , um ſich nach den Verhältniſſen der denunzierten
Weinproduzenten zu erkundigen . Der Herr Bürgermeiſter be⸗

zeichnete jedoch die drei für arme Leute , die überhaupt keinen

Tropfen Wein ihr Eigentum nennen könnten . Hr. Dettweiler

begab ſich nun tatſächlich zu den drei „Fälſchern “ zur Reviſton.
Es waren drei vollſtändig arme Leute , von denen der eine nicht
einmal einen Keller beſaß . Irgend ein Spaßvogel hatte ſich
eine falſche 9 erlaubt . Die Gemeinde hat 1 80die nicht unbeträchtlichen Gebühren und Reiſekoſten für

den

ſtaatlichen Kontrolleur zu bezahlen . Die eingeleitete Unter⸗
ſuchung nach dem anonymen Briefſchreiber hatte bis jetzt keinen
Aaf

Sport .
* Badener Rennen . Wenige Tage ſind es nur , die uns von

den ſportlichen Ereigniſſen in Iffezheim trennen , wo ſich diesmal

ein beſonders glänzendes Schauſpiel abſpielen wird . Die Pro⸗
poſitionen für das Meeting ſind derartig günſtig angelegt , daß für

ſämtliche fünf Renntage einige Glanzuummern vorbehalten ſind .
Am erſten Tag , Sonntag , 23 . Auguſt , an welchem , wie an allen fünf

Renntagen , ſechs Rennen zur Entſcheidung gelangen werden , ſind
es namentlich das Fürſtenberg⸗Memorial Ehrenpreis und garantiert.
Preishöhe von 60 000 , und das Alte Badener Jagd⸗Rennen , P
10 000 ¼, welche nicht nur das Intereſſe des Fachmannes , ſondern
auch die Aufmerkſamkeit des Publikums in hohem Maße in Anf

nehmen . Es iſt deshalb am Sonntag , wie dies bisher immer ge

weſen auf einen Maſſenbeſuch des Publikums zu rechnen . Die
Rennen ſtehen unter Leitung des Internat . Renn⸗Komitees,
deſſen Spitze Präſident Graf Engelbert von Fürſtenberg⸗Herdringen .

Cheater , Kunſt und iſſenſchaft .
Kunſtansſtellung in der Heidelberger Stadthalle . Aus Heidel⸗

berg , 19 . Aug . , wird uns geſchrieben : Im Zuſammenhang mit der

Jubelfeier der Univerſität hatte der hieſige Kunſtverein in einem
neuen Lokal in der Stadthalle eine e von Werken
Karlsruher Meiſter arrangiert . In den Feſttagen ſelbſt war

die Ausſtellung begreiflicherweiſe nur ſchwach beſucht , denn niemand

fand in dem Trubel Zeit für eine halbe Stunde der Sammlung , die

zur Betrachtung einer ſolchen Ausſtellung nötig iſt . Jetzt vermehrt ſich
der Beſuch . Man wird in der Tat ſo bald nicht wieder eine ſo
bequeme Gelegenheit finden, die Leiſtungen der Karlsruher Künſtler⸗
ſchaft zu überblicken , wie ſie hier geboten iſt , denn ſowohl die Kumr⸗
genoſſenſchaft , wie der Künſtlerbund Karlsruhe ſind erſchienen . Ste
breiten ihr Können vor dem Auge des Beſchauers hier gemeinſam
aus . Selbſt eine Reiſe nach Karlsruhe kann das nicht bieten, was

hier dem Publikum ſo bequem geboten . wird . Die Ausſtellung danert
bis zum 15 . September .

Von der Heidelberger Univerſitüt . Die Geſamtzahl de
floſſenen Jahre auf der Ruperto⸗Carola rite promovi
Doktoren beträgt 280 ; davon fallen auf die juriſtiſche Fakultät
117 , auf die mediziniſche 40 , die Wtoſehiſche 6⁰ 8
Laikait sherereecg
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Ehrenpromotfionen , ſo ergeben ſich insgeſamt 319 Träger der

höchſten akademiſchen Ehren der Ruperto⸗Caxola . Das weibliche
Glement iſt in dieſer Zahl mit 8 Köpfen vertreten , von denen 2 ihre

Würde ehrenhalber erhielten , während die übrigen 6 in Kolleg und

Seminar mit heißem Bemühen um die Siegespalme rangen . Fünf

Damen promovpierten in der philoſophiſchen Fakultät , 1 in der natur⸗

wiſſenſchaftlich⸗mathematiſchen ; die beiden Ehrendoktorinnen gehören

der theologiſchen Fakultät an . Die größte Zahl der Diſſertationen

findet ſich in der naturwiſſenſchaftlich⸗mathematiſchen Fakultät , näm⸗

lich 68 ; ihr folgt die philoſophiſche iatt 60 , die mediziniſche mit 40

und enblich die juriſtiſche mit 3; zuſartmen olſo 166 . Die Zahl der

Studierenden iſt ſeit 1886 von 1162 auf. 1884 geſtiegen . Dieſem Auf⸗

ſchwung geht die Vermehrung der Zahl der Dozenten von 94 im Jahre
1886 auf 150 im Jahre 1908 parallel . Von dieſer Vermehrung fallen

7 im das letzte Jahr . Wenn das Wachstum ſo fortſchreitet , wird es

die alte Muſenſtadt am Neckar in abſehbarer Zeit zu einer führenden

Stellung unter den deutſchen Mittelunverſitäen bringen .

Richard Strauß und die Heidelberger Univerſität. Richard
Strauß , der , wie bereits berichtet wurde , anläßlich der Jubiläums⸗

feierlichkeiten der Heidelberger Alma mater zu deren Ehrendoktor
ernannt wurde , hat , abgeſehen von einer kelegraphiſchen Dank⸗
ſagung , ſeinen Dank in künſtleriſcher Weiſe abgetragen. Er hat ſeine

letzte Tondichtung , die Kompoſition der Uhland ſchen Ballade „ T ail⸗

lefer “ , der Heidelberger philoſophiſchen Fakultät zu⸗
geeignet . — Bekanntlich hat ſich Johannes Brahms in ähnlicher
Art für die Verleihung der Doktorwürde ſeitens der Breslauer Uni⸗
verfttät revanchiert , indem er ihr ſeine „ Akademiſche Feſtouverture
widmete . — Begeichnend iſt , ſo wird zu den Ghrenpromotionen noch

berichtet , daß bei den Vorbereitungen über die Ehrenpromotionen
ein hochkonſervatives Mitglied der Juriſtenfakultät erklärte , ſein

Hauptkandidat ſei leider tot : Emile Zola .

Stimmen aus dem Publikum .
Zum Streik bei Lanz

ſchreibt uns ein Arbeiter ( Tagelöhner ) , der weiter arbeitet : Nun

iſt der unglückliche Streik der Schmiede vor etwa 4 Wochen aus⸗

gebrochen , durch welchen mancher Familienvater ſich und ſeine ganze

Familie ins Unglück geſtürzt hat . Das Streikfieber iſt nun ſeit

Anfang verfloſſener Woche auch zum Teil unter den Schloſſern ,

Drehern , Schreinern , Anſtreichern , Formern und ſogar unter den

Tagelöhnern ( allerdings bei letzteren nur vereinzelt ) ausgebrochen .
Mein Zweck iſt nur der , im Namen der noch arbeitenden Tagelöhner

Mannheims Aufklärung zu geben , warum und weshalb die Tage⸗

löhner ſo vernünftig waren , ſich nicht an dem Streik zu beteiligen :

1) Weil die jetzigen Ausſtändigen bis vor Ausbruch des Streiks

und bis dato die Tagelöhner in keiner Art und Weiſe über ihr un⸗

gerechtfertigtes Vorhaben befragt haben .

2) Wenn man bedenkt , daß ſich ein Schloſſer erkühnt hat , den

Tagelöynern vorzuwerfen : ſie , die Handwerker , müßten doch den

Tagelohn für jene verdienen , ſo kann man doch ſehen , wie notwendig
ein Tagelöhner bei einem Streik iſt .

3) Als der Streik der Schmiede noch immer kein Ende nehmen
wollte , trotzdem bereits 14 Tage verfloſſen waren , wurde ſtark

ſpioniert , welche Leute ſich bei einem Generalſtreik der Lanz ' ſchen

Arbeiter beteiligen würden . Von ſeiten der Tagelöhner wurde von

vornherein , wegen der oben erwähnten Umſtände , ein Streik ab⸗

gelehnt . In einer Verſammlung haben die Schloſſer etc . geſagt ,
wenn wir ſtreiken , müſſen die Tagelöhner von ſelbſt aufhören ,

ſie ſind ja keine organiſierten Arbeiter . Wir würden uns , wenn es

anſtatt der Schmiede Tagelöhner wären , auch nicht an dem Streik

beteiligen . Nun beſchimpft man uns ſchmählich als Streikbrecher ,
Lumpen ete . , weil wir weiter arbeiten . Von jeher waren wir Null
und Nichts , und jetzt ſollen wir uns auch noch für ſie unglücklich

machen . Das gibt es aber nicht ; trotzdem die Streikenden uns heraus⸗
holen wollen , arbeiten wir ruhig weiter und warten ab , bis ſie uns

holen , was allerdings noch recht lange dauern wird . Wir müſſen
froh ſein , Arbeit zu haben bei dieſen ſchlechten Zeiten . Allerdings
arbeiten die Tagelöhner nicht für einen „ Hungerlohn “ ( von 6 . ) ,
wie die Volksſtimme veröffentlicht , ſondern wir erhalten bei 10ſtün⸗
diger Arbeitszeit 3 Mark und verhungern doch nicht .

Beueſte Nachrichten und Telegramme .
Orivat - Telegramme des „ General - Hnzeigers “ .

* Köln , 19. Aug . In der chemiſchen Düngerfabrik von Robert

Schleicher in Ghrenfeld , wurden heute Mittag drei Arbei⸗

ter durch Platzen des Entfettungsapparates getötet .

Eſſen , 20 . Aug . Auf der Zeche Hugo bei Starkrade gerieten

mehrere ITtaliener in Streit , wobei einer erſtochen und meh⸗

rere verletzt wurden .

) : ( Berlin , 20 . Aug . ( Privat . ) Der „ Vorwärts “ ver⸗

öffentlicht ein „vertrauliches Verzeichnis “ von Beiträgen zum Propa⸗

gandafonds für den Vorſchlag Dr . Gieſebrechts gegen das

beſtehende Reichstagswahlrecht . An der Spitze des Verzeichniſſes

ſteht die Redaktion der „ Kölniſchen Zeitung “ mit dem Betrage von

150 „ . DieLiſte führt im übrigen die Namen von Beſitzern und

Leitern großer induſtrieller Werke , ſowie frühere und jetzige Mit⸗

glieder des Abgeordnetenhauſes und des Reichstages .

) : ( Berlin , 20 . Auguſt . ( Privat . ) Wie verlautet , ſteht
in wenigen Wochen ein Wechſel in der Stellung des Chefs der

Marineſtation der Nordſee bevor , indem Admiral

Thomſen in Wilhelmshaven aus dem aktiven Marinedienſt
ſcheidet . Sein Nachfolger wird wohl Admiral Ben demann

werden , der ſeit ſeiner Rückkehr aus Oſtaſien im Jahre 1902

noch immer zur Verfügung des Kaiſers ſteht .
) : ( Berlin , 20 . Aug . ( Privat . ) Der älteſte Dozent an der

hieſigen Univerſität , Profeſſor Dr . Friedrich Dietrini , iſt im

Alter von 88 Jahren geſtorben .

iel , 20 . Aug . Wegen Bedrohung und Belei⸗

digung des Kommandanten und erſten Offiziers der „ Hohen⸗

zollern “ durch Drohbriefe wurde der Obermatroſe Manger zu

134 Jahren Gefängnis verurteilt .

* Paris , 20 . Aug . Die Beamten und Arbeiter

der Stadtbahn nahmen abends in einer Verſammlung eine

Reſolution an , worin die Geſellſchaft für das kürzlich

erfolgte Eiſenbahnunglückverantwortlich gemacht wird und

Aenderungen hinſichtlich Materials und Perſonals verlangt wird .

Ferner wird dann den Polizeibeamten des Seine⸗Departements eine

allgugroße Gefälligkeit für die Geſellſchaft vorgeworfen und Erſatz

durch andere Beamte gefordert . 0
* Kopenhagen , 20 . Aug . Bei dem Feſtmahl anläßlich des

Däniſchen Handelstages brachte Etatrat Adolf ein Hoch

guf den deutſchen Kaiſer aus . In der Begrüßungs⸗

anſprache an die Hamburger Vertreter ſagte Schvelin : Nach der

ritterlichen Huldigung , die der deutſche Kaiſer unſerem greiſen König
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dargebracht hat , nach alledem , was hier geſchehen , werden wir doch

nicht bergeſſen , daß viele bedeutſame Fragen die Völker von einander

treunen und daß der Weg zum Endsiel der brüderlichen Vereintgaung

ſehr weit iſt . Aber die Richtung , die wir einſchlagen müſſen , um

dieſen Weg zu wandern , hoffen wir doch hier gefunden zu haben . “
* Petersburg , 18. Aug . Die „ Nowoje Wremja “ meldet aus

Wladiwoſtok , daſt die Eröffnung des Verkehrs der Schnell⸗

züge ohne Umſteigen auf der Linie Wladikawkass⸗Charbin⸗

Manſchuria⸗Baikal abermals bis zum Spätfahr aufgeſchoben

ſei . Zwiſchen Charbin und Port Arthur ſeien große Unterſpü⸗

lungen feſtgeſtellt . Die Poſt bleibe ſeit fünf Tagen aus .

) : ( Petersburg , 20 . Auguſt . ( Privat . ) Eingetroffe⸗
nen Meldungen zufolge iſt die Lage in Perſien eine

ernſte . Es herrſcht eine völlige Anarchie . Die vom

Schah befohlene Mobiliſterung von 30 000 Mann konnte wegen

Geldmangel nicht ausgeführt werden . Die Truppen weigern ſich,
zu marſchieren , da ihnen der Sold ſeit Jahren rückſtändig iſt .

Zur Lage in Ungarn .

1. Wien , 20 . Aug . ( Privat . ) In unterrichteten Kreiſen ver⸗

lautete , daß Kaiſer Franz Joſef ſich entſchloſſen habe ,

die meiſten Forderungen der Ungarn zu erfüllen

bis auf zwei , bei denen er keinenfalls nachgeben wird . Es iſt dies

die ungariſche Kommandoſprache ſowie Aenderung der Enbleme der

Armee ete . , in welchen beiden Fällen der Kaiſer ſeine Zuſtimmung
nicht geben wird .

—
Die Uuruhen auf dem Balkan .

* Belgrad , 19 . Aug . Aus Monaſtir wird gemeldet , daß

die bisher von den Aufſtändiſchen beſetzt gehaltene Stadt Cru⸗

ſche wo von den türkiſchen Truppen wieder eingenomen worden fei .

Dabei follen 50 Chriſten gefallen und 350 Gebäude , ſowie die

griechiſche Kirche zerſtört worden ſein . — Nach einer Zeitungsnachricht

aus Sofia ſollen die Dienſte des Orientexpreß eingeſtellt ſein .

o. Sofia , 20 . Aug . ( Privat . ) Die Stadt Modma an der

Bahnſtrecke Monaſtir⸗Salonike iſt gegenwärtig von Ausſtändiſchen be⸗

droht . Unter der chriftlichen Bevölkerung Altſerbiens und Mace⸗

doniens herrſcht neuerdings Aufregung .

i. Wien , 20 . Aug . ( Privat . ) Die hieſigen Blätter halten fort⸗

geſetzt daran feſt , daß ſowohl der ſeit einer Woche verſchollene ruſ⸗

ſiſche Konſul in Uesküb als auch der ruſſiſche General⸗

konſul in Salonikiermordet worden ſeien .
Rußland und Japan . 5

* Pokohama , 18 . Auguſt . Die leitenden Zeitungen in
Tokio veröffentlichen einen Artikel , in dem das ruſſiſche
Vorgehen ſcharf verurteilt wird . „ Jyi Shimpo “ meint ,
Japan müſſe Korea zeigen , daß ſeine Geduld erſchöpft
ſei . „ Kokumin Shimbun “ dringt darauf , daß die japaniſche
Regierung von Rußland Erklärungen fordere . Beide Zeitungen
ſind gemäßigt .

Colkswirtschaft .
Zuckerkartell . Die am 15 . Auguſt abgehaltene Hauptverſamm⸗

lung des Syndikats deutſcher Zuckerraffineure ſollte wegen Er⸗

neuerung des Kartells auf Grund eines neuen , bereits
feſtgeſtellten Vertrages Beſchluß faſſen . Nachdem aber ſchon vor der

Hauptverſammlung die auf Grund dieſes Vertrages gepflogenen
Verhandlungen als geſcheitert betrachtet werden mußten , da , wie
bereits gemeldet , 10 Raffinerien und 18 Weißzuckerfabriken die Voll⸗

ziehung des Vertrages rundweg abgelehnt und drei Raffinerien und
zwei Weißzuckerfabriken beſondere Anſprüche für ihren Eintritt
geltend gemacht hatten , entſchloß man ſich zu dem Verſuch eines Zu⸗
ſammenſchluſſes der Raffinerien und Weißzuckerfabriken unter Fort⸗
fall jeder Kontingentierung in Form einer reinen Preiskonvention
auf die Dauer eines halben Jahres . Die Hauptverſammlung vom
15. d. M. hat den hierauf bezüglichen neuen Vertragsentwurf durch⸗
beraten und beſchloſſen , dieſen Vertrag ſämtlichen bisherigen Kar⸗
tellfirmen zur Erklärung bis zum 20 . d. M. zuzuſenden , und hat ſich
ſodann auf den 21 . d. M. zur endgültigen Beſchlußfaſſung vertagt .
Eine Verteuerung des Zuckers iſt vollſtändig ausgeſchloſſen und auch
gar nicht beabſichtigt . Der Kartell⸗Mindeſtpreis iſt heute 58 . 50 ,
mit einer Vergütung von 15 % für im Auguſt nicht abgenommenen
Zucker . Der Preis für September ſtellt ſich alſo heute ſchon auf
48 . 80 / , und bei der in den maßgebenden Kreiſen herrſchenden
Stimmung iſt es nicht unmöglich , ſondern ſehr wahrſcheinlich , daß bei
Freigabe des Verkaufs für September ſelbſt dieſer Preis noch
weſentlich ermäßigt werden wird . Bemerkenswert erſcheint die Tat⸗
ſache , daß gerade die größten Raffinerien an den am 15 . d. M. zu
Falle g6brachten Vertrage Anſtoß genommen haben , weil ihnen die
darin vorgeſehene durchaus beſcheidene Spanne angeblich zu hoch
war , während ſie von nicht wenigen Fabriken als unzureichend be⸗

zeichnet wurde . Uebrigens ſcheint der neue Vertrag in den betref⸗
fenden Kreiſen lediglich als eine Notwendigkeit behufs EGrleichterung
des Ueberganges zum freien Wettbewerb angeſehen zu werden .

Konkurſe . Aus Worms , 19 . Auguſt wird gemeldet : Die
Weiß⸗ und Modewarenfirma G. D. Vogeley ( Inhaber Fritz
Norrenberg ) hat heute Konkurs angemeldet . — Aus Bremen ,
19. Aug . , wird telegraphiert : Die hieſige Tabakfirma Navenu⸗
ſtädt & Matthias hat heute Mittag den Konkurs angemeldet .

Maunheimer Marktbericht vom 20 . Auguſt . Stroh per Ztr .
M. . 50 bis M. . —, Heu M. 3. —- bis M. . —, Kartoffeln M. . —
bis M. . — per Ztr . , Bohnen per Pfd . . 00 Pfg . , Blumenkohl per
Stück 00 —00 Pfg . , Spinat per Portion 00 —00 Pfg . , Wirſing per Stück
6 Pfg . , Rothkohl per Stück 12 —00 Pfg . , Weißkohl p. St . 00 bis

00 Pfg . , Weißkraut per Stück 10 Pfg . , Kohlrabi 3 Knollen 00 - 10 Pfg . ,
Kopfſalat p. Stück —00 Pfg . , Endivienſalat per Stück —00 Pfg . ,
Feldſalat v. Portion 00 Pfg. , Sellerie p. Stück —00 Pfg . , Zwiebeln p.
Pfund - 5 Pfg . , rothe Rüben per Pfund 6⸗00 Pfg . , weiße Rüben
per Portion 0 Pfg . , gelbe Rüben per Pfd . . 00 Pfg . . Carrotten per
Büſchel 5 Pfg . , Pflück⸗Erbſen per Portion 00 —00 Pfg . , Meerrettig per
Stange 00 —20 Pfg . , Gurken per Stück 10 —12 Pfg . , zum Einmachen per
100 Stück . 00 Mk. , Aepfel ver Pfd . 00—00 Pfg . , Birnen per Pfd .
90 —00 Pfg . , Kirſchen per Pfd . 00—00 Pfg . , Trauben per Pfd . 00 Pfg .
Pfirſiche per Pfd . 40 —60 Pfg . , Aprikoſen per Pfd . 0 Pfg . , Nüſſe per
25 Stück —00 Pfg . , Haſelnüſſe per Pfd . 35 Pfg . , Gier per 5 Stück
30 —85 Pfg . , Butter per Pfd . . 10 — . 20 . , Handkäſe 10 Stück 40 Pfg . ,
Breſem per Pfd . 50 —60 Pfg. , Hecht per Pfd . 1,20 . , Barſch per Pfd .
70 —80 Pfg . , Weißſiſche per Pfd . 50 Pfg . , Laberdan per Pfd . 00 Pfg .
Stockftſche per Pfd . 00 Pfg . , Haſe per Stück . 00 — . 00 . , Reh per
Kg. . 00 — . 00 . , Hahn ( jg . ) p. Stück — . 00 . , Huhn ( jung ) per .
Stück — . 00 . , Feldhuhn per Stück . 00 . — . 00 . , Ente per Stück

— . 00 . , Tauben per Paar 11 . 20 . , Gans lebend per Stück
—0 . , geſchlachtet per Pfd . 00 —00 Pfg . , Aal . 20 —00 Pfg .

Mannheimer Petroleum⸗Notirung vom 20 . Auguſt . Amerik .
Petroleum disponibel M. 23 . 10 , ruſſiſches Petroleum M. 22 . 10 ,
öſlerreichiſches Pelroleum M. 22 . 10 pro 100 Kilo netio verzollt ab
hieſigem Lager .

New⸗Nork , 19. Auguſt . 5 Uhr Nachm . Effecten .

18. 19 . 18 .
London 80 T. Sichtſ . 88 . 15 . 88 . 15 New⸗Hork Central 124½
Lond . Cable Tranſ . . 86 . 204 . 86 . 20 ] North . Paciſte Pref . 90 —
Paris k. S . . 19 %½ . 198/%, ' North . Pac . Com . —. —
Deutſchland k. S . 94/ ] 94 / N. Pac . 3 % Bonds 70½
Atch ,Top. Santa Fe 627/ ] 60 — Norfolk . Weſt . Pref 64 —
Canadian Paeifte 125/ . 124 — Unton Paciſte Sh . 76½
Southern Paciſie 46 — 44/8 4 % Bds . p. 1925 134 —
Chie. Milw. & St. P. 145 ½0, 141¼ Slüber 55 . —
Denv . Rio Gr . Pref 77 %/ 76 . —Kanſas City Sh . 50ʃ /
Illinois Central 133/133 — United T. Steel 24¹18
Late Shore — — — , Pref . 78˙⁹

Loutsville & Nalha . 4d Ad .

* Newyork , Schluß , 19 . Aug . Weizen eröffnete auf
lokale Deckungen ſtetig , mit September unverändert , ermattete

ſodann unter umfangreichem Angebot , reichlicherem Angebot der

Farmer , Befürchtungen , daß an dem Markt übermäßig viel
Hauſſepoſttionen beſtehen , ſowie unter dem Einfluſſe der trägen

Haltung an den übrigen Märkten und infolge günſtigerer Wetter⸗

berichte aus dem Weſten . Gegen Schluß erholten ſich Preiſe
wieder auf beſſere Nachfrage für Lokoware von ausländiſchen

Firmen ſowie auf Deckungen für hieſige Rechnung . Schluß

ſtetig , Preiſe 8 bis ½ c. höher .

Für den Export wurden 35 Bootladungen verkauft . Um⸗

ſatz 2 200 000 Buſhels .
Mais eröffnete , beeinflußt durch günſtige Wetterberichte

aus dem Weſten , wodurch Abgaben für hieſige Rechnung vor⸗

genommen wurden — willig — mit September c. niedriger ,
befeſtigte ſich aber im weiteren Verlaufe , da kühlere Witterung
prognoſtiziert wurde und erholten ſich Preiſe wieder auf Deckun⸗

gen für hieſige Rechnung . Schluß ſtetig , Preiſe unverändert .

Für den Export wurden 25 Bootladungen verkauft .
Umſatz 180 000 Buſhels .

Kaffee feſt auf beſſere Nachfrage der Kapitaliſten und

Berichte über wenig günſtige Ernteverhältniſſe , Deckungen det

Baiſſiers und Abnahme der Erntezufuhren , dann abſchwächend
infolge von Gewinn⸗Realiſierungen . Schluß behauptet .

Baumwolle für nahe Lieferungen matt auf enttäu⸗

ſchende Kabelberichte und da die Käufer zurückhalten , für ferne
Lieferungen feſt auf Deckungen unter Führung der Platzſpeku⸗
lation und Ankündigung von Froſt durch die tägliche amtliche
Wetterprognoſe . Später beide matt auf Käufe von Hauſſters

und Baiſſiers , dann höher auf Deckungen unter Führung der

Platzſpekulation , Berichte von Ernteſchäden durch Inſekten in

Texa und ſtetige Regengüſſe in den Zentral⸗ und öſtlichen Ge⸗

bieten , ſowie auf Käufe und Führung von Firmen mit Ver⸗

bindungen in New⸗Orleans und anderen ſüdlichen Plätzen ,
Tages⸗Statiſtik .

—
5— 18 . 102 19 .

Weizen Bootsladung —

Mais 2
Getreidefracht nach Londn 4 17

„ Antwerpen d 10 %
„ Notterdam ats . 2 ½7

Weizen , Zufuhren und Exvort : 1576 000
Mais , Zufuhren und Export : 618 000

* Chicago , 19 . Auguſt . Weizen eröffnete mit Sep⸗
tember unverändert , während Mais mit ½ c. niedrigeren Preiſen

einſetzte . Der Markt wurde im weiteren Verlaufe von den⸗

ſelben Einflüſſen wie in Newyork beherrſcht und ſchloß ſtetig .

Preiſe für Weizen ½ bis 78 c. und Mais ½ bis ½ c. höher .

Chieago , 19. Auguſt . 5 Uhr Nachm .

18. 19 . 18.

Wefzen Augu — — [ Schmal ; Dez . . —

„ 80¾ 81½¼ Pork Aug . 12 . 67
81 % Sae „ Sept . 12 . 75

Mafs Auguſt 61 / 51 ½fE„ Dez . —. —

„ Sept . 51½ % ö5I , „ Juli . 40

„ Dez : 51½ ] 52 —] „ Aug . . 40

Schmalz Aug . . 87 . 80 Speck . 12

3 Sept . . 57 . 42

Liverpool , 19. Auguſt . ( Schlußkurſe ) , 3
19 . eee

Weizen per Sept . . 07 % träge . 06 / ſtetig
per Dezbr . . 065 %8 . 065/8

Mais per Sept . . 07 — ttäge . 06 % ruhig
per Dezbhr . . 065 / 406 %

Eiſen und Metalle .

Glasgow , 19. Auzuſt . ( Schluß. ) Roheiſen mixed numbers
Warrants per Kaſſa — —, per Monat — —, ruhig . 8

Cleveland , 19 . Auguſt . ( Schluß . ) Roheiſen per Kaſſa 46/ —,

per Monat 46/7½ , ruhig .
London , 19. Auguſt . ( Schluß ) . Kupfer per Kaſſa 59 10. 0,

Kupfer 3 Monate 58 . 15 . 0, ſtetig . — Zinn p. Kaſſa 187 . —,
Zinn 8 Monate 1240 , matt . — Plei ſmisch 11 50 , Bfel
engliſch 11 . 11 . 3, willig . — Zink gewöhnlich 20 18. 9, Zink ſpezial 20

16. 3, feſt . — Queckſilber . eee

nAUuueberſeeiſche Schiffahrts⸗Nachrichten .
1

Philadelphia , 19. Aug . ( Drathbericht der Red⸗Star⸗Line in

Antwerpen . ) Der Dampfer „ Switzerland “ , am 5. Auguſt von
Antwerpen ab , iſt heute hier angekommen .

Southampton , 19 . Aug . ( Drahtbericht der Amerkan Iinſe
Southampton ) . Der Schnelldampfer „ Philadelphia “ , am 12 . Auguſt
von New⸗Pork ab , iſt heute hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und Reiſe⸗Bureau Gun d⸗
lach & Bärenklau Nachf. in Mannheim , Bahnhofplatz Ne. 7.
direkt am Hauptbahnhof . *

Waſſerſtandsnachrichten vom Aonat Auguſt.
Pegelſtattonen Datum : 5

vom Rhein : 15 . 16 . 17 . 13 . 19 . 20 . [ Bemefkungen

Konſtanz 4,29 . 504,51 . 51

Waldshut 6,12 3,62 3,53 8,44 3,433,65 —5

Hünuingen 3,303,07 6,08 Abdes 8Utr
Kehh ! l ! 3J6,10,13 6,598,47 3,58 . s Uhr

Lanterburg . 4,49 4,49 4,89 5,09 5,08 Abd . 8 Uhr
Maxau 4 4,57 4,60 4,88 5,10 5,17 2 Uhr
Germersheim 4,464,52 4,98 . — .12 Uhr
Mannheim 44,10 4,12 4, 14 4,4 4,89 4,82 Merg . 11 7Mainz 2 „ „ „%6 1,89 130 1,48 1,66 F . 12 I —75
Bingen . 04 2,04 . 102,84 10 Uhr
Kauöbbz ½2,842,312,34 2,48 . 68 2 Uhr
Koblenz 2,88 2,89 2,48 2,57 10 1
Köln J2,8 2,84 2,38 2,872,44 2 Uhr

Ruhrort . 75 1,79 1,701,75 6 Uhr
vom Neckar :

Mannuheim 44,05 4,06 4,09 4,35 4,68 4,74 V. 7 Uhr
Heilbronn 0,60 10,55 0,60 2,58 V. 7 Uhr

für Feuilleton , Kunſt und Volkswirtſchaft : Geon

für den Inſeratenteil : Harl Apft .
Druck und Verlag der Dr . H . Haas ſchen Nichdruckerei 0

G. m. b. . : . . :

fankun a. M
Voetbellraße 28 . Kun, Aen



Mannheim , 20 . Auguſt . Geueral⸗Anzelger . 5. Seite “

25 8 Sti hilde Gliſabeth . 14 . Former Heinrich Trefz e. S. Oskar Karl .
Jusiug aus den bürgerlichen Skandesbüchern der Poszaſſſtent Kerl Beelde, E. derefWone 18 . Wirt Eduard Pfeiffer e. S . Eduard Felix Oskar .

8. Lackierer Ludwig Stolz e. S . Otto Ludwig Paul . 12. Hausburſche Joſ . Heß e. T. Frieda Aloiſa .
Stadt Mannheim. 9. Rangierer Gg . Phil. Schumm e. S . Rudolf Oskar . 9. Bierbrauer Emil Roth e. 8. Emil. —

Auguſt . Geborene : 5 Taglöhner 1 S . e 155 e e 1n odellſchreiner Aug . ˖
S . illi Auguſt . Spengler Wilhe S . Wilhelm Karl .

8 . Tüncher Chriſt . Günther e. T. Roſa Amalia . 10 . Lacldbeer Adef e T. Kath . Luſe 12. Magazinarbeiter Jak . Hohl e. S. Karl Willi .
10 . Taglöhner Karl Laux e. T. Luiſe . 11 . Taglöhner Wilh . Hecker e. T. Katharine . 12. Schuhmacher Gg . Gilbert e. S. Guſtav Adolf .

6. Taglähner Ant. Graßinger e. S . Friedrich Karl . 11 . Eiſendreher Eduard Goth e. S. Wilh . Karl . 12 . Schreiner Auguſt Haferkorn e. S . Hans .
5. Schloſſer Wilh . Braun e. S . Guſtav Emil . 9. Maſchiniſt Gg. Schramm 55 S. Leonhard . 18 . Tüncher Leander Maier e. S. Karl Auguſt .
9. Schreiner Johes . Schütz e. S . Bernhard . 10 . Verſ . ⸗Beamt . Karl Otto e. T. Anna Kath . 18 . Bahnarbeiter Emil Baumbuſch e. T. Luiſe Maria Thereſia .
8. Glaſer Karl Weitzel e. S . Gg . Kurt . 10 . Kaufmann Phil . Herdegen e. S. Hans Joachim Kark . 14 . Schriftſetzer Gottfr . Bechtold e. S . Hans .
9. Ingenieur Paul Wegener e. T. Marg . Marie . 12 . Metalldrücker Frz . Nöltner e. T. Luiſe Erna Bertha. 18 . Weichenſteller Wilhelm Zuber e. T. Peterina Roſa .
8. Monteur Georg Oswald e. T. Luiſe Anna . 12 . Hilfsarbeiter Wilhelm Hild Max Wilhelm . 18 . Kaufmann Albert Michel e. T. Eliſabeth Marie .

10. Giſengießer Max Kühne e. S . Ludwig Hermann . 11 . Glasätzer Benedikt Müller e. T. Anna Petronella . 12 . Bäcker Phil . Schuhmann e. T. Ida .
6. Reiſender Peter Sahlender e. S . Eduard . 8. Maurer Gg . Möſſinger e. T. Lina Maria . 14. Fabrikarb . Jak . Mangold e. T. Frieda .
4. Schloſſer Paul Kettner e. S . Karl Wilhelm . 8. Schiffer Wilh . Böhringer e. S . Friedrich Wilhelm .

18 . Taglöhner Friedrich Schmitt e. T. Eva .
6. Schneider Chriſt . Eiſele e. S . Friedrich Wilhelm . 11 . Poſtſchaffner Karl Geyer e. S . Hermann Eugen .

14 . Telegraphenarb . Karl Geier e. S . Karl Rudolf ,
10 . . ⸗A. Peter Finzer e. T. Eliſe . 8. Schreiner Martin Schleh e. S . Karl . 12 . Tagl . Karl Feuchter e. T. Maria Roſa .

7. Fabrikant Friedrich Lux e. T. Luiſe Frieda . 13 . Sattler Karl Bernhard e. S . Aug . Alfred .
12 . Hallemſtr . Sebaſt . Mai e. S . Herm . Wolfg . Adelmar .

10 . Malermeiſter Karl Fritz e. T. Marg . Eliſabeth . 7. Kaufmann Friedrich Zilles e. S . Friedrich Jakob
14 . Bäcker Rupert Weindel e. T. Gliſabet .

10 . Schaffner Adam Gehrig e. S . Wilhelm Friedrich . 12. Metzger Joh . Willkomm e. S. Wilhelm 18. Bizefeldw . Frdrch . Loppes e. T. Elly Eliſabet Agnes .
8. Gärtner Emil Heck e. T. Dina Emma . 8. Zuſchläger Adam Höfler e Julius 14. Hdlr . Gottlieb Wolff e. S . Karl Auguſt u. e. S . Friedr . Gugen .
8. Wirt Joſef Müller e. S . Joſef Albert . 9. Wirt Adam Galm e. T Maria Martha 15. Eiſendr . Irz . Weureuther e. T. Pauline Kathar .
7. Fuhrmann Konrad Obländer e. S. Friedrich Wilhelm . 10. Monteur Wilh Schleihauf 5 Karl Wirhelm 10. Eiſendr . Karl Eckert e. T, Frieda Kath . Maria Karol .
8. Architekt Georg Joa e. S . Kurt Georg . 11. Bäcker Wilhelm Voigt e S. Karl Friedrich

85 14. Fabrikant Eugen Roos e. T. Ning Helene .
10 . Zimmerm Friedrich Striebe e. T. Eliſe . g. Haufmaan Auſt , Peller e. oſud Feiedrich Full

ic Tah Simon Imbof ees Jrdedrich .
10 . Kgl . Oberlt . Wilh. Bodenſtei T. El.

Laufmann Guſt. Müller e. S . Rud Frie rich Julius . 16. Schloſſer Frdrch . Klett e. T. Anna Lina .
ilh . Bodenſtein e. T. Elsbeth Maria . 18 . Inſtallateur Wilh . Baitter e. T. Thereſe Babette . 12. Bäcker Ludw . Bender e. T. Wilhelmine11 . Schloſſer Joh . Karl e . T Eriſa 10 . Kaufmann Gg . Mohr e. S . Heinrich Ludwig . 14. Bahnarb . Adam Neureutger e. T. Marie .

4. Kantinier Robert Berſtecher e. T. Wilhelmine . 10 . Magazinarbeiter Lukas Burkhardt e. S . Rich . Lukas . 15. Rangierer Mich . Fieger e. S . Wilhelm Ludw .
10 . Werftarbeiter Joh. Kling e. T. Maria Kath . Eliſabeth . 11 . Taglöhner Alfonſo Andreatta e. T. Wilhelmina . 16. Rapporteur Gottfr . Walter e. S . Heinrich .10 . Kaufmann Moritz Hoffmann e. T. Johanna . 12 . Kaſſier Ludwig Weilhard e. S . Ludwig . Joſ . Philipp . 12. Vorarbeiter Franz Engſter e. T. Eliſe .

7. Taglöhner Albert Rhſer e. S . Albert . 10 . Buchhalter Rich . Eberle e. T. Martha Eliſabeth . 15. Schloſſer Heinrich Kapeller e. S . Karl Wilh . Friedrich !
10 . Taglöhner Wilhelm Binder e. S . Heinrich Wilhelm . 10 . Kaufmann Wilhelm Hohlweck e. T. Lydia Emilze . 14. Schneidermſtr . Ulrich Neder e. S. Phil . Adam .

8. Maurer Peter Fröhlich e. S . Herbert . 11 . Kleiderhdlr . Mich . Bickel e. T. Frieda . 1 eeen i , een e n eenn
6. Metzger Rich . Setzer e. S . Guſtav Hermann . 11 . Wagner Jul . Schneider e. T. Wilha . Anna 1J. Tagl . Adam Veith e. S. Erwin Otto Auguſt .
8. Buchdrucker Molf Huck e. S . Joſef Emil . 7. Jouragehändler Foh . Stiegler e. S . Joh . Karl Jatob ee
9. Fabrikant Wilhelm Reinhardt e. T. Elſe Gertrud . 18 . Reſerbeführer Friedrich Volz e. T. Elfriede Roſa . 11 Aim. Neinheld Matt S5 deinrie eh8. Kaufmann Wolfg . Eichenberg e. T. Sofie . 14 . Cigarrenmacher Rud . Haas e. S. Rudolf . 14.

Gelle u 05
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INOUSTRIESTRASSE No . 3

Turn⸗Verein
Mannheim .

Die beiden Kegelbahnen in

unſerem neuen Vereinshaus
ſind für Montag Abend noch

zu vergeben . 15003

Gefl . Anfragen beliebe man
an unſer Mitglied . Lampert ,
L 6, 12 , bei dem auch die

näheren Bedingungen zu er⸗
fahren ſind , zu richten .

Wirtſchafts⸗Ausſchuß .

P Manenbeim
vel Heldelberz 1908 c : 34

＋

5

Kaufleute , Beamte , Gewerbe
treibende ete . Damen separaßh ,

vogcteeng Söhne u. Töchter
erhalten durch den Besuch Unter
richts -Kurse gewissenhafte Ausbildung.

Auswärtige in kürzester Zelt .
Verbessert wird jede schlechte

Buüchführung ete .

Gebr . Gander , B 2, Anein
Meue Kurse .

Oberrheinische Bank
L % 2. Centrale Mannheim I 2.
Niederlassungen in Basel , Frelburg l. . , Heldelberg , Karis -

ruhe , Strassburg l. Els . 12752

Filialen in Baden - Baden , Sruchsal , Müfhausen l. E, u. Rastatt

Bankgeschäfte aller Art .

Crealtbriefe 0

Saalbau .
Den geehrten Damen und Hexren zur gefl .

Kenntnisnahme , dass meine

WVinter - KRuurse
Donnerstag , 3 . September in obigem Saale be -

Einnen und bitte höfl . um baldgefl . Anmeldung .
15000 Hochachtend

J . Schröder , Luisenring 38 .

NB . Mässige Preise .

AsPALTWE
MANNHEITM

Glaſer Friedrich Weller e. T

RK KorP 4 CIEI .
INDUSTRIESTRASSE No . 8 TELEPHON 702

—
AusFUHRUNd VoN GussASPHALT - ARBEIHTEN OEODER ARTSOWIE CEMENT - ARBEITEN .

Wein - Versteigerung
zu Mussbach , Rheinpfalz .

Mittwoch , den 16. September 1903 , mittags 1 Ahr,
im Gaſthaus zum Bahnhof , läßt Herr

Gam OIfHf
Gutsbeſitzer (Weingut 15 es Haus )

88 Stüek 1900er , 190ler u . 190 2er Weissweln
36 Stüek 1900er , 1901er u . 1902er Rotweln
eigenes Wachstum , aus den Gemarkungen Muß bach,
Bimmeldingen und Ruppertsberg öffentlich verſteigern .

Probetage : 1. und 2. September im „ Weißen Haus “ und
am Verſteigerungstage im Verſteigerungslokal .
15050 Juſtizrat Guny , Kgl . Notar .

ekäaltarif für die Maunhein —
Weinheim- —Heidelberg - Mannheimer

— Aebenbahn .
Am 10. Oktober lfd . Is . gelangen die Beſtimmungen

und Preiſe für Zeit⸗ , Schüler⸗ und Rückfahrkarten für den
Verkehr zwiſchen Mannheim⸗Neckarvorſtädt und Käferthal ,
ſowie mit den zwiſchengelegenen Haltepunkten Wohlgelegen ,
Brauerei Wohlgelegen und Käferthal⸗Wohlgelegen zur
Aufhebung . 15055

Karlsruhe , am 17. Auguſt 1908 .

Süddeutſche Eiſenbahn⸗Geſellſchaft
Die Direkſſon .

Von der Relse zurück : 15048

E. dent . B U beim Bismarck - Denkmal .I
Surg . 6786

7 Telephon 2087 .

Dien geehrten Herrſchaften zur gefl . Nachricht ,daß ich
Anfangs September meinen

Privat⸗Tanz⸗Unterricht
beginne . Wegen Zuſammenſtellung erſuche ich , mich mit
Ihren Anmeldungen baldigſt beehren zu wollen .

Hochachlungsvoll 14930

Anna Arno , 11 . Querstrasse 19 .
Extra⸗Unterricht zu jeder Tageszeit .

Feinste Tafel -

Anmeldungen werden am Schellnischeablian , Zande

Montag, 2 A. August Blaufelchen
erbeten . 15116 Lebende Aale

ree Seezungen , Rotzungen
Suppen -u. Tafelkrebse

rreeee Matjes - Heringe
2 Voll - Heringe

Julius Branz , EBismarek - Heringe

Schtrmfaprile Afred Hrabowsky
1, 4 Hfreitestrasse D 2 , 15 . dieb Tel , 2190 .

gegenüber dem Rathhaus .

Bestes Eririschungs-Cetränk] mismarelk - Meringe ,
iat 13091 Salz - u . Essiggurken ,

P 1 1 1
1908er Kronen - Hummer

O N

ſteparaturen u. Bezüge
an Schirmen

schnell , tadellos und billig ,
unter Berüeksichtigung

411Wünsche .

———
Prima junge

Hahnen
velkaufe Donnerstag und Frei⸗
ta ; zu ganz beſonderem Aus⸗
nahmepreis . 9233

Jakob Durler ,
2 , 13 . Telephon 913.

Odelſter rater Tafelwein
5jähr . , daher zu Santtätszwecken
geeign . Ltr . nur 00 u. 70 Pig
verkauft . Offerten unt . B. & B.
poſtiagernd Mannheim. 9246

Perlender Apfelsaft .

Ueberall erhältlich und direkt :

pomrilfabrik rerr 126c.
Jede Mutter

kennt die Gefahren des Sommerz
für Sänglinge ! Ganz hervor⸗
ragend langjährig bewährt iſt

Timpes Uindernahrung
Ungezählte Anerkennungen , Ein
Verſuch überzengt ! Broſchüren
gratis , Packete à 80 u. 150 Pfg . bei

Ragout 50 Pfg . 2
Braten 70 Pfg . 8

Rehragout 40 Pfr .

Sehelſfische , Cabliau ete.

J. Knab, areter .
Breitestr .

1752

191

Soeben eingetroffen :

Lebendfrische Schellfische
große und großmittel Fiſche .

Baekfilisehe
per Pfund 14 Pfg .

Sabliau udn
Notzungen

Frischer Tafelzander 2
Feruer empfehle : 15054

Hollünder Roheſtbückinge
— — kiiſch von der Räucherei .

Freltag grosse Sendung

Nefflngel
junge Gänse

junge Enten

junge Hähnchen

Suppenhühner

11Voranzeige ! !
Nächſte Woche treffen ein :

Neue 100Ser Bismarckheringe
Neue 100Ser Rollmspſe
Neue 1905er Sardinen .

Johaun Schreiber .
Schwan⸗ , Einhorn⸗ und
Pelikau⸗Apotheke , Ludwig
E Schütthelm , Fr . Becker ,
Gebr . Ebert . 412b

Prima Apfelmein
gaxautirt naturrein ohne Sprit⸗
zuſatz verſendet von 50 Ltr,. an

egen Nachn , ausnahmsweiſe zu
u. 20 Pfg . pr. Ltr . Erſte

EStellung· Suchende erhalten
ſofort geeignete Angebote durch bie

Württbg . Apfelweinkelte„Deutſchebakanzenpoſt“Eßlingen rei
28981 Sulz aſR . 14747
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— Telephon Nr . 185 und 1083 .

— — —

DELRITZTIie

IE-W

— Erendaßn ,
Dannne e —

N

Am 27 . Okt . a . er . , nachm . 5 Uhr laſſen
wir einen Teil unſeres Areals , ca . 60 Morgen
( 150,000 m ) Land parzellenweiſe durch Herrn
Notar Dr . Wallenſtein in Worms auf deſſen Amts⸗

ſtube öffentlich meiſtbietend verſteigern . — Das

betreffende Gelände liegt im Wormſer Induſtrie⸗
gebiet direkt am Rhein in unmittelbarer Nähe
der Station Worms⸗Rhein und der Eiſenbahnbrücke ,
hat Bahnanſchlußz , Gasleitung , gepflaſterte Zufahrts⸗
ſtraße und eignet ſich auch für Fabrikanlagen , welche

1 Ablagerung von Rückſtänden Bedacht zu nehmen
haben . — Arbeiterverhältniſſe änßerſt günſtig

Beſichtigung bei vorheriger Anzeige geſtattet ,
auch ſind die näheren Bedingungen in unſerem
Geſchäfts⸗Büreau , Hafenſtraße , zu erfahren .

Wormſer Dampfziegelei All. ⸗Geſ .
Worms a . Rh . 15085

25 ſb cüwascherefe gen Wee J2,ö.

Nilitär⸗Vetein Mannheim.
Todes - Anzeige .

Unſer Kamerad , Herr 15058

Otto Schönig ,
Wirt , K 3, 4 dahier ,

welcher von 1876 —1879 im 2. Bad . Grenadier⸗Regiment
Kaiſer Wilhelm 1 Nr . 110 gedient hat , iſt am 19. Auguſt
1903 geſtorben .

Die Beerdigung findet Samstag , 22 . Auguſt 1908 ,
nachmittags 4 Uhr von der
aus ſtatt .

5 Sammlung des Vereinz bei Herrn Kamerad Schlot⸗
terbeck , Bahnhof Feudenheimer Nebeubahn um ½4 Uhr .

75 Zahlreiche Beteiligung am letzten Ehrengeleite dieſes
braven Vereins⸗Kamekabden erwartet

Mannheim , den 20. Auguſt 1908,

Der Vorſtand .

neuen Leichenhalle

Tüiurhg



Die

Höhere Privat -
Handels - Schule

Mannheim
0 7. 19 0 7, 19

gewüährt die gründlichste

Ausbildung
in allen

5

kaufmännischen Lehrfüchern .

* ANeue Kurse
in Buchführung ,

Korrespondenz , Rechnen ,
Wechsellehre , Rec htskunde ,
Speditions - und Taritlehre

beginnen am

Montag , 24 . August .
Privat - Unterricht

und Kurse in Spezfalfächern
jederzeit

von Fachlehrern .

Muster - Kontor
zur Einführung in die Praxis .

Honorarnachlass
für Minderbemittelte .

Tages - u. Abendkurse
tür Herren und Damen in

Dr . Symann ' s

Höbere Privat⸗

Hanflels - Sehule
Mannheim 25

17 55 0 7, 19

Handelslehranſtalt

Gebrüder Glässer
Hannheim ,

N2 , 10/11 , I. ( Wilder Mann . )

Gründl . Ausbildung in

Büchführung , Maschinen -

Sohrelben, Korrespondenz ,
Kaufm, Rechnen, Wochsel -

lohre, Kontorarbelt. , Steno⸗

graphie , Schönschr . gte .
n Kursus 10 —15 Mk .

Streng individueller Unterricht
Es werden nie mehr als 6— 10
Schüler in einer Stunde und
von einem Lehrer unterrichtet .
Am 1. und 15. jeden Monats

beginnen größere

Lages⸗ und Abendhkurſe.
Elntritt zu einzelnen Unterrichts⸗

fächern jederzeit . 14987

Der nächſte Kurſus für die

Einjährigen⸗Prüfung
beginnt Aufang September ,
ebenſo ein

e e
für den

Eiſenbahndienſt
für Fräulein von 16 —25 Jahren

ee erfolgreich ) . Die
Prüfung findet im März näch⸗

ſten Jahres ſtatt .
Auswärtige erhalt . Schülerkarten

Nachweisbar erfolgreiche
Stellenvermittlung .

Ansführliche Auskunft und
Proſpekt bereitwilligſt .

eeeeeeeeeeeee
CCCC ˙1T1TT .

Selriftl . Arbeiten
Werden billig , schnell u. dis -
oxet auf d. RWemington -

Schreibmaschine
angelfertigt . 3656

GLOGOWSEI & 60 .

Mannheim

N4 , II .

repariert

AhreiEn gut und
billig

Unter Garanfie
Jean

15855 1 056382

Mahmaschmen
reparirt gut , ſchnell u. billig unter
Garantie Martin Schreiber ,
*

— 14 , 2. —— 6541

85
dor

. Mark. 1.

551 bn
en Vinc . Stock

Mannheim , P1 , 3 .
Alle Arten Buchführung ,

Wechsel - . Efrektenkunde ,
Kaufm . Rechnen , Stenogr . ,
Korxrespon . , Kontorpraxis
Schönschr . , Rundschrift ,
Maschinenschr . ete . 22259

I . Insiitut am Platze .
Unüdbertr . Unterrichtserf .
Vontitl . Persöunliehkeiten
auſfs Wärmste empfohlen .
Unentgeltliche Stellenvermittlung
FProspecte Fratis u. franco .

separate Räume .5

5 Waber⸗ 75
E 5 , 1 Sprachschule E 5 , 1
lehrt gründlich fremdsprachliche
Conversation, Grammatik , Litteratur

und Handelscorrespondenz . 12710
Klassen - u. Einzelunterricht von
9Uhr morgens bis 10 Uhr abends .

Inskitut Sigmund
A1, 9 Mannheim 4 1, 9

Vorber . 2z. Quinta —Prima ,
2. Einj . - FHreiw . - , Fähn -
richs. , Maturitäts - Reallehrer -
Eisenbab - , Postsekr . - und
Telegraphensekretärexamen.

Kleine Klassen , Indiv . Be -
handlung . ' ensionat .
Sprach - und Nachhilfekurse .
Einzelunterr . Pag - u. Abend -
schule . 14 Lehrer , 70 Schüler .
Examenserfolge 1901/03 u. . :
In 15 Mon. von der Cuarta , in
20 Mon. von der Volksschule ,
in 14 Mon. ( Abendkurs ) von der
Bürgerschule z. Ein ] . - Freiw . -

Aaen Prosp . u. Ref . grat .
durch die Direktion . 14579

Für 2 Schüler der IIb Claſſe

Unterricht
in Latein , Franz . Eugl . u .
Geſchichte gegen hohes Honorar
per ſofort geſucht . Offert . unter
Nr. 1967b an die Expd . d. Bl.

Englisn Lessons .
Speeialty - 5398 V

Commereiaſ Correspondence .
R. M. Ellwood , E 1, 8.

Französisch

Eeble frangalse ,
F I , 7 1888b

von Herren u. Lehrern
empfohlen .

Profsssor Marlus tt ,
Conférencier au Réalgymnase .

Aelteſtes hieſ . Inſtitut für

Kaufim. Jl nterricht:
Buchführg . ,Stenographie , Sch
und Maſchinenſchreiben u. ſ. w.
Fr . Burckhardt , L 12, 11.

gepr . Lehrer , Bücherreviſor . 6035

Men eneunence Ein Abi⸗
turient des Gymnaſiums erteilt

Schül . d. Gymnaſ . , Realgymnaſ .
u . d Realſch Nachh . i. Lat. , Grlech.
u. Franz . Gefl. Offert . unt . Nr.
9192 an die Exped . dſs . Blts .

fgsNS TEIMVöcTENnJ
Annoncen — Expedition

eeee

Feweaggeein0wigshafen ſucht
Lehrling .

Angebote unt. P. 62026 b
an 18. & Vog⸗
ler , E 2 15017

0 Kauf⸗Tclgehe. mann , der
für Harzprod . , Oel u. Fettw .
gereiſt hat , kaun ſich m. etw.
Kapital an einer Fabrik beteil .
Off . u. „ Reiſender “ Z. 2900
an Haaſenſtein & Vogler ,

. ⸗G. , Straßburg i. E. 8081 f

An geſchäftsk. Damen!
Wer übernimmt für
Maunheim den Allein⸗
verkauf von Corſets

Qual . ; ev. richtet
die Fabrik einer kundigen

WDande ein Spezialgeſchäft
ein . Offerten unter G. 5010
gan HagaſenſteinꝑK Vogler

. ⸗G . , Stuttgart . 14943

* 7*0

Gute Exiſtenz*

Wegen Ueberbürdung wirdeine
ca . 6Mon . alte Filiale ( Colonial⸗
u. Farbwaren de) um den bill
Preis von M. 2500 ſamt neuer
Einrichtung und Waren an ſol⸗
venten Käufer abgegeben .

Das Geſchäft befindet ſich in
größerem Orte auf dem Lande ,
iſt ſehr hebungsfähig und mit
nur geringen Unkoſten verknüpft .

Eruſtl . Reflekt . erhalt . Auskunit
u. N. R. in der Erp. d. Bl . 15280

Aklibe Velheiligung 8
mit 10 —20 Mille an ſolidem
Unternehmen ſucht Kaufmann ,
37 Jahre , evang . , aus achtbarer

07

Woſchebedenenß
ch. als durch 2 1od. gewöhnl .Hnen auch gew. ſie an

Haltbark . u. bekommt ein helleres
Ausſehen . A. Faiſt , 8 6, 30.

Damen finden l . Aufnahme unk.
ſtrengſter Discretion bei

Frau Schmied el , Hebamme ,
Weinheim , Mittelgaſſe 41. 6361

Stellungſuchenden werd . Zeug⸗
niſſe mit der Schreibm . billig ver⸗
vielfältigt . L 12 11, II. 6963

Theater⸗Platz .
Sperrſitz wird—1

Gaeen erbeten unt . N. R. No.
9252 an die Sredition dis. Bl .

5 leiht einer jg. Frau
1

80 M.
gegen monail . Rückzahlung .

Nr. 1896b a. d Erypd.

Geld⸗Darlehen ,
Perſonalkredite von 200 K auf⸗
wärts zu — %, , Hypothekar⸗
Anleihen zu 4 % bekonmen Per⸗
ſonen jeden Standes . Effektuirt
auch in kleinen Ratenrilckzahl⸗
ungen prompt und diskret

A. M. Lörinez & Cie . ,
konz . und protok . Handels⸗
geſellſchaft Budapeſt , Real⸗
ſchulgaſſe Nr. 16. 14547
Retourmarke erwünſcht .

ypotheke gue⸗
le
Stelle

Mk . 25,000 , auch
geteilt zu vergeben .
Off u. T. B. an Rubolf
Moſſe, Hier . 14693/

Off . unt .

baum⸗Bettladen mit Spring⸗
matratze , 1großKüchenſchrank
1 Kommode . 1729b
Reuuershofſtr . 22 part .

Sthöne Plüſchgarnitur ,
Sofa , 4 Seſſel , gut 51
wegen Weliee zu verkauſen1805 S6 . 26 , 3 Tr .

Ein 19690

Taſchen⸗Divan
verk. billig J. Sieber , 1 3 , 4 .

Divan . neu

verkauft für 30 —35 Mark. 2000b
N A, 6 , 1 Treppe .

Hübſches Baby⸗Bettchen
billig zu 9256

Jungbuſaſtr . 11, II.
Gebrauchte Möbel ,

wie 1 Kleiderſchrank , Waſchtiſch ,
Küchenaurichte mit Aufſatzꝛc . weg.
Wegzugs bill . 1989b

6 22, 3. Stock .

Einſp . Bocpwage einen
neuen vierrädr . Handwagen ,

2 Handkarren , eine Doppelleiteru. 300 trockene Speichen zu verk.
9250 Pflügersarundſtr 5.

Gut erhalt . Küchen ſchrankzu
verkaufen . 5 , 2. 1995b

2Muſchelvettladen m. Roſt⸗
und Matratzen . 2 Spiegel⸗
ſchränke , Vertikow , Waſch⸗
kommode u. Nachttiſche mit
Marmor , Büffet und ver⸗
ſchiedene Ausziehtiſche , zwei
Divan u. ſonſt Verſchiedenes
ſehr preiswert zu verkaufen .

9258 Kirchenstr . 8.

10,000 Mk .
auf ein Frimaobſekt nebſt anderer
Sicherheit auf kurze Zeit geſucht .
Agenten ſ Offert .
u. Chiffre R. H. 1797b a. d. Exp.

Getrag . Herren⸗ 1. Frauen⸗
kleider , Schuhe und Stiefel
kauft Lud . —7

520046 E 2 12 .

2 EinflampfPapler,
alte Bücher , Akten ꝛc. ꝛc. kauft
unt . Garantie des Einſtampfens

Wilh . Kahn ,
Magazin 8 A, 20 . Wohnung

Telephon 1886.865 ,

80 Stück einmal gebrauchte
Poſt⸗Körbchen
billig zu verkaufen , im Ganzen .

Alfresl Hrabowskl ,
D 2 . 15 . b Tel : 2190 ,

Villa
mit gr. Vor⸗, Zier⸗ u. Gemüſe⸗
garten nebſt ſchönem Bauplatz
in Feudenheim , in der Nähe der
Halteſtelle unter günſtigen Be⸗
dingungen billig zu verkaufen .

Näheres durch A. Karch z
Adler , Feudenheim . 12280

4 hillige
A 14, 16 , 16527 Mille feil .
10 Zim . u. all . Comf . , 91l
Amtksſtadt . Adreſſe 2 H 2 poſt⸗
lagernd Mannheim . 924¹

In perkaufen
Auf dem S chloßberg in
Heidelberg :

kleinere Villa
ſowie daran anſtoßende Bau⸗

plätze neben dem Hotel Bellepue .
Näheres zu erfragen auf dem

Bureau des „Schloßhotel “ in
Heidelberg . 9253

HKaus
mit Doppelwohnungen , nächſt
dem Friedrichsring , hochrentabel

5 Wegzug zu verkaufen .
Off . von Seſbſtränfern unt . Nr .
75155 d. d.„Erpd. Agent . zwecklos .

ein wenlfg geſahrenes WIo⸗
toria mit abuehmbarem

Bock ſof. preisw .zu verk. od .zu ver⸗
tauſch . Näh . H 5, 3, Laden . 9205

Kassengewölbe⸗
Tür

einbruchſicher u. feuerfeſt , 2,00 m
hoch, 1,00 m breit , billigſt zu ver⸗
kaufen . Näheres Bauſtelle , P 1,8 ,
( küheres Geſchäftshaus der Firma
Sauerbeck & Diffens ) . 9118

10 Stück ſehr gut erhalt . , ſtarke ,
2,30 mgroße eichene Fenſter

ſamt Sandſteingewänder , ſchöner
Ueberdachung und Untergeſtelle ,
eine ſchwere tannene Türe mit
Gewänder , hat äußerſt billig zu
verkaufen 8890
Fr . Wilh . Hutt , Feudenheim .
piegel , Ablaufbrett u. verſch .
O billig zu verkaufen . 1894b

Gr. Wallſtadtſtr . 58, 2. St . r.

Zu verkaufen : 1 Kommode ,
Stüßhle , Geige , Flaſchen u. a.

P 7, 13 à 1. Stock . 18840

Badewannen
zu verleihen und zu verkaufen .
8299 —— 8 12 20. 8
Für Baäcker .

Eine große Sendung prima
Backſchießer angekommen com⸗
plett mit Stiel Mk. . 75 .
1880b Luiſeuring 37 .

— — — — — — — — — — —
weiraderiger Handwagen

bill . zu verkaufen . Q 4, 6. e1gb

Gebrauchter , gut erhaltener

iriſcher Ofen
zu. 1 5 geſucht. 924¹

Näh . Gaſthaus zum Lamm ,
Seckenheim .

Speiſezwiebeln
Ia . Pfälziſche , per Ztr . Mk. . 50
in ' s Haus . Beſtellg . Ludwigs⸗
hafen , Jägerſtr . 2

2. St . 1666b

Sch rei ber
mit guter Handſchrift , für ſtun⸗
denweiſe Nebenbeſchäftigung geſ.
Gefl . Off. sub 1975b a. d. Erpd .

üddeutſche Kohlengroßhand⸗
lung ſucht zum Eintritt per

1. Oktober d. J . für Expedition
und Korreſpondenz eine tücht . ,
jüngere Kraft , welche an durch⸗
aus ſelbſtändiges Arbeiten ge⸗
wohnt und mit dem ſüddeutſchen
Geſchäft vertraut iſt .

Offerten unter Nr . 9149 an
die Exped . d. Bl .

Perovisions - Beisender !
ZurEinführungeines neuen
guten Arttkels ( Zuckerwa⸗
renbr . )wird ein tücht, flotter 5
Verkäufer , der ſich mit aller
Energie der Sache widmet ,
gegen hohe Proviſion geſ .

Kaution erwünſcht , ab . nſcht
Bedingung . Offert . unt .
Z . 475 an Haaſenſtein &

Vogler . ⸗G. Dresden . 5050

in Stadtreiſender , der
Privatkundſchaft beſucht und

11 einen Artikel beilegen will
geſücht . Off . unter Nr. 2012b
an die E8 d. Bl.

Für ein hieſiges Colonialw .
u. Delicateß⸗Geſchäft wird ein
in der Branche durchaus erfahr .
junger Mann , womög⸗
lich ſchon in gleichen beſſeren Ge⸗
ſchäften am Platze condittonierte20 1. Oktober als

Verkäunfer
geſucht . Ia . Referenzen erforderl .

Offerten unter Nr . 9265 an
die Expedition ds. Blattes .

Pföriner⸗Geſuth.
Im Geneſungsheim Rohrbach

iſt die Stelle eines Plörtners ,
welcher im Gemüſeb au erfahren
und ſchreibgewandt ſein muß , als⸗
bald zu beſetzen . Gefl . Offerten
mit Angabe der Gehaltsanſprüche
und unter Beifügung der Zeug⸗
niſſe ſind an die unterzeichnete
Stelle einzuſenden . 15009

Verein Geneſungsfürſorge
( Großherzog Friedrich⸗Jubiläums⸗

ſpende ) in Mannheim , A 1, 1

Weg Umz. Bettzeng , verſhied
Möbel geg. Bar . O3 , 15 ,p. 4818b

2 ſehr ſchöne Bettſtellen mit
Roſt u, Zteil . Wollmatratzen ,
1pol . Schrank wegen Wegzugs
ſofort dillig zu verkaufen . sesh

3. Ouerſtraße 4, part .
Taſeltlavier ( App ) paſſend ſür
Vereine , Pianinos und Harmo⸗
niums bill . zu verk. Hofmann ,
N 1, 8, vis - - vis d. Reichsbank . 16s

Ein guterhaltenes Pianino
mit gutem Ton zu kaufen ge⸗
ſucht . Offerten unt . Nr . 1996b
an die Exped . ds . Bl . erbeten .

Muſil⸗Automat frergrer.Tivoll Bler⸗
ſpiel⸗Appar .

Ian — Off. sub 106 an . L.
Haube & Co. , Landau , Pfalz .

u. Cigar perk .F 2 , 2 (früh. Stehbierhalle ) e7s

Ein Schachtmeiſter
welcher ſchon großere Bagger⸗
arbeiten geleitet hat , auf
längere Dauer ſofort geſucht .
Nur ſolche wollen ſich melden ,
welche ihre Leiſtungsfähigkeit
nachweiſen können . Bedingung :

eiren Monat Probezeit . 9229
Offerten m. Zeugnisabſchriften

nebſt Gehaltsanſprüchen ſind an
den Unterzeichneten zu richten .

Joh . Goetz , Baugeſchäft ,
Straßburg i. Elſaß .

Tüchtig. Fräßer
. ſo 92 ge 9211

heiniſche Metallwerke ,
annheim , Fabrlkſtation .

Dirigenten.
Geſl. Offert . u. A. O. Ny. 14875

an die Erpedition ds. Bl. erbet .
— 8 7
Sbfort geſucht!

Hauslehrerin, 9251
Kontoriſtin f. Auskunft ,

Dame f. Geſchäft u. Haäush. ,
kontoriſtin (ſelbſt . Ard. ) ,
Verkäuferinnen , div . Brch. ,

S2 Packerinnen f. Galauleriew .

Veth. fieform, B l, 6 .

Modes .
Verkäuferin , branchekund . ,
per 15. Sept . geſucht . 16515

J . Tauber , Pfälzer Hof.
12 Verkäuferinnen
für Manuf . , Rurz⸗ Ausſtaftung⸗ ,
Modewaren , Woll⸗ u. Weißwfür
Heidelberg , Lud ' hafen u. hier ſof.
geſ. im „ Globus “ , H I, 9. 3226

Eine gewandte

Verkäuferin
für feines Chocolad⸗ u. Con⸗
ſituren⸗Geſchäft geſucht .

Näheres in der Expedition die⸗
ſes Blattes zu erfragen . 9234

Für mein Wäſche⸗ u. Betten⸗
Ausſteuer⸗Geſchäft ſuche ich per
J. September oder Oktober eine

tüchtige , ſelb ſtänd .
Verkäuferin .
Offerten mit Photogr . , Zeugn .

und Gehaltsanſprüchen unter
Nr . 9190 an die Exped . d. Bl.

Für ein beſſeres Geſchäft eine

tüchtigeVerkäuferin mit guter
Figur per 15. Septbr . geſucht .

ultier

Selbſtgeſchr . Offert . m.
anſpr . u. No 2015b a d. Exp. erb .

Schuhbranche .
Zur Leitung einer Filiale

eine I. branchekundige

Verkäuferin

per 1. Oktober geſucht .
BD. Emanuel , z8006

Landau ( Pfalz ) .

Felunbranche.
Tüchtige , gewandte 9261

Kassiererin
ſofort geſucht . Offerten unter
Chiffre 9261 an die Exped . d. Bl .

aus guter Fam , ſuchtFtäulein Stelle in fein , Geſch .
als Verkäuferin eventl . Filiale⸗
leiterin . Gefl . Offert . unt . Nr .
1987b an die Expedition ds. Bl .

Für eine gutgeßende

Metzgerfiliale
werden branchetüchtige Leute ge⸗
ſucht . Offerten unter Nr . 9260

befördert die Expedition d.Bl .

Gut bürgerl. Köchin
und Zimmermädchen bei
hohem Lohn per ſofort geſucht .
1932b B 7, 15 % 1 Tleppe.
Köchin , Zimmer⸗Haus⸗ geiſchen⸗U. Ninder! nädch . auf ſof . u. 1. Sept .
n. hier , Heidelberg u. Mainz geſ.
418;ob Bureau Engel , R 3, Ha.

2 tüchtige Küchenmädchen
geg. hoh. Salär ſofort geſucht .

Näh . 8 6, 33, part . 9302

Ein jg. , ordtl . Dienſtmädchen
bis 1. September geſucht .
1988b A, 5, 2 Treppen .

Tücht . Mädchen
für kl. Haushalt auf 1. Septbr .
geſumt . 8 6 , 30 . 1 Tr . 9189

5e
ein j. Maädchen , welches in

einem Bureau tätig iſt , wird
in beſſ . iſrael . Fam . Penſion mit
Familienanſchluß zum 1. Sept .
geſucht. 20036b

Offerten mit Preis unter Nr.
2008 an die Expedition d. Blts .

Ein tüchtiges 8geſucht. 2010b
Seckenheimerſtraße 54, 2. St .

Eine gefunde , kräftige

Amme
ſofort geſucht .

0 S5,
2018b

.5

I n
Kleidermachen 905 vchb
J. —. —

ſtr . 9.

Eine Roßkengroßbaudlung und
Rhederei ſucht zum ſofortigen
Eintritt einen

Lehrling
mit guter Schulbildung aus
ordentlicher Familte . Gefl . Off.
unt . Nr . 9254 an die Exp. d. Bl.

geſucht, Aleiechviel welche Branche ,
von 2 Damen (Verkäuferinnen )
geſetzten Alters . Offert . erveten
unter V. M. hauptpoſtlagernd
Ludwigshafen a. Rh . 1872b
Tücht . Reſtaur⸗Köchinnen , bürgl .
Köchin , Zim . ⸗u Kinder mädch. beſſ .
Kinderfrl . , Mädchen füralles, find.
ſof. od. ſpät . geg. hoh. Lohngt Stell .
Mehrere Hautsbälterinnen, Haus⸗
burſchen ſuch Stell . Näh . Stellen⸗
büreauFaurie , H7, 29,2 . St . l. 780b

Fücgt . erſte Verkäuferin ſucht
＋ Stell le auch als Leiterin einer
Filiale . Offerten unter Nr. 1907b
an die Expedition dieſes Blattes.

Ein Mädchen empfiehlt ſich im
Handzeichnen ,

nebſt Monogrammnſticken .
2013b Werftſtr . 11, 5
8 5 55
Junge geſunde Schenkamme
ſucht bis 25. Auguſt od. ſpäter
Stelle . Näbh. in Verlag . 2011b

n
Geb . junge Dame ſucht gut

möbl . Zimmer
in feinem Hauſe , ev. mit Penſ .
Off u. Nr . 9238 a. d. Exp. ds . Bl.

Suche möbl . Zimmer mit ſep.
Eing . Offerten m. Preisaugabe
unter G. S. 1958b an die Exped .
ds. Blattes .

Fräulein ſucht ſchon möbl .
Zimmer in der Nähe der Planken
eventl . mit Penſion . Offerten m.
Preisangabe unter Nr . 2000b an
die Expedition ds. Blattes .

Ein ſchän möbliertes Zimmer
in guter Lage von züng Kaufm.
zu mieten geſ . Off . m. Preisang
unt . Nr. 1982b an die Exp. d. Bl.

Ungeniertes möbl. Zimmer
(Parterre bevorzugt ) von einem

herrn geſucht . Offerten unter
Nr . 1994b an die Exped . d. Bl.

3 Zimmer und Küche
auf dem Lindenhof oder Nähe des
Bahnhofs per 1. Okt zu mieten

90 92 Off . mit Preisang . u.
No. 9262 au die Exped . ds . Bl.

Junge Dame ſucht ab 1. Sept .
in gebild . Familie od. ſeiner

Penſion, 15058

zwei Zimmer m. voll. Penſ.
Offert . unt . F. G. Z. 8645 an

Rudolf Mosse , Frank⸗
furt a / M.

—6⸗Zimmer⸗Wohnung
mögl . mit Badeeinrichtung u.

Gartenbenutzung zum 1. Okt .
von Familie mit 2 Kindern
geſucht . Off . m. Preis an die

Exp . unt , Nr . 9255 erb .

7 —. —

9255

ſind , ſofort bezieh⸗

zu vermiethen . 358

beſtehend aus einem großen und

bar , noch einige Zimmer

1 I , D ,
2 kletueren Zimmern per ſofort

1 15
im Hauſa⸗Haus

aee ptoirspreswe

schön . grosses Bureau

zu verm. ; event , als Laden
nach vorhandenen Plänen.

2, parterre ,
6380

Näheres A 3 .
re

echts . ——— —

Wir haben
Gasthaus

„Zur Krone “
in KRäferthal zu vergeben
u. ſehen Offerten von Reſlek⸗
tauten entgegen . 1944b

Bierbrauerei Durlacher Hof
. ⸗G. , vorm . Hagen ,

Mannheim .

Wein- Restaurant
Mitte Seckenheimerſtraße , ſchönes
Lokal mit Nebenzimmer und
Wohnung um M. 1200 p. anno
zu vermieten . Näh . & 7, 15 ,
3. Stock , von —2 Uhr . 1970b

03233 Hohenſtaufen 9 3 23
Großes Nebenzimmer , ca. 100

Perſonen faſſend , iſt für einige
Tage in der Woche zu verg . 718

6 —1 6
kleine Werkftatt nut

I oder ohne Wohnung
zu verm . Näh . 2. Stock . 1882b

Ge ea e P. . . J. Werkſſ .
Mag . ſof . .v. Näh. Lad. 11125

5 Jacgaffſe, Stallung67 . 45 zu verm . 8757

Für eine Muſikalien⸗ und
Junſtrumentenhandlung wird
per ſofort od. 1. Sept . ein junger
Mann aus guter Famille , mögl .
mit Einzähr . ⸗Freiw . ⸗Zeugniß als

event . Boloutär ge⸗
ſucht . Offert . unter No. 1863b
an die — ———

Schreiber955 ſonſt 4
Stellg , von einem nach neunjährr
Dienſiz . m. tadelloſ . Führg . , abge⸗
gangenem Militär , geſ. Anfangs⸗
Gehalt beſch. Offert . unt . E. . .
1987 an die Exvedition ds. Bl .

Werkſtätte od. Lager⸗H8 , bill . z. v. 1923b

1 mittelgr . Magazin4 5, 2 mit od. ohne Contor
ſof. zu verm . Näh . 2. St . 1267b

7. 22
2

Comptoir , Magazin u großer
truckener Keller ganzod . getheilt
ner 1. Okt . z. v. Näh . part . 7681

U 1 235 Helle trock. Parterre⸗
7 räume , eireg 100 qm

als Magazin od. Werkſtätte im
ganz . od. getheilt zu verm . 8681

U 6 29 helle Werkſtart per
9 1. Sept . zu v. 155

General - ⸗Auzeiger . Mannheim , 20 Auguſt .
Empfehl meine Gespieltes Pianino Große leiſungsfähig⸗Männer⸗ 57 5

Hack , kreuzſaitig , mit groß Ton , Geſangverein am hieſigen Platze J 1 1 Au N tenſtr 13

Eicſc Glanzwacni preisw . zu verk. , ebenſo Nuß⸗ ſucht nur erſte Kraft al8 5 1a E 9
Ein helles , 2ſtöck. Magazin , ca.

100 qm. f . Trockenräume , Flaſchen⸗
bier⸗ od. Milchgeſchäft ſehr ge⸗
eignet , ſofort zu verm . 57

Näb . Seckenbeimerſtr . 38,3

Neihäusersſ 20
10 bue Werkſtatt mit gcoß .

Thoreinfahrt, mit öderWoblzung , billig zu vermiethen .
Zu erfragen Rheinpäſerſe 50,

2. Stock , links 7197
5 7

50 75 —7Schwetzingerſtraße 124,
1 1 75 Saal , als Werkſtatt
oder dergl . ſehr gut geeignet , per
ſofort od. ſpäter zu vernt. , 6888

Gefl . Offerten a. d. Brauerei
„ Zum Jähringer Löwen “ in
Schwetzingen erbeten .

Das ſeit ea. 20 Jahr . v. d. Firma
Nauen & Panther innegehabte

Magazin
i0 p. 1. Okt. anderweit zu verm .
Sämtl . Näume für Bureau , Sor⸗
tirßzube , Packraum u. Lagerxaun :
ſind hell u. luftig , eignet ſich dah.
auch für jed. and . Zweck. Näh .
durch den Eigentümer Fr . Kreſſer ,
Mannheim I 7, 19. 1512b

Große helle
22

BRäume
für Magazin oder Werkſtätte
per ſofort oder ſpäter billig zu
vermieten . 8965
Böckſtr . 10 ( 1 10, 28) 2. St . r.

Arbeits⸗Näume
150 ＋ 230 qm, hell , trocken , zu
vermuethen ; auch Higel 6883

Näh . Q 6, 10b, Vdh. , 2. Stock .

Lager⸗ und
Arbeita⸗Plat

von eirea 1000 qm .

Flächeninhalt in der

Mitlelſtraße Ar. 136 zu

jederzeitigem Gebrauch
zu vermieten . 9066

Näh . bei Mattheis .
Mittelſtraße At. 136 .

Helles Fabriklokal iſtn e40⁰ qm, ſof. z. v. Näh . bei J .
Kempf , d0 2 , — 8788

F 3 . 1 Folladen
beste Lage , Ecke geg . Planken .
6 Schaulenster , mſt hell . Maga -
zin u. Bureau ' sofort zu verm .

Nüheres 2. Stock . 64850

.
Nächſter Nähe des Marktes .

Das ganze Haus ( Eckhaus ) bill .
zu verm. , eventl . auch Laden mit
4 großen Schaufenſtern und
3 Zim . für 75 Geſchäft geeignet .

Näheres G 3, 16 bei Schneider
Konrad od. F 2, 9 a, Eckhaus ,
Schneider Wwe. , 2 Tr . r. 8746

6
7

17
ein großer Taden

( „ cwenkl. mit Wohu⸗
ung zu

2.
8988

M 2 , 8
Laden mit Wohnung
auch als Bureau geeignet , per
1. Oktober zu vermieten . 8952

Näheres II . Stock rechts .

KI. 50, Breitestr .
großer per 1. Okt . d . J
zu vermiethen . 7975

Näheres K I , Sa , Kauſe,
2. Stock , von —12 Uhr Vorm .

K2 1
Laden m. Zim. u. Kel.

— 2 8 3. v. N. 4. St . I. J60ab

K 3 , 17
in welchem ſeit mehr als

Aaden, 10 Jahren ein gut gehend .
Spezereigeſchäft betrieben wird ,
per Oktober preiswert zu verm . ;
auch als Filiale ſehr geelgugNäheres 3. Stock .

großerL 14 . 6
auch als Aus⸗

ſtellungslokal zu verm . 810b

0 3, 11I12, Nürfſt,
große Läden

m. Magazinsräumenz . v. 35v

0 4 1 7 Laden ſofort zu
7 vermieten . 8761

Näheres Buchhandlung .

P 25 Za, nächst dem
Hauptpostamt und

Planken , Laden Cisber .
Auto⸗

mit Zubehör per
Sept . zu vermiethen . 8786

4 5 ber L. Dreyſus , Agent ,
Nr . 28 .

6 gegenüber dem8 6, 20 Tennisplatz ,
Laden mit oder ohne Woh⸗
nung , ſehr geeignet für Drog ,
Friſeur oder Landesprodukten ,
ſofort zu beziehen . 9204

Näh . L 13, 28, 2. Stock .

pa 17( uächſt
s
Friedrichs⸗1 6, 17( ring ſch . Laden

nebſt Parterre⸗Wohnung , per
1. Auguſt zu verm . 6914

Näheres Bureau parterre .

Areile Sttaße
. d eLaden u. ein

Saden vis - - vis vom Kaufhaus
zu vermiethen .

Näh . im Verlag . 3392



Mannheim , 28 . Auguſt .
Deneral⸗Anzeiger .

Läden jeder Größe zu verm .

Heidelbergerſtraße
( Fckhaus u. Neubau nebenan ) .

Näh . E 7, 14a , 3. Steck . 9298

I 2, 3 5 Zimmer , Küche ,
Mäpchenzimmer u. Zubehör auf
1. Ortbr . preisw . zu derm . 8906

Näh . 1 Tr. . , ( H. Tepelmann ) .
1 MetzgerLindenhof . laden ge.

5 Zim . ⸗Wohn . zu verm . 8954
Mäh, Lindenhoſſtr . 14, III .

Neue Kaſernen .
Laden mit Wohnraum für

jedes Geſchäft geeignet , zu veriſ ,
Näh , Käferthalerſtr . 205 ,

G. Rothweiller . 9128
Aumi mit 2 groß.

Geräumiger Laden Sezanfen
ſtern , in der Breitenſtraße per
1. Oktober zu vermieten .

Näheres J 1, 6 , Guſtav
Spaugenberg . 9051

Metzgerei zi bern
Näh . 4. Querſtr . 5, 3. St . 868

Schöner heller Laden
in guter Lage , mit oder ohne
Wohnung , zu verm . 1488
Näh . Schwetzingerſtr . 21a, 2. St .
0

MHoderne Läden
eg, 95 u. 65 qm mit pom⸗
pöſen Schaufenſtern in
allererſter Geſchäftslage —
Markt — perbald zu verm .
Ept . mit ee U.

10Souterrain . — Näh , belni
Eigenthümer Lubwig Lich⸗
tenberger , P 5, 18. 8542

D 5, 14, Zeughausplatz.
3 Zimmer u. Küche zu vm. 8878

20 FZeughauspl . , Wohng .D5i, 1 J5im , Badez . u. Zuß.
p. 1. Okt .z verm. Näh . 2. St . 1880

6, A11, Lahaus ,
der III . Stock ,

6Zimmer mit Zubehör , elegant
hergerichtet , per 1. od. 15. Aug .
Ju berm . Näh . parterre . 8255

De e
94221 4. St . 2 B. U. Rilche

b. 1. Sept : v. gb

5 27 2 , 4. St . eleg, Wohng ,
5 Zim , Külche, Badez, Veraudg

u, Zub ,ſof od. p. i . Okl . z. v. 18855
7 8. St . , 7 Zimmer ꝛc.E2 , 14 4

14 ſofort zu vermieten
Zu erfragen D 4, 16. 8959

FE2 , 1
an den Plauken , 3. Stock
ſchöne gerdum . 7 Zimmer⸗
Wohnung mit allem Zubeh .
ſofort oder ſpäter zu verm .

Nähe 2, 9 , part . 1286b

E 10 9
2 Zimmer n. Nüche

2 zu vermieten . 1715b

( Hafenſtr . 20) 5 .
u. Küchez .v. 1817b

Netzgerei
mit 2 Zimmer und Küche , auch
für andere Geſchäfte geeignet ,
ASiedfeldstrasse 6Sa , zu
veritieten . 9180

Näh , Mart . Molitor , 3. St .
Moderner Laden ,

Lagerränme mit Keller , für
Buüſeau , Spezerei en gros Ci⸗
garren , Manufactur . 8940
Eliſabethſtr . 5, Architektbureau .

Kleiner , ca. 100 —150 Per⸗
ſonen faſſender

Saal
mit Bühne , in beſſerem Hauſe,
von einem Berein per Oktober
geſucht . Offerten unt . Nr . 1502⸗
an die Expedition ds. Blattes .

, S
6 Treppen hoch, Wohnung , be⸗
ſtehend aus : 4 Zimmern , Küche
und Zubeh . zu dermielen . 9004

Näh . im Laden part . daſelbſt .
in beſſerem Hauſe ,B I , 7aS ſchöne dult

Zimmer per 1. Oltob . preiswert
zu vm. Näheres Laden . 3941

B 1 8
4 ſchöne Manfarden⸗

O Zimmer , Küche und
Zubehör zu vermieten .

32213
5 Fim . u Küche z. v.

7 2. St. , 5 Iiut. U. Rilche ,5 55 8 St . , 53

Näh . 2. Stock , 477b

auch f. Büreau geeign . ,
zu b. Zu erfr . 3. Stock . 1503b

5 art . , 5 Zimmer u.5 95 13 Zubeh . zu v. 0010

70 2 Part . ⸗Zim .
2 * 7 18 unmöbl . . . z9

B 6 2 im Hofe , 1 Zimmer
J , mit Souterrain als

Bureau zu v. Näh . 2. St . daſ . 010
8 , Ia ,

1 Tr , 9755 Wohnung , s Zim. ,
Küche , Badezimmer , 2 Manſard .
U. Zubehbr , per 1. Oktober , auch
früher , zu vermieten . 9104
Nä „ N à , 9 , eine Treppe .

5 8 Zim. u. Küche, auB 6, 7 3 he, auch
für Laden geeignet ,

jowie 1 Zimmer und Küchezu
verimieten . 8819

7 2Wohn . m. 3 ll. 2B 6, 1 1 Zim . u. Küche z. v.
Näh . Mannheimer Aktien⸗

brauerei , B 6, 15. 9185

2 Treppen , eine ſchöne Wohnung
mit 5 od . 7 Zimmer , Balkon
auf Straße und Garten , Küche
und Zubehör per ſofort od. ſpät .
zu verm . Näheres us 2, 4 ,
Bureau , im Hofe. 6652

13 3 5 iſt der 3.

9 Stock, be⸗

ſtehend aus 6 Zimmern ,
Kliche nebſt Zubehör zu ver⸗

mieth . Näh. im Bureau von

Jos , Hoffmann & Söhne ,
Baugeſchäft , B 2, 5. 6207v

B7 9
8 St , 5 ev . 6 Zimmer

70 u. Zubeh . per ſof. zu v.
Näheres B 7, 11. 1801b

S . 3
2. St . 6 Zim. , Badez . u . Zub .z. v.
Näth, b. autneſſta S c

6 4 45 St .5 Zim. u. Kiſche
* Knebſt Zubeh . per 1. Okt.

zu verm . Näh . 2. Stock . 8932

4 , 14 , Hof, 3 Zim . ⸗Wohn. ,

lab helle Räume it Zub. z. v.
Näh. 2. St. Voh —3 Uhr baſ . d0n

ES 122
0 3. Stock , 6 Iim .F 2 , 5 nebſt Zubeh. preis⸗

würdig per 1. Oktober zu verm .
Näheres Laden . 8611

2 5. Slock Seltefiban ,F 25 19 Zim. , Küche mit
Zuheh . p. 1. Sepihr . zu verm .

Näheres 2. Stock . 1827b
2Fr , ſch. 7⸗Bin⸗Wohſſ .63 . 1 mit Balkon, Badeeinr. ,

Küche u. allem Zub . p. ſofort od.
ſpäter z. verm . Näh Päckerei. 1425

0 3 9) 8. St . , 2 große Fim⸗
7 mer und Küche zu

vermieten . 1269b

7 3
8 3 a uU. Küche und

＋ 1 Zimmer u. Küͤche zu
vermieten im Hinterhaus . 1544b

6 6 4
g. St . 5 Am . Kiche

2 zu vermſeten , 1767b

6 6 irdl . Wohng . , 1 Bim.
7

0 6, 20 , 1 Wohng . —4
1

u. Küche z. Vernt . 460

Zim .
zud Küche zu verm . 10000

Näheres Bäckerei .

zwei Ganpen⸗Iſm .6 7, 11 und Küche ſoſort zu
verm , Näh . 2. Stock⸗ 9756

7 , 17 ,
1 Wöhnung , 6 Zimmer , 1

Wohnung , s Zimmer, 1 Wohn⸗
ung , 2 Zimnſer , 1 Wohnung , 1
Zimmer , mit ſämtl . Zubehör
zu ver mieten . 8846

ſchöne Wohnung mitſer 5 St . , 5 im u R.
29, u. 5, Stock 1 Zim . u.

L. loſ . zu d. Näh . 2. St . 1269b

J8 , Schanzenſtraße J.
1 Zim . und füche zu v. 9141

EKA , 177
6. Sſoc , 4 Zim . ⸗Wohng . nebſt
Zubehör p. 1 Okt .d. J . zu verm .

Näheres K I . 53a , Kanzlei ,
2. Stock , —12 Uhr . 7973

K 1
9 ſchöner 8. St. , 7 Zimm .

12 2 U. Küche auf 1. Oktob .
preiswert zu vermieten . 9188

Näheres zu erfrggen 2. Stock ,

K1 2 ſchöner 3. St . 7 FAimm.

1 A u. Küche 1. Oktob,
preiswerth zu vermieth . 8627
Näheres zu erfragen 2. Stock .

9 3. St . 7 Am . u.K 1, 12 Zubehbr ſofort zu
vermtethen . Näh . 0 7, 15. 1 .

K .2 1Ee. 588 Sl

K 4. 8
4 Zimmer ü. füche
ſofort oder ſpäter zu

verm , Näheres 2. St . 1578b

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee

eo mfortable Wohnung im
9. St . d Bankgebäud . beſteh .
aus Salon , 18 Zim , mit
Badez . u. Zub . m. Zeutral⸗

905 iſt auf 1. Okt .d. J . z. v.
Näh Oberrhein. Bank, 1, 1, 2.

L 253 Zu⸗
behör zu vermiethen . 8619

L 4 8 parterre , 3 Zimmer ,
Küche , Kammer , auch

als Bureau geeignet , z. v. 16040
Näh . Rupprechtſtr . 7, parterre .

L4 : 11 B Sprderel
ſch - abgeſchl . 2 Zim. ⸗L 4, 1 2 ohpe m. Zubeh. pr .

. Sept. zuv . Näh. daſ . 5. St , 9087
5 4. St . , 5 Zimmer,L 1 23 10 Kllche , Shliſean

per 1. Okt . vm. Näh .2. St. 0b

1. 14 , 7
2. Stock, ſchönefreundl. Wohnung ,
6 üe mit Badeanſchlüß und
alleu Zub , preſsw . z. p, 5513

75 2a
Bisnardſttaße , L.15, 10
( nächſt dem F 8. Stock
ſchöne 5 Zimmer⸗Wohnung mit
Zubegör per 1. Oktober zu bernt

Näheres parterre , 8741
ö 1 Zim. , 2. St . ,M 1 , 10

ſep. Eing . , per
1. Oktober zu vermieten . 8753

2. Stoch 7 FAmmerM „ 10 nebſt Zubehör per
1. Oktober zu vermieten . 8752
Näheres heiHelur . Stumpf .

15 22 meinandergehendeM 70 13 Mauſ . ⸗Zim, . etw

6 70 20
2. oder 3. Stock ,

9 —6 ſchöne , große
Zimmer per ſofort od. ſpäter zu
verm . Näh . 2. Stock . 9855

7 , 35
2. Stock , 7 Zimmer , Badezim .
und Zubehör zu vermieten . 9248

0 75 36
2 Zim , u. Kiſche zu

Zubeh . z. v. Näh .2. St . , 5922

IM 2 , 15 a ,
und

M 2 . 15 b ,
elegante Wohnungen , 6
Zimmer , Badezim . , Küche ,

Speiſe⸗ und Beſenkammer
ſammit Zubehör per ſoſort
zu vermiethen . 6665

Näheres M 2, 15a, 8. St .
ſowie Viktoriaſtraße Nr. 10 ,

parterre . 5

M4 , 7, Zim. zu berm .

N 6 2 5, Stock , eſne ſchöne
Wohnung , —6 Zim⸗

mer , Küche und Zubehör auf 1.
Oktober zu vermſethen . 8172

F
P6 , 6ʃ7Neubau , 3Zin ,

u. . , ſowie 5. St .
2

Nab⸗
U. K. bis 1. Oktbr , z. v.

Näh. I 6 , 1, Laden . 9083
0 Seitenbau , 1 Zimmer5 . 1 7 u. gr . Ruche z. v. 80b
4 6

R3 , 2 Part . ⸗Wohn, 7 Zim ,
Badez , Küche u. Zu⸗

behör per 1 Okt . zu verm . 2922
0 Seith . , part . , 3 Zim .R 3. 2a U. Küche 3. b. 14742

R4 2 zu vermieken . 1742b

8³

b. Näh, Hinth . ab

08 21 ( Hafenſtraße 50 )
3 4. St . , 83 Zimmer u.

Kliche z. v. Näh . 2. St. 8921

( Kirchenſtraße 10)08 , 304 Zimmer u. Küche
zu perm . Nſth . Hinth . 2, St . ge

I 1 1
5. St . 1 Zim. U. N z v.

„1 Näheres Mannheimer
Aktlenbrauerei , B 6, 15. 9186

4. St . , 2 Zim u. K.1 95 10 bis 1. Sepk . zu v. 1859%

H 4 7 4. St . , ſchön möbl .
5 Zim zu verm . nb

ſch. Wohn . 8 u.
H4, 16 8 im u. Z.
zu verm . Näh . Laden . 189 Ib
14 54 Wohng . m. Werk⸗

Aſtätte zu v. 1651b

ereeeeeeee
7 5. St . , 1 Z. u. K. anH 4, 27 ruh . Leute z. v. 190b

2 Zimmer u. KiſcheH 6. 3 5 1
5 8615

3 Tr . hoch , I Zim .H 5 10 mit Küche per 1.
Juni od. ſpäter zu verm . 8882

Näheres in der Wirthſchaft .

H7 , 10
1 Tr , hoch , 3 Zimmer m. Kilche
und Zubeh , per ſofort od. ſpäter
zu vermiethen . 4707

Näheres in der Wirthſchaft ,
2 abgeſchl . freundl .1 12 13 Gaüpenw .2 Zim ,

Küche u. Kell . 3. v. N. 2. St . r. 37
Zim u. K. . Abſchl .I 7. 13 Eo . N. . St . k. 2979

ſchöne , ab⸗H 7 , 18
eſchloſſene

Zimmer⸗Wohnung , Manſarde,
2 Keller u. Speicher per 1. Sept .
oder ſpäter zu verm . 15890

i 8 4 ( Dalbergſtr . ) 4 St . ,
„8 Zimmer und Küche

nebſt Zubehör wegen Wegzu
von hier ſoſort zu verm . 1762

18 4 Dalbergſtr . 7 , ein
„ Zimmer, Küche, nebſt

Zubehör per 1. Septeinber zu
vermieten . 914⁰

HS

60 4 1 5
Seitenb . 2 Zim . u.

1 5 485 Küche zu vermiet .
Näheres Vorderh . 2. St .

II 9 ſchöne Wohng . , 4 Zim . u.
Zubeh . per 1. Okt . zu v.

Näh . J 2, 12, 8. St . 92089188

0 4, 17, Stock , Hiſtkerbau , 5
Zimmer und Zubehör zu ver⸗

ülteten . 8801

4, 17, part . , 2 große Zim. ,6 Hofrauſn u. Keller für Lager
u. Comptoir , auch für Werkſtätte
geeignet , zu vermieten . 8800

9 Wohnung 7 Zim , Kiche
H und Zubehör per 1. Olt .
zu vermieten . 8975

Näheres J 2, 12, 8. Stock .

4Zim . u. Küche im 2“
4J 4 nt. Keller ,
U. Speicher b. 1. Sept . z. 9. gob

N4 . 20/21 , 1 Tr . 2 leere Zim .
＋ ſof, zu damleim . 15180

＋7 2 Ziut . u. Küche auch
4J 2, ( Laden ſof. 2. 9. 8844

R 7. 36 behr in Ees
per 1. Oktober zu verm . 8957

8 9 15
3 oder 4 Zimmer

—9 u. Kiſche zu verm .
per 1. Okt .

1 5 , 16 Friebrichsring d
4. Stock , ſchöne Wohnung , Zim .
u. Küche z. v. Näh , pakt . 7378

＋ 6 ESeſtenban , drei
9 9 2 Zimmerwohyng .

auf 1. Septbr . zu verm .

1 6 22 nächſt d. Friedrichs⸗
7 ring. , 4 e u.

Kliche , Magdk .u. Zube h. zu veyrm.
Näheres 2, Stock . 9032

U 6 27 2 Zim . u. Küche zu
7 verm . Näh . p. 1873b

Scdhccccckggcoceg

Auguſta⸗Anlage
Werderſtr . 28 8

herrſchaftliche 6 Zimmer⸗
Wohnung , 2. Stock , mit

9911 Zubehör zu v. 8
Näheres Colliniſtraße 8,

4. Stock rechts 85

7 1
Auguſta⸗Anlage s P
oder auch unmöbl . , große Zim .
zu permiethen . 808b

Näh . Colliniſtr . 8, 4. St . r.

Bahnhofplatz 5 .
5. Stock , 3 Zimmer mit Zubehör
zu verm . Näh . 2. Stock 1822b

Böckſtr . 13 , Neuban,
1. St . , 4 Zim. , Küche mit Manf . ,
ferner 3. U. 4. St . je 3 Zim. u.
Küche zu vermieteit . äheres
Böckſtraße 20, 2, Stock . 1780b

7 N

7

Böcſtrabe 16, 6 Zimmer und
Küche zu vermieten . 1751b¹

Näh . Böckſtr . 20, 2. Stock ,

— — — — — — —

Burgſtraße 10,
2. Stock ,

Vugſtr. le 1. Kice zn derm
Näheres daſelbſt . 9145

4 Zinmei⸗Wahnung
mit Bad zc. , freie Lage , hillig per
ſofort od. 1. Okt .

ü
v. 809b

Zu exfr, Colliniſtr . 8, 4 Tr. r.
rad in vuhigem ,

Jammſtraße 30 ut. 11055
ohne visa - Vis , 4 Zim , u. Zub .
zu verm . Näh , päfterre . 8557

Eſchelsheimerſtr . T, park ,
mehrere Wohnungen , vis - - vis d.
Schloßgarten , zu verm . 1483b

Eichelsheimerſtr . 31, 1 u. 2
Zim . ⸗Wohn. im 5 St . 3. v. leob

Eliſabethſtr. 8
2. Stock , elegante 50 8
Zimmer , Bad , 2 Manſ . , Gas,
elektr . Licht ze, zu verm , 925b

Näheres Lange , I 6, 19.

Friedrich⸗Carlſtraße 1.
Neue Villa - Wohnungen ,

—7 Zimim , mit Zubeh . , elektr .
Licht und Centrälheizung , zu
verinſeten . 1416b

Näh . Schwetzingerſir . 5, II .

Irkedrichsring , U 4, 15
8, od 4, St . Gckwohnung

nit fr . Ausſicht nach d. Neckar ,
5 Zim . m. Bad per 1. Okt .
zu verm . Näh . 4. Stock . 8946

Heibelbergertr. 0 6, 3,
ſehr ſchöne , wenig 4 Zim⸗
mer - ⸗Wohnung mit Badezimmmer ,
Bafkon und allem ſonſt , Zubeh .
elne Treppe hoch, zu verſmieten .

Näheres bei 9259
Leins im Laden .

Kalz ſchöneWohnung
Holiſtraße „ 2 Zim . u. Küche
ſof. zu vm. Näh . 2 Stock . 1800b

Jungbuſchſtr . 22 2 Zimmer
u. Küche ſoſort zu verm . 950b

irchenſir . 24 ( G 8, 24) , 5. St . ,
Wohnung , 2 oder 3 Zimmer

und Küche zu vermieten . 1922b
J5 . St . , 5 Zim⸗

Lahehſt. mer , Küche , Bad,
10de und Zubehör per
1. Oktober zu vermiethen .

Näheres vart . rechts . 7230

Lamehſtraße 17 .
Eleg . 4 Zimmer⸗Wohnung ,

Erker , Balkon , Bad , Manſarde
und reichl . 1 per 1. Oktober
zu verm . Näb . Laden . 3843

1888b

Zubeh . z. v.

Pflügersgrundſtr . 28, 2. Of . ſch.
Woh. , 4 Zm . u Küche, abgeſchl . i .
Balk . Nih. pt. o, K 3, 17, 1II. sd4s

7. Seite .
81 45 eterr 1

Verfiſtr . 15,Kuchezu derne
Näh . daſelbſt 2. Stöck . 1808b

part . Iks. , großes ,
ſchön möbſ .L 12 , 12 im.

au 1 od. 2 Herren zu v. 1598b
Pflügersgrbſtr . 28,II 2 3 U. Niche
äbgſchl. Näh' pt . o. K3. 17 III . 884

Hochherrſchaftliche 8 od .
10 Zim. ⸗Wohn . , Centralheiz .
elektr . Licht ze. per ſofort odei
päter zu vermiethen . 8701

Näheres Prinz⸗Wilhelm⸗
ſtraße 10, vart . , im Buregu .

SAB — — — b̃ —
Neubau , 3Ftm . ⸗

4J. Luerſtr . 19 Wohng . m. Balk .
U. Zub . per 1, Sept , zu v. 1oah

Reunershofſtraße 22
part . 6 Zim . Küche u. Zubeh .
per Okt. , 5. Stock , 4 Zin . un
Küche ſofort zu vermieten ,

Näh . T 1, II1, part . 1294b
5 göne Wohng .Aerſtraße l unz Fe

Näh , part , 3586

Rhein ammſtr . 5 5. Stock ,
1 Zimmer u, Küche ſofort ode
ſpäter zu vermieten , 15680

Rheindamms tr . 49
4. St . , 4 Zimmer , Küche , Man⸗
ſarde bis 1. Oktober zu vermieten .

Näheres parterre . 9048
Phein 2 ſchöneRheindammſr .5 ne
nebſt Zub .p. ſof od. ſpät . zu verm .
Näh . Rheindaminſir . 32. 16845

RMbeinhänſerſtraße⸗ 12 , 5. Stf ,
ſchöne Wohnung , 1 Zimmer

und Küche mit freier Ausſicht ,
abgeſchloſſen , ſofort zu verm .
Näheres 2. Stock . 8966

Rheinhäuſerſir . I4 a. Augart ,
2. St . , 3 Zimmer u. Küche per
1. Oktober zu vermieten . 1757b

einhanferſſt Wohn⸗heinhänſerſtr . 25 ngendie
3 Zimmer u. Küche zu v. 850b

Windeckſtr . Nr . 57 .
Abgeſchloſſ . 2 u. 3 Zimmer⸗
wohnungen m. allem Zub .z. v.
Näh Auggrtenſtr . 38, J. Stock ,
b, Baumeiſtr . Fried . Lehr . 10

Heidelberg .
Zu vermieten auf 1. Oktbr . :

herrſchaftl . Villa⸗Wohnung , hoch⸗
part . , 5 große Zimier U. alles
Zubehör . Seegartenſir 2, neben

rand⸗Hotel , nahe dem Bahnhof
und Städtgarten . Näh . daſelbſt
2. Stock . Einzuſ , von 10 —1 Uh
vormittags . Preis 1750 M. 8145

4 Zimmer , Bad f . allem Zu⸗
behör per 1. Oktober zu der⸗
miethen . Näheres Secken⸗
heimerſtraße 6 , 3. Stock . 8521

Neckkrau— Friehrichsſtr.
gr, ſchöne Parterre⸗Wohnnug :
5 Zimmer , Badez . , Küche u. ſonſt .
Zübehör billig zu verm . Zu er⸗
ſragen im 2. Stock . 9085

Amigshar Danimſtr . 7,Ludwigshafen, ſsne Wehn ,
2 u. 3 Zimmier , ſofort od. ſpät .
zu permiethen 8558

0 2 , . fein möbl . Wohn⸗ u.
Schlafz . m. voll . Penſ . , ſowie
2 leere Pgrt . ⸗Zim. , zu Bureau
geeign . , zuf. od. getrennt zu v. isg

M 35 12 2 Tr. y gut möbliertes
Zimmer mit ganzer

N3 . 17

Penſion zu derſmieten . 9082
2. St. , öbl . Zim .
mit Penſ. ſof. z. v. 1570

1 Tleppe hoch,Indbl .
Zimmer z. v. 1914

ſchön möhl , Zimmer0 3. 4a mit Penſioſi ſofort
oder ſpäter zu verm . 15580

0 22 Tr. , gut möbl . Fim ,

Mpeinhänferſr . 5 , Neapau .
Komfortabel eingerichtete Woh⸗

nungen , alle Zimmer ſep. Eing . ,
Zimmer , 2 Zimmer, ſofort zu

vermieten . Näh . 2. St . 1405b

Riedfeldſtraße 14
Wohnung von 1,2 und 5 Zimmer
mit Küche zu verm . 169

Riedfeldſtr . 15
ſchöne Eck⸗Balkonwohnung ,
3 Zimmer , 2. Stock zu vermieten .

Näh . 4. Sfock liunks. 1868b

iacfpſdstl . 604.
Schöne Wohnungen , 2 Zim⸗

mer und Küche zu verm . 5181
Näh . Mart . Militor , 3. St .

Rosengartenstr .10
1 Tr. , elegante 8 Zim . ⸗Wohng. ,
Bad , Veranda und fämkl .
Zubehör per ſofort oder ſpäter
zu vermieten .
Näheres parterre . 5498

Rupprechtſtz . 6, ſch. Wohng ,
Zimmer u. Babegim . , nebſt 2
Zitt . als Bureau im Sout , per
pfort oder ſpäter zu verim. 18730

Rupprechtstr . 8
Parlerre : 4 Zimmer , Küche, Bad .
4. Stock; —6 Amerd Küͤche,
Bad, ſchön ausgeſtattet , mit Zu⸗

per ſofort zu verm .
Näh . Lameyſtr . 5 part . ( 871 V

Nupprechſſtr. le
klegaute geräum. Wohunngen

II . und VI . Stock ,
jeweils 4 Zimmer , Küche ,
Badezimmer und Zubehör ,
per 1. Oktober ſehr preis⸗
wert zu vermieten .
RNäheres beim Hausmeiſter
im Souterrain . 8964

Repprechſraße I8 , Au ,
Küche u. Tantmer bis 1. Okt.
zu verm . Näh . part . lks. 9015

Schsvetzingerſtr . 20 , St , ſch.
Wohn,s Zim, Küche u. Magb 5.
1. Okt, z. v. Näh . 2. St . 8805

Laugſtraße 69 , 2 Zimm . u.
Kliche zu verin . Näh . park . oder
IH. 3, 17, III . 8942

Mſschting 40 (Aeubau)
in ſch. freier Lage , eleg. Wohng . ,
3, U. 4. St . , je 4 Zim. , Bad i .
ſonſt . Zub . p. 1. Okt . zu verin .

Näh , 8 6, 32, 3. St . r. 3979

0 1 ir 13/ mehrereSchweetingerſr. 15J we
Wohnungen , 1 u 2 Zim. , Küche
mit Abſchluß ſof, 3. b.

Näh . 1. St . ( Bäclerel . ) 8889

1
abgeſchl . ZimmeralsB 7, 15 Bureau ob. Magazin

zu verm . Näh . E1, 10, Laden 74b
11 ein ſchön mibl Ilimn.0 05 2 zu verm . 1470b

7 2. Etage , gr, ſch. möbl03,3 Zim . zu verm . 15840
2 99 Schillerpl . 2 Tr. , ſch.0 8 23 möbl . Zim , z. v. duue

64 Schillevplatz , ſch. inbl.
1 Wohn⸗ u. Schlafzim .

zu perm . Einzuſehen Vormittags .
Näheres 2 Treppen . 9228

64 18 Treßp. , eſnf inhböl
AK⸗ Zim . an Fräul . od.
Herrn zu vermieten . 1749b

N 4. St . , ſchön möbl . Zim0 8, 4 zu vermieten . 15bob
libl . Zimmer mitD 4, 11 Penſion zu pergeb .

Näh . parterre . 9628

2 Tr,gem Zim ( ae d.I 5, 3 Str . geh. ) m. Iu. 2Bett.
mit oder ohne Peuſ . zu v. 1680b

fein möbl . Zimmer1 92 65 ſofort zu verm , 1412b

5 3 1Treppe möbl. Zim .
22 1 vermieten . 1908b

10 28 . Stock ein möbl .E 25 3 Zim . zu verm . zoosb
55 . Si , i1 möbl , Zim .1 37 (ſof. zu verm . 17080

E 4 6
1 Tr. , gut mbl . Zim .

2 lofort zu v. 1660b

E 2 mehrere möblierte
7 Zimmer , per Tag

50 Pfg . , zu bermieten . 15040
1 Tr. , möbl . Zim . zuE 8. 8a vermieten . 19500

0 zu vermieten . 1778
4

4 , 13
gut möbl. Zim zu verm . 9174

. 4, 16, Kunſterafe,
2 Tr. , elegant möbl . Zimmer
mit ungen . Eingang per ſoſort
oder ſpiter an ſoliden Herrn
zu vermiethen . 8915

P 2, F9 adn .
42 0 Balkon u. 2

lübl . Zim . in. Penſ . ſ. zu v. b
0 . St . gufmöbf . Iim⸗P 25 14 ſof u berm . 16895
2 2 Tr . l , ſchön möbf ,P 95 1 Zimmer zu v. 1887b

0 3 2 Laden , ein ſein möbf .
Part . ⸗Zim . mit ſep.

Eingang ſofort zu verm . 1878b
ſchin möhf Femebis0 55 1 9 1. Sep. z. verm .

o) hübſch möbl . Wohn⸗0 9 u. Schlafzim . , 2200gelreunt , per ſof. zu berm . Wch
7 , LKa, bir g. Ring , Tref .
bl . Zim. bis 1. Seplez v. 1680

7 nächſt Waſſerturm ,0 21 Tr . ſch. mbl . Zim.
an ! auſt Hrn . od . Damezu v. 18ß

8 Tr . (b. Marktplatz )
BR 15 1 6 1gut möbl . Zimmer
inft gut , Peuſjon ſoſort 5d, ſpät ,
billid au beſſ. jg. Hru. z. v. 1527b

2 8828 1
Ae , G , 2. Slock

ubbl . Zimmer ſofort z. v. 1784b
5 Z. St . , Nähe Frled⸗R 95 ̃ 1 richsr . , hübſch möbl .

Zim , für 2 Hri . evil . auch an
1 Hru . per 1. Sept . zu v. 9091

5 St möbliert ,8 1. 45 Il. Sl. Zimmer
ſoſort zu vermiethen . 8628

8 9 Tr . u, ſchön möbl .
As 1 Zim . an einen beſſeren
Herrn od. Dame zu verm . duiß

2 Tr . in neuem Hauſe
ſchön möbl . Zimmer

8783
F1,9

755 5. StSecſenheimerftr. 17 Zuoe
u. Kliche m. Abſchluß zu verm .

Näheres parterre . 1820bNäh Laden . 1941b

14,18ʃ01955 im. u. K. z. v
üäh. Maunh .

Aktienbrauerei , 8 6, 15. 9187‚
Vöoh Jinm , Fiücche1 55 4 U.

* 2 Zim. , 1 Küche1 5,1 m.
im 2. Stock z. v. 1 einzelnes
Zimmer im 1. St . z. v 1703b

1 65 11 22 Senen
m. Abſchl p. 1. Sept . z. v. 70b
Ne ( nächſt Friedrichs16,17 ring ) , 8. Sl . , ſchöne
Wohnung mit Balkon, 4 Zim. ,
Küche , agdkammer zc. per
1. Auguſt zu vermtethen , 6913

Näheres Bureau parterre .
2. Sl . , 3 Zimmer ,1 6, 35 Küche u. Zubehör

per 1. Aug. oder ſpät . zu verm .
Zu erfr . J 6, 34, 1 Tr . 8428

1 2 1 Parterre⸗ Wohn .
7 mit großer , heller

Werkſtätte zu vermieten . 8810

U 3 , 10 , 2Zim u. Küche vollſt .
UUneu herg. , J. v. Näh . 2 St . 41ab

ſchöne Wohnung ,
1U 57 22 4Zim, , Badezim . m.
Zub . p. 1. Okt . J. v. Näh , Bureau
Hofzwiſch .2— Uhr Nachm .z

U4 , 21
2 Ztm . u. Küche an ruh . Leute
bis 1. Sept . od. ſpöter zu verm ,

Luſſeneing 25 , IVſe Jim .
un. Kliche p. 1. Okt . zu verm .

Zu e fragen parterre . 16685

2. St . , ſch. 5Zim . ⸗Wohng .
mit Zubeh . neu hergerichtet ,
Wegzugshalber ſofort oder
ſpäter zu vermieten .
Niäheres parterre . 1172 b

inne ſchöne Wohnung , 4 Zim ,Sabe und allem Zudehör
auf 1. Okiober zu verm . 9079

Näh . Gr . Merzelſir . 8, nächſt
dent Bis marckplatz , 1. Stock .

Parkring 37b , ſchöne Balk . ⸗

850 Zim. , Küche, Badezim . ,
Spfk . Magdk, u. . Zub. ſof. od.
ſpät . zu verm . Näh . part . 1899b

Heſll. Stadterweiterung
Wohnungen von 4 u. 5 Zinz .
nebſt Zubeh . z. v. Näheres
Friedbichsring 36 , pt . oe⸗

— — —H — —
CCCCCCCc

Oeſtliche Stadterweiterung .
Wohnungen von 5 Zim. , Küche ,

Vad ꝛc. m freier Nusſicht p. ſof. od.

1715
. v. Näh . b. Agent Schuſter ,

ullaſtr . 11. Telefon 2509. 3868

2 Zimmer und Küche ſofort
an ruhige Leute zu vermiethen .

Näh, Seckenheimerſtr . Zö ,
3 Stock . 8

Tatterſallſtraße
15

eine ſchöne
Wohnung ,

3 Zimmer u. Zubehör , 5 Stod,
u vermiethen . 88797

äh. E 2 , 16 , Weinreſtaurant .

Teeenen 43 beſſ. 2 Zim . ⸗
„ Wohn . m. Balk . pr. 1, Ott . ,

Seitb . 1 Zim. u. Kliche ſof. z. v. W614)

Werderſtr .29
III . Stock

hochelegante 7 Zimmer⸗
Wohnung , mit allem
Comſfort der Neuzeit aus⸗
geſtattet elektr . Licht , große
Balkone , freiſteh . Terraſſe
nach der Garkenſeite zu
vermiethen . 8702

Näh . 2. Stock daſelbſt .
— —

Neue Kaſernen.
Schöne 2 Zimmer⸗Woh⸗

nung , ept größere Einteilungen
per ſofort und per 1. Oktober
zu vermieten . 9129

Näh . Käferthalerſtr , 205 ,
G. Rothweiler .

zu verm . Näh , Laden .

1 Treppe , ein mbl.

Schlafzimmer, zu verm . 9257

2 Trepp . , fein möbl .

6 5, 17a Zimmer auf

Zimmer mit Penſion

ſof . z. v. Näh . 3. St . 8548

möbl . Part . ⸗Zim m.

1 6
6 75 33 21 . Septg . b

1 4 14
1Tr . möpliert .

7

2.Sfock , eln ſchön

5 Tr . , ſchoͤn möbl .J2212

Zim . mit Leventl . 2

VIII , gut mbl Wohn⸗J 2 19 u. Schlafz . an zwei

38 5 Holzſte , 5 Tre ſchön
7

K 157* Breiteſtr ) 5Stock , 2

Pen
Breiteſtr . , 8 Tr. , einf , U.

K 1 14 möbl . Zim . p. ſof.

hochparterre , Neckarbrücke , 1 ſchön

J v. N. 4. St l. 01b
6 4K 3, 2 helzbares Zim .per ſof .

L 4 9
2 Tr . rechts , möbſirtes

5

F 5, 22 Wohn⸗ u. Schlaf⸗

58 Tr. , ., ſchön möbl .
F6,6

Zimmer z. v. 1779b

1. September zu vermieten . 1070

zu vermieten . 1898b

29 pt , mbl. Zim. m. ſep.6 7, 32 5

ſep . Eing. ſof. z. v. 1840

1 Jan? Tr . , 1 ſchön . hell. 8, 23b nbi . Zim . mit

3Zimmer 7018465

H 75 18 möbl. Zimmer mit

Zim . ſoſ . zu v. 0

2,19
15875

beſſ . Herrn od. Frl . z. v. 1810b

möbl . Zim. , für 17 M.

chön möbl . Zim . mit
guter

1gut mbl .Z. z. v. 12085

oder per 1. Sept . zu berm . 1808b

möbl Zimmer ſof .z. v. 1954b

3. Stock , nett möbl .

zu verm . Pr . 20 Mk. monatl . 18705

Zimmer mit 1 oder 2
Betten zu bermieten⸗

ummer, event , als Bureau mit

ungen .Zim. z. v. 9400

. 4. 6
2. Ste eln inb .

6 6 1
neben Apollo , mbl .

2

6 7. 20 1 Tr . guf möl . Zim .

Eing . ſof .zu v. 1

20
47232

gt. inbl . Part . ⸗Zim.

Fenſter zu verm , 1789

vermleten .

Penſion ſofort zu verm . 17800

1 Tr. ., gut möbl .

Betten zu vermieten .

ochp. 1 einf . möbl .
J4a , 1 3 verm . 13g2b

mit Kaffee ſofort zu verm . 1888b

ion ſofort z. 5. 1469b

KI29
eine Treppe , ſpf

K 2, 14
9

0
WMeckarbr .

möbl. Zim.K 2⸗1 1

＋ St. , imöbf. Jim.K 33 17 bug 3. b. 5

14780

im. zu verm .
8 iſchen 1 u. 2 Uhr ,

N „1 Peufton zu v. Näh .2 Tr. wsih
3 Tr . f. mbl Eckzim.

1
2 Tr . 2 gut möbt⸗

% J Zimmer zufammen

2, Stock , 1gr . gutmöbl .U4, 8 Hun . zu verm . 1999b

14 , 19 . ſep . Eing ..v. 1senh

ſchön möbliert .

ſep. Eingang , zu verm. “ 1572

50 Uaäherebiichsring )
U6, 29 2 Tr. ſein möbl .

— * 60
Colliniſtraße 24 ,
3. Stock , zwei gut mbl . Zimmer ,

mit ſchöner freler Ausſt 886od. 1. Sept , zu verm . 1825b

zwei elegant nblierte Zimmer ,
Wohn⸗ und Schlafzimmer in

Jungbuſchſtr . 28 , 2. Stock ,
2 möbl . Zim . zu verm . 16835

Balkz . Wohn⸗ u. Schlafz .z. v. L66y
Rheinhäuferſtr . 60 1 15

0

1 , I4 , möbl Zimmer mt

14 . 21a ſof, zu verm . W440

od. einzeln zu vermieten ,

3. St . I ſch. möl J.

66, 27
Part . ⸗Zimmer ,

Zimmer ſof, zu verm . 1330b

auch Wohn⸗ und Nae le
t,

Friedbrichsring 338, parterre ,

ruhigem Hauſe zu verm . 1788b

Kalſerring40 , 1 Tr. , 2f. inbl .

ſchön möbl . Zimmer an ein. 570
Herrn ſofort zu vermieten . 1

Schwetzingerſtr , 12 , 2. Stock
O kein inbl . Zim . ſof zu v. zguub

chweizingerſtraße 21a , 2 Tr .
ein möbl . Zim . zu v. 8505

Werderſtraße 28 oder
Auguſta⸗Aulage 11, 4. enſchön möblierteg Zimmer ſofor
zu vermieten . 16810

Elor möbl . Mmmer ſofork
oder ſpäter zu verm , 10695

taen e : eeee

Schläfſtellen
H 6 , 30/4, 1 Tr. , beſſ. S laf⸗

ſtelle f. aliſt . . Mann z. v. 111b

＋ Schlafſtelle zu verm, 1997b
25 4. Stöock, beſſer⸗

Koſt u. Logis für6 6, 22 iſr . Herrn . 19095

K 4 7 J. Slock , foſt und
9 Logis zu vm. 200b

WI 2 . 1
3. St . , Empfehle beſſ . Privat⸗
Mittags⸗ u. Abendtiſch . ab

M2 , 13
3. Stock . Empfehle beſſ . Privat⸗
Mittag⸗ u. Abendtiſch . 18135
Penune erhalten 2 Schüler od.

jüng . Kaufleute in gut , Hauſe⸗
1662b Luiſenring 80 , g. St ,

—2 auſtändige Fraulein
erhalten bei ſollder Familie Koſt
und Logis unter billigſter Be⸗
rechnung . Näheres in der Ex⸗
pedition dieſes Blattes. 1909b

in o. 2 ift . Ige Herren fönſſen
per 1. Sepk . in gut bürgerl .

guſe Koſt und 180 haben .
9077Näh . H 2, 9, 8. Sto



8 . Selle 8 Weneral⸗Auzeiger . Ma unhelm , 20 . Auguſt .

doeleFennab Fennen abakenFager
aln 23. , 25. , 27. , 29. U. 30. August 1903 .

Beginn der Bennen jeweils 2½ Uhr Nachmittags .

Jeden ag 6 Rennen . 14907

degamtbetrag der zur Vertsllung gelangenden Geld - Preise ca . 4 20 , 000 Mark .

Direkte Eisenbahn - Verbindung nach dem

Rennplatz Iffezheim .
( sSiehe Badisches Kursbuch . )

Fahrpreis - Ermässigung
dn n auleren al e Baudschen Fbanan⸗len

Durch BeE 1. 10 1 , 10
198 gesamten

von Karl Köhler , Stuttgart , offeriere :

Hochfeine, nasens engl. Herrenstoffe
Zu Anzügen , Winter - u. Sommer - Leberzieher geeignet , ferner

Fantasie - Westen in weiss u. farbig,
Loden - und Futterstoffe

14981zu enorm billigen Preisen .

IE I . 10 August Meiss. E 1. 10

E1, 10 0fto
—— IPlage

Schwämme Parfümerien & Seife en gros .

Elektr . Kranen und Siebanlage.

K 2, 12 F . Grohe
436.

4 805
5 Brennholz, Briketts

zu billigsten eee ee

empflehlt alle Sorten

14976

Strafbar
iſt jede Nachahmung unſeter
Radebeuler

Steckeupferd⸗Vitienmülch
Seife

v. Bergmann & Co,
Dresden

echte Schutzm . : Steckenpferd .
Dieſelbeerzeugkein zartes , reines

Geſicht, roſiges , jugendfriſches

Ein ſchöner Laden
mit N ebenzimmer ſofort zu vermieten . Nadebeul⸗

rechts . — —

Abbrüch 1 1 . S. Ausſehen , weiße ſammetweiche
Haut u. blendenb ſchönen Teint .
A St . 50 Pf . bei :

8
Türen , Feuſter , Haustüre , Glasab⸗ Nobren Abotzeke, G 3 5.

Stern⸗Apotheke , I 3, 1.
Engel⸗Apotheke , Neckar⸗Vorſtabt ,
Adler⸗Apotheke , H 7, 1.
M. Oettinger Nachfl. , J 1, 5.
Dr. E. Stutzmann , Joſ . Brunn

Nachfl. , Q 1, 10.
Drog. Ernſt D 3, 1.
Edm. Meurin , E 1, 10.
F. Schneider , L 6, 6 .
Valentin Fath , L. 15, 9.
Peter Karb , Drog . , E 2, 13.

ſchlüſſe , Oefen und Herd , eiſerne Fenuſter⸗
läden , Eiſeuſäulen , Bauholz und Brenn⸗

holz u . ſ . . , alles gut erhalten , billigſt zu verk .

Rüheres Bauſtelle oder Baubüreau 1 6, 17 .

881. 14953

¹ — — 72
.

ein günſtig gelegenes , im lebhafteſten Betriebe befind⸗

ücbes Fabrikauweſen in Süddeutſchland . Fabrikate ſind4 Sbeeit Artikel der Papierbranche u. werden

65 bis 70 000 M²k. als J. Hypotnek
aufzunehmen geſucht , teils zum Zwecke der

Betriebs⸗Erweiterung
teils zur Abſtoßung anderer Poſten . Mehr als doppelte
Sicherheit vorhanden . Offerten unt . F . St . 4510 an
Rudolf Moſſe , Straßburg i. Elf . erbeten . 15005

ͤ

Euthaarungs⸗Pomade
läſtigen Haarwuchs des Geſichts
u. der Arme gefahr⸗ und ſchmerz⸗
los . à Glas M. . 50. 604

Medleinal-Drog. 2. Totnen Kreus

gegründet 1888

Th . von Eichſtedt , N 4, 12 .

Damon-Kopfwaschen

2

9
5

Ffanz Kühner &. 0o. bl, 9* e eee
Kollon- , Koaks - und Holzhandlung .
— — — HaarapbeitenTelephon 408 .

zur Schonung der Haare .

Hch . Seel .
Damen - und Herren - Friseur

2 , Ack , n. d. Hoftheater .

22,Weſtelungen werden auch M 7,
genommen .

Stoct 11165

Ul5
pflanken .

2.

. ſclad Focbacht e g.
Hchirm - U. Stosk - Fabrik .

eeee
atur - Werkstätte .

finden di Screte undIIdamenliebevolle Aufnahme
bei Frau Würgi , Hebamme ,
Colmar , Jndengaſſe 1. 6805

14635f
angenehmſte und geſündeſte Weiſe vollſtändig getrocknet

Fritz Dreiß , Katharinenſtr . 39a .
in Reckarau in der Storch⸗Apotheke1 Hypochei —

entfernt binnen 10 Minuten jeden

Zub Rennsaison .

Feder - Boas
Letzte Pariser Neuheit

vom einfachsten bis zum feinsten Genre

in grosser Auswahl .

Richard Kunze ,
Felzwaren - Specialgeschäft ,

MI , 4a , im fHause der Herren Cebr. Rels

( Vvis - - vis dem Kaufhaus ) :

14956

Thiele & höring , heidelberg
Techn . Bureau für Waſſergewinnung

Brunnen⸗ , Schacht⸗ und Stollenbau

Tiefbohrungen nach Waſſer
für Brauereien , Fabriken ꝛc.

Projekte und Koſtenanſchläge auf Verlangen .

Prima Referenzen . 13848

25 J7777 TTT

Kopfwaſchen für Damen
iſt immer von größter Wichtigreit bei fachgemäßer

Behandlung des Haares , 2
daſſelbe wird dadurch nicht nur von Schmutz , Staub und

den läſtigen Kopfſchuppen gründlich gereinigt , ſondein es
werden auch die bereits abgenorbenen und vernachläſſigten
Haare zu neuem Wachsthum angeregt , durch ſorgfäluges
Ausſcheiden der elbae en Haarſpitzen . Mein ſeparater
Damen⸗Friſir⸗Salon iſt mit den auerkannt beſten Apparaten
zum Nopf waſchen ausgegattet , das Trocknen der Haare ge⸗
ſcchieht mit den neneſten elektriſchen

Warm⸗Luft⸗Haartrocken⸗Apparaten .
Erkältungen ſind ausgeſchloſſen , da die Haare auf die

werden .
55 Kalte und warme Bäder zu jeder Tageszeit .

HAch. Urbach , 5

Kaufmännische Kurses
in Stenographie , Maschinenschreiben , Buchführungswesen ,
Korrespondenz , Schönschrelben . — Behördl . cone . Stellenverm .
Jede Woche neue Kurse für Damen und Herren . Pages - und
Abendunterricht . Friedr . Burekhardt , Mannheim , L I2, 1l, gepr ,
Lehrer der Skenographe⸗ Aeltestes hies . Inst . d. Art . 11700

18964b

Direet ab Fabrik
offeriren wir gegen Baarzahlung unsere

„ Drais - NRüder “
in prima Qualität und Auskührung unter Garantie

zu folgepden enorm billigen Preisen ! 12027

elegantes Herrenrad . M. 100 . —
do . Damenraclg „ 100 . —

Luxus - Tourenradd 5„ I25 . —

hochfeines Rad Modell 1903
mit Doppelglockenlager „

Sämmtliche Räder mit prima Gummireifen !

Draiswerke 6. m. b. fH.

e eeeeeee 595

[ Da mein Haus verkauft iſt
und bald in andere Hände übergeht , werden die noch vor⸗
räthigen 18811

Galauterie⸗Waaren jeder Art,
Fächer ,

Schmuck⸗ und b A.
zu jedem annehmbaren ' reis abgegeben .

Gebr . Engelberger . P J.
Die Laden⸗Einrichtung wird ganz oder 1

910
9E

Pliſſe Brennerei .
Tatter fallſtraße 24 . 24265

kürberti g.Schääla
22 , 10 Mannheim Telefon 2706

Chem . Reinigung u. Kunstwascherei
Billigste Freise .

Höchste Leistungsfähigkeit .

Rasche Lieferung .

14065

6

osengarten
MAXNNHEINM .

Donnerstag , 20 . August

Freitag . 2 55 ( Straussabencd )

Sumstag , 22 . „ ( Operettenabend )

zjeweils abends — II Uhr

arten - Konzert ,
ausgeführt von der Kapelle Petermann .

Direktion : Kapellmeiſter L. Becker .

Eintrittskarten zum Preiſe von 20 Pfg . ſind an den
Garteneingängen in der Roſengarten⸗ und Prinz⸗Wilhelinſtraße
abends von 7½ Uhr ab zu erhalten .

Das Eiultaß geld von 10 Pfennig gelangt (bei allen Garten⸗
konzerten ) nicht zur Erhebung .

Konzertprogramme werden zum Preiſe von 5 Pfg .
ausgegeben . 29500/502

Die Konzerte finden nur bei günſtiger Witterung ſtatt .

Stadtpark .
Heute Donnerſtag , 20 . Auguſt , abends —11 Uhr

Streich - Musik
Morgen Freitag , 21 . Auguſt , abends —11 Uhr

Abschieds - Congert
der Grenadier⸗Kapelle . 29502/66

Direktion : Herr Muſikdirigent M. Vollmer .

eDieſe Concerte ſinden für beſtimmt ſtatt ,
bei ungünſtiger Witterung im Saal .

Von Samſtag , den 22 . ds . Mts . ab

Congerte der Fuss-Artillerie -Kapelle Af. 8.
(Angenen iner , kühler

pel 0 - Theater . Aufenthalt ) .
Donnerſtag , den 20 . Auguſt 1903 , abends 8¼ Uhr :

Letztes Gaſtſpiel des Cgarakterkomiker Heren Edmund May aus Berlin .

„ Der Herr im Hause . “ Lunſpiel in 3 Acten von
Üdo Ottersleben . 15052

Freitag : „ Der Pfarrer von Kirchfeld “ .

Saalbau . — Mannheim . 5

noch einige Tage zu vergeben .

Handelslehranstalt

Institut Büchler
Mannheim , D 6 , 4.

Halb - und Vierteljabrskurse .

HKegel - Bahn
Flektriſch beleuchtet .

Prima Referenzen .

Herren - und Damenkurse separat . 14803
— — Prospecte kostenlos . 2

AStrologie . K K

Aufſchluß über Lebensſchickſale , Charakter ete .
durch Ausarb . eines Horoſcop u. Ang .v. Vorname u, Geburts⸗
datum . Preis 2,50 Mek. ausführlich 5,00 Mk. Porto exira ,
Voreinſ . oder Nachn . des Betrages . — Proſpekte und An⸗

erkennungen gratis durch 1503
Fr . Linhoff . bei i . Elſaß .

Privat⸗Tanz-Juſtitut J. Kühnle.
Meitte September beginnen meine 1 mit

ganz neuen Tänzen , darunter die Prinzen⸗Gavotte .
Gefl . Aumeldungen bittet man baldigſt perſönlich mache .

zu wollen . 15027
Extra⸗ und Privatunterricht zu jeder Tageszeit .

Hochachtungsvoll

J . Aühnle , A 3, 7a .

Lehrer der Tanzkunſt ,
Mitglied der Genoſſenſchaft deutſcher Tanzlehrer .

Das beste ee bleibt
5

—

Metall-Putz-Glanz
5

Veberall zu haben in Dosen 3 10 Pſg.
5

Fabr. : Lubszynski & Co. , Berlin F0.

Achtung auf Schutzmarke „ Amor “ .

lle Serten

Ruhrkohlen
sowie Ruhrkoks 15056

in nur prima Ware empflehſt zu billigsten Tagespreisen

Wilh . Klusmann
Fernspreocher No . 538 . Beilstrasse 1.

— *

Dr. H. Haas sche Buchdruckerei
G. m. b. ff .

Haus - Ord nungen ,

Hauszinsbücher ,

Mieth - Verträge ,

Schläfer - Listen . ,

73 75 Zu haben in jeder beliebigen Anzahl in der
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